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Deutſchlands politiſche Kriſe iſt — 


Deuſſche Kriſe endet. 


Verſtäudigung erhält den Kanzler im 
Oſten aufrecht 


Freie Hand Hindenburgs. 


Der erſte Gehverſuch. 


a 


Fe: | 


Weiten: 


tefeoıt von der ‚Alfogiirten Breite „untted Groß ° 
Amfterdam, 16. Jan. "Die neues zu Breit: 

Yıtowsf wurden, wie eine Depejdhe der Berliner „Rolfözeitung” inat, an | 

Montag Nachmittag anfs Neue aufgenommen. 5 

Ein großer Teil der dentidländiihen Zeitungen auferit ji aber | 
ſehr enttäuſcht über den langſamen Fortſchritt der Verhandlungen. 

Amſterdam, 16. Jan. Der Berliner „Lokal-Anzeiger“ verkündet, 
daß die „politiſche Kriſe“ in Deutſchland beigelegt worden ſei, und 
zwar in der Weiſe, daß Kanzler v. Hertlings Standpunkt — welcher dem 
jenigen der Reichsſstagsmehrheit entſpricht — im Oſten aufrechterhalten 
werden ſolle, während dem Feldmarſchall v. Hindenburg freie Hand ge— 
geben werde, im Fall eines dentihen Sieges jih mit irgendwelder Ge 1,7,7277.7,7747, 
bietönuneftirungsfrage an der weitlihen Aront nadı beitem Grmeiien , | —2 WIEN IE rl) / 
abzufinden. VYT — 7 WH 

Berlin, 16. Jan. (Meber Konden.) Dr. Baron v. dem Buſche- P EL IH / — 
Haddenhanſen, Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt, hat heute dem 1/77 /// ä W ⸗ 
Hauptausſchuß des Reichstages mitgeteilt, daß in den Weiſungen, die C 
Stantöfefretär v. Kühlmenn für die Führung der riedensverhandiun- | 
gen in Breit-Litowsf erhielt, feine Menderung eingetreten ift. 

— 16. Jan. Eine weitere St. Petersburger Reuterdepeſche 
meldet: Die Bolſchewiki-Regicrung hat antlich erklärt, dat; die Berichte, 
welche vom deutſchen halbamtlichen Wolff'ſchen Telegraphenbüro über 
die Friedensverhandlungen betannt ge— u it wurden, den wirflihen Sinn 
der Verhandlungen abändern. Ter ‚deutiche Staatsjefretär des Mrs: 
die deutiche es Br er dr ee zu Brejt-Titowst wurden unterbroden, weil fid) die Deutichen ge- | fuhung der Papiere und bes übri- 
Rotichaften wegzufangen, melde die Volfsmafien in Deutichland auf. weigert haben, das Prinziv der Selbitbeitimmung der Völker und der! gen Veltgtums don Walter Spoer- 
regen könnten. ‚Nusichaltung eines jeden gewaltfamen Gebietserwerbs zuzugeben. In. | mann, der in der Nähe —* —— 

Attentat auf Dremier Senine. dent jie jo handelten, jpragen fi die Zentralmäcdte Klar für einen Milt- | % Ölugfeldes bei Nemport News we⸗ 


22 gen Spionage verhaftet morden mar, | 

ci arſtaat aus. nichts Belaſtendes gefunden wurde. 
St. Vetersburg, 16. Jan. Vier Revolverſchüſſe wurden heute ani „In dieſer Kriſe muß das britiſche Volk ſprechen, 

Nifolai Lenine, dem Premierminiſter der BolſchewikiRegierung, abge 


da die Ruſſen Allem Anſchein nach hatte ſich 
mit der Durchführung ihrer großen und gefährlichen Aufgabe nur Erfolg | | Spoermann nur einer geringen 

tenert, als er auf der Rüdfehr nadı feiner Mohmnna war, nachdem er dem 

"hgang Roter Barden nadı der front breigemokmt hatte. 


haben fönnen, wenn fie überall von den Völkern unterjtiigt werden. Das | Uebertretung, der in der Proflama- ; 
Lenine bficb jedoch nnverlekt. 


und den Uftociation 
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Brit. Arbeiterpartei an’ Dölfer Mitteleuropas. Kleine Kriegsdepeichen. 


Zondon, 16. Jan. Bie britiiche Arbeiterpartei richtete eine Bot- ae 
‚ichaft folgenden Inhalts an das rufitiche Volf und die Völker Mittel- : 
europas. 

„Wir ſind an einer Kriſe des Krieges angelangt. Die Verhandlun— 


Es ſteckt nichts dahinter. 


Baltimore, 16. Jan. 
desbezirksanwalt Dennis 
heute, daß nach gründlicher Unter— 


britiſche Volk muß Rußland wie den Zentralmächten ankünigen, daB | tion des Präfidenten ausgebrücten 


Alle iſſe gingen weit vom Ziel Beſtimmungen für feindliche Aus— 
Schiffe ging Zi ſeine Ziele identiſch ſind mit den ruſſiſchen, und daß auch wir nur in der Jänder ſchuidig gemacht. Der Bun⸗ 


Selbſtbeſtimming der Nationen und der Ausſchaltung von Kriegsent⸗ I desampali fügte hinzu, daß, falls 
ſchädigungen die Erlöſung von dem Uebel des Militarismus erblicken. die Geheimagenten nicht anderes 


„Indem wir dieſes ruſſiſche Prinzip auf unſeren eigenen Fall an- Beweismaterial vorlegen könnten, 
menden, vu. wir uns des dadurch aufgeſtellten Problems bewußt, obne | die ganze Angelegenheit nichts be 
aber davor zurüdzufchrefen. Das britifhe Bo [f ninmt das Prinzip | deuten wiirde. 
feines Se Sebiet3erwerbes fir das britiihe Reid an. Das 
bezieht fih in unjeren all auf den mittleren Diten, aut 
Sndien und Mfrifa. 

„Wir wiünjchen das rufftiche Volk daran zu erinnern, dab Englan | 3 
aus dem Perluit der amerifanishen Kolonien eine Lehre zog und der! Ausweg in Erwägung. 

'erfte moderne Staat war, der einer Gruppe jeiner Untertanen, wie denen; Die ftantliche Kohlen-Stontrollbe: | 
in Hanada, Auftralten, —— —— — ee 'hörde zieht im einer heute Nachmit- 
beitinnmung einräunde. Wir nehmen das Prinzip auch fiir Andier a ! Hfinb 
ah s enden Stbung den Ror- | 
und die anderen Nolonien des britiichen Reiches, wenn wir au glaudei, | ag ftattfin a s gı 
dak der Neford der britiihen Regierug bier menig Raum zu Vormüirfen (lag in Ermägung, in. m 
Staate Illinois am Samstag, 


und Beſchwerden übrig läßt. 
Sonntag und Montag der beiden 


„Wir beſchwören die — 
europa, Rußland und unsſeine Antwort zu geben, Nähiten Moden die Gejääfte voll: 
| ſtändig ruhen zu laffen, um Kohlen 


or ihre Regierungen da te daß 
—— N 8 8 B fi zu erfparen. Die Behörde unter: | 


un. Wir fordern fie auf, den Gedanken ar jeden Gebietseriverb , breitete ihren Plan den gleichen Be- 
in Europa in dent aleiden Treu md Glauben aufzugeben, wie wir 
darauf in Aſien verzichten. Wir fordern ſie auf, den 
Elſäſſern, Italienern, Polen und Dänen in ihren Staaten die gleiche und Miſſouri, erhielt 
Selbſtbeſtimmung zuzugeſtehen, wie Rußland ſie den Finnen, den Kur- zum frühen Nachmittag von dieſen 
ländern, den Lithauern und den ruſſiſchen Polen gewährt hat. noch keine Antwort. Die Entſchei— 
„Dwaſtiſche Intereſſen oder die Wünſche der in Deutſchland, Oeſter- dung der hieſigen Behörde wird nicht 

reich und Ungarn herrſchenden Klaſſen, andere Klaſſen und Nationali- 
täten zu beberrichen, 


‚nb. 


St. Betersbura, 16. Jan. Giner der Benleiter Yenines wurde in, 
der einen Dand feidıt verwundei. Die Nuneln der Attentäter zerichmetter- | 
ten die Aeniter des Automobils, in welchem jidh-die Lenine'ſche Partie be 
tand. Der Premier jelber fam, wie icon nemeldet, mit heiler Sant 
baben. 

Später:) Das Attentat wurde gerade aufrerhalb des Saales 
8* in welchem Herr Lenine eine Anſprache an 8000 nach der Front 
abgehende Mitglieder der Roten Garde (Arbeitermiliz) gehalten hatte. 
Als das Automobil ſich durch die Menge bewegte, blitzten vier Schüſſe in | 
der Dunkel heit auf. Eine der Kugeln immerhin fehlte den Premier nur 
um einige Zoll, der le.ten Angabe zufolge. 

Eine andere fuhr in die Hand eines idhmwediichen Sozialiiten, welcher 


sur Partie gehörte. Dusende von Verdächtigen wurden in Haft genom: | 
men. 


Mitſchuldige 


— — oe ——- 


Geſchaäftseinſtellung? 


d Kohlen— Kontrolibehörde zieht Dielen 


von Laillaur, — auch neue Bern: 
itorff :- Enthüllungen! 


Paris, 16. Jan. in Verbindung itehend mit der Unterfuchung über 
die verdädtine Tätiafeit des früheren Miniſters Caillaux, wurde geſtern 
Abend Paul Camby in Haft genommen. Lesterer ſoll auch den Deputir- |i 
ten Nouitalot, deiien Inantajtbarfeit der Gaillaur-Angelegenheit wegen | 
aufaehoben wurde, auf. feiner Netie nadı der Schiveiz, um den früheren 
Khedive von Egypten Abbas Stinti.zu iprechen, bealeitet haben. 

Wafhington, D. C., 16. Yan us einem Bündel aufgefaungener 
Botſchaften zwiſchen deutſchen Agenten und ihren Kumpauen veröffent- 
lichte das amerifantihe Stantsdepartement heute zwei Depeichen, welche 
anf den all des jest verfolgten franzöfiihen Er-PRremiers Gaillaur Be- 
sug haben. Beide Teveiden jind von Graf Bernftorff, dem) 
zeitigen deutichen Botſchafter in Wajhington. 

Sn der einen Depeidze beikt es: 

„Buenos Mires telegranhirt iwie folgt: Caillaur bat Buenos Wire: 
nad furzem Aufenthalt verlaffen nd geht jest direft wieder nad) Frank— 
reich, offenfichtlich wegen des (einige Worte nidt entziffert) Standals, 
den er al& einen perjönlidhen Mnariff auf jich felbit betrachtet. Er ipricht 
J rãchtlidh vom Präſidenten und dem Reſte der franzöſiſchen Regierung 

rit Nusnabme don Briand. Tie Rolitif Englands durdichaut er voll- 
fi nmen. Gr erwartet nit den völligen Sturz Frankreichs. Er ſieh 
in dem Kriege einen Eriſtenzkampf feitens England, Dbmohl c 
niel von der en digen amd plumpen Politif der Milhelmsitraise” 
prach und tat, ob er an Angaben an deutſche Greueltaten alaube, 
im W dein — ſeine politiiche Orientirung kaum geändert. 
Saiflaur bewillkommt indirekte Hör hfeit von mir, betont aber, dab er! 
äußerit große Vortiht zeigen müffe, da die franzöſiſche Regierung ihn 
ioger hier überwachen laſſe. Er warnt uns vor übern näßigem Zob. das 
ihm von unſeren Seitumgen, namentlich von der „Neuen freien Preffc”, 
aefpen ae wurde, und andererjeitS mwinidht er, dat die Mittelmeer- und 
de Muroffo-Abmacr ungen ungünſtig kritiſirt werden ſollten. Unſer 
ab ſchädigt ſeine Stellung in Frankreich. Caillaur Empfang hier war 
Boricht über Braſilien bot nichts Neues. Bei ſeiner Rück— 
nach“ Frankreich mird er beginnen, in ſeinem eigenen ı Mahlfrei3 zu 
vohnen. Er fürdtet Baris und dat Schilfal von Kaurez, (dem fran 
—— Sozialiſten und Friedensmann, der ermordet wurde. 
(Gez.) Bernſtorif.“ 

Sire andere Depeidhe, welde Graf Rernitorff befördern lich, rar 
Sayana und hätte folgenden Anhalt: 

„Sol, Rio de Yanciro, telenraphirt, daß Dampfer „Araguaya“ am 3 er 
30. Zuni von Buenos Aires abfuhr. Der Kapitän befördert wichtige Rumäniſcher Geſandter wieder frei. 
Lapiere. Kavern des Schiffes ſehr wünſchenswert. Caiſlaux iſt an Bord. London, 16. Jan. Eine Reuterdepeſche aus St. Retersburg meldet, | 
Sm Fralf des Kaverns ſollte Caillaux iu unaufdringlicher Weiſe höflich daß der rumünifche Geſandte Diamandi, welchen die ruſſiſche Regierung 
und rückſichtsvoll behandelt werden. Können Sie unſere Kreuzer benach h atte feſtnehmen laſſen, ſammt feinem ganzen Stab wieder in reiden 
richtigen? Gez.) Bernſtorff.“ geſetzt worden iſt. 

Ferner versffentlich das Staatsdepartement ein Erſuchen der deut- Das diplomatiſche Korpe ‚ unter Führung des ameri 
ſchen Regierung vom 16. Juli 1915 an die deutichen Zeitungen, nichts ſchafters Francis, hatte Proteſt gegen die ——— 
über den fricheren Frangäfiichen Premier Caillmır zu Schreiben und feinen | 
Namen unter keinen Umſtänden zu erwähnen. 


Obieer Schrittivedifel wird im Einveritändnig mit der tranzöfiichen | 


Voller von Mittel 


gu zwingen, 


Ipor dem Spätabend befannt gegeben 


dürfen eben ſo wenig Selbſtbeſtimmung in 
ſe 8 ig werden. Vertreter der hauptſächlich— 
Mitteleuropa verhindern und dadurch Europa als Ganzes gefährden, ine, Induſtriezweige von Illinois 


es die Intereſſen des britiſchen Kapitalismus oder | pohnen ber Beratung der Kohlen- 
des britifhen Jmperialiämng irgendwo ander& verhindern! Kontrollkehörbe bei. 
dürfen. | 
„Völfer von Mitteleuropa! TDieje Kataltrophe der menjchlichen 
Raſſe, dieſes Unglück der ziviliiirten Welt fan nur beendet werden dur) 
die Niederlage des Milttarismus auf beiden Seiten und dburd den: 
Sica moraliih und getitig BER Sandelns auf beiden Seiten. Soll; 
t die Melt gerettet werden, dann muß fie dur die guten Abſichten md. 
r das wechſelſeitige Entgegenkommen Aller gerettet werden. Laßt uns 
jetzt nicht im Stich. Laßt Eure Regierungen nicht das britiſche Volk, 
wie ſie es jetzt mit dem ruſſiſchen tut, zu der ſchrecklichen Wahl treiben, | 
entweder den Krieg fortzuiegen oder die einziger Grumdfäge aufzugeben, ! 
weldhe die Welt retten können. | 
„Wenn uns diefe Mahl aufgezwungen wird, werden wir wählen, | 
mie das ruffiihe Volf wählte. Mir werden den Krieg fortiegen. Aber 
die Nerantiwortung wird auf Euch fallen!“ 


Salihbe Behauptungen widerleat. 


Aniterdant, 16. an. Tas Wolfffhe Büro, die halbamtliche deutjche | 
Agentur, erfiarte heute, dad Gerücht, dab vslieger der Allitrten, tmelde | 
‚in Deutichland Sopten der PBotfhaft des Prafidenten Wilfon herab: 
‘werfen twirden. fall? fie in Gefangenichaft geraten sollten, als Spione | 
erichofien iwerden würden, al&® vollitändig unbegriindet, Die Tatfache, | 
'dak die Potichaft in allen deutſchen er veröffentlicht wurde, und! 
dadurch die weiteite Verbreitung fand, joflte allein genügen, die ganze ' 
Sache als Taherlich zu "bezeichnen. 


wie 


— — — — — ——— 
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Chicago und Umgegend: Unbeſtändig 
und anhaltend kalt heute Abend und 
morgen, wahrscheinlich auch Schnee- 
geftöber. Mindeittemperntur heute: 
Abend etwa 10 Grad; die Kälte wird 
noch mehrere Tage anhalten. Mäßig 
ſtarker bis friſcher Südweſt- und Mord: 
weſtwind. 
Ill inois: 
| Busen. 11 
| Ehneegeitöber. 
ı Zage aubalten. 
Wiſsconfin: Unbeſtandig bei ue 
morgen, wahrſcheinlich leichter 
Falte wird noch mehrere Tage an 


Indiana: 
und morgen, Heute 


Nieder Michinen: 
beute Abend ud morgen 
der Mechfel in der Kufimarme 


Sonnenuntergang, beute: 4:15, 

Sonnenaufagng, morgeit: 7:1d. 

Monduntergang: Geute Abend 8:28, 
Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen — des Wetteramtes: 


A 1.8 >; Uhr Miorgend....10 | 
Ungarns Kabinet dankt ab? FJ 


Ubr Wiergens....10 
5 Uber Morgens... 2 
London, 16. Jan. Die Londoner „Exchange Telegraph Go.“ läht| s Hr am: 
Negierung befanıt eben. Gaillaur fieht in frankreich dem | ac RN u De 
Napa unter +1 des — —* ir — ‚Nic aus Stopenhagen melden, dni; ciner Budnpeiter Depeicje zufolge dns 
Eupbüfunge u-ttber * kahen fi * "Brühe * re —— Kabinet abgedauft habe, weil e® nicht, die wäfige ee: 
‚erteilt, a — — — er) Was 


AR 
... 

\Y nryY 
till. Sein 


Po) 


Zeilweife bewölit beute Abend und 
nördlichen Zeil wabriceinlich 
Die Nälte wird noch mehrere | 


Kar neefall, 


alten. 


Abend eſwas wärmer. 


J Bot⸗ 


Uhr Morgens 

Uhr etgeee 

* ——— 
— 
Nachm 


2 übe FAR 


I 
Der Bun- 
erklärte 


Franzofen, hörden der Staaten Indiang, Jowa 
jedoch bis 


ne, die auf den Markt kommen, ſind 


wohltätige Folge dieſer Politik der 
is ex | Vermehrung der Menge 
clusively eutitled to the use for re- | fügbareın 


eredited to: it or not otherwise ere- | feiten Zuverficht, dah der Schweine 


wird, troßdent vielleicht fir einige 
Wochen 


verzeichnen ſein wird. 
ı 


| 


Farmer, die im fehten Sommer und 


1D 1 
vo zR frage 


| Rindern“ zu 
Im. Allgemeine Mar heute ze 


Strihmeifer Schneefall | | feit im Krieg drüdt natur gemäß die 
stern einichneiden:- } 


fleiſch von Durchſchnittsqualität ſo 
groß, daß die Fleichabteilung kein 


des Angebots bilden, erwartet. 


jagt Verl. Lokalanzeiger“ 


een — — 


"Steig ni nt gi. 


|&n erflärt Leiter der leifdabtei- Kohleneinſchrünkungen 


* der —— das Lehen 


Fleiſchloſe Tage,müſſen bleiben. 


darunter zu leiden, 
Wieder ein verdächtiger Brand. 


iefert 


| Zuftände in den Ländern der Alliirten 
machen größere Fleiſchſendungen un 
erläßlich, ertlärt Joſepyh P. Cotton 
von der Fletſchabteilung. 
Gel von der „Aſſoziizten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

EEE WETTE: Roiton, 16. Nan. Die Bevölkerung von Boston hat fid) den nord: 
Daß eine Fleiſchnot im Lande nungen des Kohlen. Rerwaltungsbeamten Storro:s -,‚eitern und aud) — 
nicht zu den unmöglichen Dingen willig gefügt. Die Theater und dergleichen wie auch Geichäfte mer- 
gehört, daß vielmehr die Möglich | den Abends früher jchliegen und legtere öffnen ihre Türen de3 Mörgens 
keit, daß 05 im einigen menigen | ipäter als bisher. » Dabdurd; werben viele Pohlen und Beleuchtung ge⸗ 
Monaten dazu kommen wird, ſehr ſpart werden. Unter der neuen Beſtimmung hatte der Verkehr der 
ſtark iſt, erklärte heute der Chef der Voſton Elevated Railway“, die den ganzen Betrieb der Hoch⸗, Tief- und 
‚sleifebabteilung der. Bundesnah—⸗ | Straßenbahnen leitet, bedeutend zu leiden, fanmtliche Züge waren über— 
rungsmittelfontrolle Joſeph P. | füflt, weil cben fait alle Paſſagiere nahezu su ein ımd ‚derjelben Zeit 
Cotton in einer längeren Erflä- \obfahren wollten. — 

Waſhington, 16. Jan. 


rung, in der er die Politik ſeiner 

9 — 9* au 

Abteilung erläuterte. Gr wies eine Beftimmung aus ;gearbeitet, in der genau angegeben werden Toll, wie 
viele Kohlen den weniger wichtigen Anduftrien "geliefert werden darf? 


darauf hin, dab; die Zuftände in den | 
Yandern der Mllitrten derartig 
jeien, dat die Vereinigten Staaten 
‚then bedeutend mehr Yyleiich Tiefer | 
müßten als bisher, ımd betonte, | 
!dab 08 nötig jet, nicht nur die 
| Sletihproduftion zu erhöhen, jon- 
dern au) mit den vorhandenen ! 
Fleiſchvorräten haushälteriſch um 
zugehen. Aus dieſem Grund müß— 
| ten auch die Flerihlojen Dienstage 
mie btöber eingehalten werdeı. 

Die Erflärung Cottons lautet 
inte folgt: 

Fleiſchnot nicht ausgeſchloſſen. 


Die Anordnung wird ſolange beſtehen bleiben, 
ſchenden Kohlenmangel abgeholfen ſein wird. 


> ne a. 
ARegtertinasporräte brennen. 

New Horf, 16. Jan. .Xn einem fünfitodigen aroßen Waaren- 
jpeiher an der Brooklyn Wajierfront, der mit allerlei der Regierung - 
‚nchörenden Lebensmitteln nefüllt war, bradı heute Vormittag ein Feuer 
‚ans. Wengen der Anhanfung von Gisichollen wird c® den jreneriwehr- 
Löſchbooten ſehr ſchwierig, bei der Unterdrückung des Brandes behilflich 
zu ſein. 

New York, 16. Jan. Schon eine 
dem unter dem Namen „Robinjon Stores of the 
bekannten großen Waarenſpeicher entdeckt worden war, 
| „&s iit nötiger als je, jomwohl die ‚gerichtete Schaden auf $500,000 acihätt. 

X \ 24 
Produktion von Schlachtvieh zu hereits eine Unterſuchung eingeleitet, um zu ermitteln, 
vermehren als auch mit dem Fleiſch Brandſtiftern zuzuſchreiben iſt. 


ſſparſam umzugehen. Das bezieht 2* = 
Frachtbeförderung beſſert ſich. 


ſich beſonders auf Schweine und 

Scmeinefletfhprodufte. Die Zu— — — a2 4, 42 

ftände in den Ländern der u Wajbington, 16. San. Ta die HYahl der Taflagirzüge verringert 

machen es unerläßlich für diefes wurde, ftehen bereits mehr Lokomotiven zur Verfügung, und der Fracht 

Sand ihnen viel mehr Fleiſch he Inerfehr, befonders im Titen, hat jich etwas gebeffert. : Ver alledem febli 
. aber noch an einem aeregelter Anjanımenarbeiten der Mannfhaften. 

elſche die 


ionderd Schmweinefleiich, als je zuvor | 
zu fenden. Die Möglichkeit, dal es * NE 2 
g 8 8 fun Weiten ift das etwas nrildere Wetter dem Srachtverfehr günftig, dei 
\aber troßdeın nochmangelhafttit. 


‚in wenigen Mondten zu einer all 
Für Waſſerkraftgeſetze. 


gemeinen Fleiſchnot kommen wird, 

iſt ſehr groß. Die fleiſchloſen Tage 

müſſen daher beibehalten werden. — 

JDürre an der Pagifittüſte hat Waſhington. 16. Jan. Der Sprecher Clark ernannte heute den 
Abgeordneten Sims von Tnneſſee zum Vorſitzenden und ſiebzehn andere 

zu Witgliedern eines Sonderausſchuſſes, deſſen Aufgabe es 

ganze Waſſerkraftgeſetzgebung in Erwägung zu ziehen. 


es notwendig gemacht, in den näch 
Nur eingeſchränkte Frauenarbeit⸗ 


ſten wenigen Wochen eine abnor 
⸗ 
D. C. 16. Jan. Die neu geſchaffene Arbeitsverwaltum 


male Zahl von Vieh zu ſchlachten. 
Es iſt in Anbetracht der Transport 
Waſhington, D. 
verkündete heute, daß es ihre Politik ſein wird, die Einſtellung weibliche 


| verbältnifie nit prattiich, allen 
Arbeitsfräfte in Stellen, für welde no Männer verfiigbar find,zu ver 


zeitweiligen Ueberſchuß in dieſer 
Gegend für den Export zu verwen 

hindern. Wo aber Frauen anſtatt Männer beſchäftigt werden, ſoll jede 
Lohnherabſetung verhindert werden. 


den Aus dieſem und keinem ande— 
Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


ren Grund wird nur für die näch 

ſten ſechzig Tage in den Staaten der 

Pazifikkfüſte der freie Genuß von 

Rind- und Hammelfleiſch an Diens 

Br neitattet fein. Berlin, 16. Jan. (ileber Yondon.) Das 

= Sweinepreiie bekänbig. verfündete heute Nadımit'an: 

| „Die Fleiihabteilung it infolge „su der Nahbarihaft von Badenweiler (Badonviller), in der 
"Vogeienregion, unternahmen franzöfiiche Truppen nah mehritündiger 

artilleriftifher Vorbereitung einen Angriff, und es gelang ihnen zeit- 

weilig, die dentjhen Shüsengräben zu durddringen.“ 

Vondon, 16. Sa, brittiche Ariegsamt beridytete heute, dab 


Iibrer Kontrolle über die fremden 
Ankäufe von Schweinef leiichproduf- 

ſich entlang der ganzen von britiichen Iruippen beierten Front nicht® von 
Nedentuing ereignet babe. 


‚ten im Stand gemejen, cin Fallen 
des PBreifes für Iebende Schweine 
unter den Preis von $15.50 per 
"bimdert Brund, der am 3. Novent: 
ber feitgefegt worden it, zu verbin- 
dern. Dar diejer Preis den meiiten | u , 
Farmern annehmbar erſcheint, iſt Italieniſche Front. 
daraus zu erſehen. — — ic Wien, 16, Jan. (lleber Berlin und Yondon.) 
- große Zahl von Magericdiveinen rifge Heeresleitung meldet: 
zum Mäften — worden ilt, —— > — 
3 No „Drei uene Sturmangriffe des Feindes am weſtlichen Abhang vom 
Mounte Pertica brachen im öſterreichiſchen Artillerie- und Maſchinenge 
ſchützfeuer zuſammen, mit ſchweren Verluſten für die Angreifer.“ 

Wien, 16. Sau. (Ueber London.) Das öfterreichifch-Angariiche 
triegsminiiterisum gab folgenden Pericht über die Kämpfe an der italie- 
niſchen Front bekannt: 

„Z3wiſchen Brenta und Monte Jertica gingen die Italiener nach ſtar 
fer artilleriftifcher Xorbereitung, die ficdh zeitweilig zum QTrommelfener 
jteigerte, zum Angriff vor. 


Stunde, nacdent das Fener Mi 


| 
wurde der atı- 


ob da3 Feuer 


San. 


m ‘ 
“2 
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Die öjterreideunge- 


ſeitdem dieſe Erklärung am 3. 
vember erlaſſen worden iſt: Schwei— 
die 


ſchwerer als gewöhnlich, was 


des ver: 
Schweinefleiſches erkennen 
Fleiſchabteilung iſt der 


läßt. Die 


preis höher als 815.50 bleiben 


wurde jedoch durch Gegenangriffe hinausgeworfen. An vielen Puntte 
eine 


nach 


ſtarke Zufuhr von 
den Märkten zu Der Feind erlitt ſchwere Verluſte. 

Die Abtei- „Am unteren Piave wiurde nabe Breiianin ein feindlicher Voritoh 
lung bat außergewöhnlich große raſch zum Stehen gebracht.“ 


Aufträge für Schweinefleiſch für: —* — 
den Export, mit denen ſie den Markt Tauchboote und Tiefbomben. 
Vondon, 16. Jan. Deutſche 


aufrechterhalten fann. ber Weeife 
er Brei 
a ae sun une \amerifaniihen Maßnahmen gegen die Tauchboote befaifen, deuten. an, 
pieh zu verzeichnen gewejen. Einige daß die Methode der Verwendung von jogenannten Tiefbomben beträcht 
lich erweitert md verbollfommnet wurde, jeitdem amerifantiche Torpedo 
bootzeritörer in enropätfchen Gewäflern eingetroffen iind. in früheren 
Tagen begnügte ji) der Zeritörer damit, in der Gegend, in der man den 
Feind zuletzt geſehen hatte, zwei oder drei folder Yomben fallen zu 
lajien. „\eßt wird im großen Ilmfreis das Gebiet, in dem fi dad Tauıdh- 
Foot veriterft halten Fönnte, oft mit vierzig Bomben belegt: 
Die 
genehm iſt. 


Schweinen 


Herbſt ſehr hohe Preiſe für Mager 
vieh zum Mäjten bezahlt haben, wer— 
den Geld einbüßen. Die Fleiſchab— 
teilung iſt nicht imſtande, die Nach— 
nach den beſſen Sorten von 
ſteigern. Derartiges 
Rindfleiſch iſt ein Luxus. Sparſam— Die „Norddeutſche Zeitung“ ichildert niebrere folder Falle, 
Nachfrage danadı herab. Der fleilch- 
loſe Xag hat verhältnigmäßig wenig 
damit zu tun, Yndererfeit3 find bie 
‚Aufträge der Alliirten für Wind: 


tion merflich verringern. Yür ars 
mer dürften halb ausgemäftete oder 
für furze Zeit auf Maft ‚geitellte 
Tiere vorteilhafter ſein als Tiere, die 
aemäftet werden, um die beſten 
Qualitäten zu liefern. Ginweg und erklärte, ihm iwmilche , 
Gier für $1.00 das Dutzend. nie einfallen, $1 für ein oe 
Während der Preisausfhuß der! &ier zu bezahlen. llebertre 
wird e3 ich angelegen fein laſſen, die flaatlihen Bundes-Nahrungsmittel | Borfäriften der Nahrungßı 
Preife für derartiges. Vieh gleid- ‚tontrolle als Höcfipreis für Frifche tontrolle joll angeblich mit | 
mäßig zu ein At na. Et St x * * ge Kin — * 
Mocht Ein n biejer tfaufte einer, * n Händler 
Boa En — Ri Eon ws habt Bene! ‚tonn. 


feinen Kunden abjolut frifhe Gier 
für $1 das Dugend. Der ftaatliche 
Nabrungsmittelfontrolleur Haren? 
Wheeler, dem der Fall boraele 
wurde, ging mit leichtem Achfelzi 
'srallen der Preife für Rinbvieh mitt- 
(erer Sorten, imelche die Hauptmaſſe 
Sie 


— 


des Angriffs iſt die erſte Schlachtlinie vollſtändig in unſere mweſ— 


Zeitungen, die ſich mit den engliſ 


Deutſchen geben zu, daß das für die Tauchboote nicht ſehr 


Boſton hat viel 4 


4 


Nom Koblen-Werwaltungsdepartement Wird 7 


bis dein in Often berr- 2 


New Norf Dot Combany“ > 


Feuermarſchall Brophy hat J— 


Lokomotiven bedienen, und den Reparaturarbeiter Im it 


ſein ſoll, die J 


Deutſche Hauptquartier 


Nadı fehr heftigen Sandgemenge gelang e& = 
dem seinde, an einigen Punften in unſere Schanzen eingudringen. Er = 





Gryftal ‚, Wbite 
Waſchſeife — 
ſpegiell — 10 


Stůücke 39 c 


— 
Mub-no⸗More 


| 


5, En = 4 ; 
ago, Mittwoch, den 


fchon beffer begreifen... Warum 
fiehft Du mich fo an? ch meinte 
ja nichts Böſes!“ 

Clara war aufgeſtanden, ihre Lip⸗ 
pen zuckten, ſie wollte heftig antwor⸗ 
en, aber eine Arbeiterin kam juſt am 
ı Schulfaufe vorüber und grüßte laut. 


FE © 
16. Januar 1918. ° 


auf dem Zifche lag. 
„Ih mil Sie 

fagte er furz. » 
Clara folgte dem Vorfchreitenden 

durch das Comptoir, in melden ber 


— — 


| Buchhalter und einige junge Od "ei- 


ber erftaunt auf die jugendliche Bes 


seöf geiöitin!® Lage noch immer eine 


Kohlenzufuhr um 500,000 Tonnen 
hinter Nachfrage zurückgeblieben. 


sah ss Ar} 


R 


Nelli dankte eifriger als ſonſt, ja ſie gleiterin ihres ernſten Chefs ſahen. 
eilte ſogar an den Zaun des Vor-⸗ Im Fabrikhofe grüßten die Arbeiter 
gartens und ließ ſich mit dem alten, deſpektvoll, Herr Roll dantte mit 
ſchmutzigen Weibe in ein längeres einem flüchtigen Kopfnicken, ohne den 
Geſpräch ein, indem ſie nach dem Hut zu ziehen, indeß ſeine Blicke un— 


Waſchſeife 


—IV——,— 


——— 
jetzt im 


Gründlicher Räumun 8 Verkauf vollen Marne und den Kindern fragte. Die |abfäffig wie fuchend den weiten "erden —- Die Miefabe cine Mad 
18 = Sertalf 


Ganae. | Alte dankte gefchmeichelt „der güti- | Raum durchmwanderten. Ab und zu Mengel® alüdlic MR. = 
Wir Fönnen unmöglich die grofe Anzahl von Artikeln hier anführen, die zu den Ä 


gen Nachfrage". Ihr Mann mar | pfieb er ftehen, mwinkte einen der Auf- | REED SONS 
„anfergewöhnlidyen“ Griparnijien während diejes Greignijies offerirt werden. — 


a | 
“iu Ihr werdet hunderte von Artifeln im ganzen Laden vorfinden, die nicht in dieier Anzeige angeführt 


‚allerdings jeit zwei Jahren tot, aber | jeher heran, ftellte eine Frage oder 
\ihre Tochter verdiente bereits ein traf eine Anordnung. Knapp umd| 

Find, die alle zweds fÄnneller Hüumung marfirt worden jind, ohne Rüdjicht auf Heritellunasfoiten 
7 oder früheren Preis. 


hönes Stüd Gelb in ber Fabrik. | nemeffen tie er fpracd, — Obgleich Chicago allmählich über 
Me Winter-Däntel und Kleider herabgeſeht, 


FE: : : si er bei Shnee= 
‚3 die junge Frau_fich wieder zus auch die Leute und fehrten dann ie Folgen der beiden großen Sıhn 
2 2 —n— .. nv 
116.00 Mäntel und Enits, 7.85, 


‚tüdivenbeie, mar Clara aus bem eifend3 an ihre Arbeit zurüd. fürme Bintegzulommen feheint, TR| 
ı Garten verfgmunden, fam aber bald : 
E) .. > A 
24.00 Mäntel und Kleider, 11.05 


« no Idie Sadylage nah Wie por eine fo| 
darauf wieder aus dem Haufe. Sie! ad yale * Hofes öffnete der ernſte, daß der Kohlenverwalter für, 
hatte Nellis Sonntagsſtaat abgelegt ——— eine 

25.00 Mäntel und Kleider, 13.95 

32.00 Mäntel und Suits, 15.95 


H inte Metie Sonntogstaot ageeg |Sefmaue, di. Binta jet ei Br|het don Dielen een Marntuf zu 
: a a u 00a Ein dunkler Laubengang erlaffen. Diefer lautet dahin, daß. 
Sin ihr eigenes, durch den Negen wäh: 

36.00 Mäntel und Suits, 17.95 

40.90 Plüſth-Mäutel, 19.95 

44.90 Plüſch-Räutel, 21.0 


zeigte ſich hier ihrem erſtaunten Blich, wenn nicht in den allernächſten Ta— 
Jrend ihrer nächtlichen Flucht arg zer— 
Zäumungs-Verkäuf guler moderner Schuhe 


harziger —— * ihr ent | gen ein entjchiedener Umfchlag ein- | 
Ries. 2 gegen. nwillfürlich biieb Tte auf tri Reihe weiterer 
J tnülltes und verdorbenes Kleid ge⸗ Schwelle Heben BER *— — — so. 
I ſchlüpft. Yebt fchrit fie der Garten=! "on: 2... n __ ‚zabrifen wird wegen Ktohlenmangels | 
ide au. „ie I&ön es hier ift! geſchloſſen werden müſſen. | C 
JvWohin willſt Du?“ fragte Nelli Herr Roll antwortete nicht, doch Vor Allem fehlt es an den nötigen 
| jiberrafcht 'fshien ihre Bewunderung. ihn zu | Eifenbahnmwagen, um ber gewaltigen | 
|; über — 
„In die Fabrik! 
Unſer ganzes Lager von Männer und 
Damen-Slippers, aus Filg u. Melton— 
nfarbig cd. in Kombinattion-—mit Le: 
oder Ellſtinſohlen —Lammwolle; 


2 


— 


Weitere Fabriken geſchloſſen. 


'k 
Chicag 


EEE EEE. 


zer STR, ve, 
en sc 


* 
IE) 
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— ” 
Bercale Schürzen 
Hellfarbiges Percale, Coverall Schürzen 
36 Zoll breit, echt- helles oder dunkles 
farbig, Me wert, die Percale, alle Faſſons, 


| Yard 85c und I8c Werte, 
I 15c 590 A5e 
Kohleneimer 


Plättbrett Gaslichter 
163011, ladirte, offene | 


Zujammenlegbares | Bollitändiges Liht— 
Kobleneimer, die re , VBügelbrett, —— große | Mantle, Brenner und 
guläre 45c Sorte Sorte, ftarf gemacht, | Glode -— die regulä- 
ſpeziell zu 1.29 Werte, zu re 85e Sorte, zu 


896 590 


* — 

Bade⸗vandtücher Zpihen⸗Gardinen 
Große Sorte türkiſche Odds und Ends in 
Handtücher mit roter Muſter Spitzengardi— 
Kante und Franſen, nen, die von 85 bis 
Ausſchuß 250 Sorten, 88 das Paar verkauft 
I an den Hunden, zu | jvurden, jede 


10c____8I9e _ 


- ' -“ + 2 
Kaflec Cristo 
Feiner SantosKaffee, Das Beſte zum braten 
der jedem Kaffe, der oder Kuchen backen — 
gleich iſt, 1 Pfund Packet ſpe— 


ziell zu 


Vor Allem müſſen Wohnungen geheizt 


| 
| 
| 
| — 
| 
l 


Beſen 
Fünf mal genähte 
Carpetbeſen, dick ge— 
füllt — 65e Werte, 
ſpeziell zu 


#7 
rt 
. y 
na 
HR 


Finiſh 


Weicher Fir 
breit, ı 10 PNard 


SL 


Long Cloth 2 
Bolts — 
Gingham ZT 
echte Farbe, 20 
die Dard 


garantırt 


‚133c 


Baruley Leinen Eraf — 

Schwerer 
Küchenbandtächer 
die Ward au 


Leinen⸗Craſh fit 


wert 17c 


Geſichts⸗ ır, 


.14e 


Double Fold Kercales 
Rıtr edbtfarbiger beiler Grund, < da 


erividerte 


wm! ’ 
Er Spiben-Bardinen 
« 
Neiter und MUeberhieibiel ! 
von Miriter - Spikennardi 
ur 1 don einem Min 
twas kbeſchmurt, wur 
ir bis zu S3.50 das baar | 


ei s 
erkauft Stück a1 


_48e 


‘freuen. Er verfchloß die Türe forg: | Nachfrage nach Kohlen gerecht zu 
| iunde Mädchen ruhia fältig hinter fih umd fehritt mun| werden und diefe vön den Gruben | 
| Op! ind was Tuchit Du dort >. | lanafam neben dem jungen Mädchen nach Chicago zu Ichaffen. Da vor! 
"rbeit!“ einher. Allem für das Heizen der Wohnune | 
"» .. j Qu > —8 I8 2.0 
Und ehe Nelli eine neue Frage an; , „50, hier is Icon. 


fagte er nah|gen und die Nufrechterhaltung des 
war Clara ang einer Weile tief aufatmend. 
dem Garten. Die junge Frau fah| 


| Betriebes der öffentlichen Nugein- | 
Der Vark, in dem fie ſich hefan- | tichiungen»geforgt werben muß, jo; 

FM ihr eine Meile nad. Am Ende fchilt| den, mußte jehr groß fein. Glara| 

teilte jie den Kopf. 


bleibt für die Fabriten nur wenig! 
ſah ringsum nur den Moo&hoden de3 | 


“u 


Mottled Flanelı Zen Mi 


roſa 


“14ch 


nen, 21 
18cr, 
D 
b 


8 


lität Guineag Heu in 


Jſie richten konnte, 


Handtücher 
Gueſt Größe, echt 
wu . 


regularer 


übrig. Der Ausfall ſtellt ſich auf 

| . i ; ee Vena Fe * 9 J 

„Es iſt vielleicht die beſte Löſung!“ Waldes, leicht bewegte Baumwipfel ungefähr 500,000 Tonnen, iſt Aſo 

J Karls Water ftand in feinem an- und darüber den blauenden Himmel. groß genug, eine ganze Rethe von In⸗ 

nn inf \ Hier! Nur hie  Dufttiegioei Mftändig Tahm zu| 

J fach eingerichteten Arbeitszimmer am | Und einfam war es bier! "Kur hie | ul riezweigen hr Kandıg lahm zu 

J Fenſter und blicte nachdenklich in den und da hufchte eine Eidechſe legen. Dian TR vn —— 

| Fabrithof hinab, in weichem das über den ungepflegten Weg, der gen, welche die nächſten Tage bringen 

M rene Leben des Werktags herrſchte. einem wenig betretenen Waldpfade werden, mit bangem Herzen entgegen. 
J Claras ſchüchternes Pochen erwiderte 


4. 


das 
a A 
Seift 
Brag feine Waſchſeife, 
ipeziell fiir Diele 
Vertauf, 


Türkiſche Badehandtücher 


Grohe Sorte 


reifahes 2 


ve 
29 


140 


PAR 
Iaide 


Suah 


eblerant 
Ysland 


geſaäumt 
Sry 
i n sorn 
Yorssınkl ne . Mann ® 32 - Mint Ana 2 
einneſobhlen in Größen 3 bis 8 c Wert, Jas Trü 


= Sr Klort 1* 2*8 224 
es ſind Werte bis zu 823 
* > OD» 4 >. 
das Paar verkauft 


95c £oitet, 


Nahtloje Bettlafen glich, oder ein Gichhörnchen Lief pfeil | Dein zahlreichen Fabriten, welche das Phund 


2 


NER 


ar 


a a 


De 


Bee Sp ee ee * 


ne 


—J 


* 


lehnte 


u 5 ve" 
Tee ee 23 ö 


E Hagte er zaahaft, „i 


— 


ee Schuhe für junge | 
en und Winder; 
folide Leder Extenſion— 
Eoblen, in Scnür- od. | iame 
Anöpf- Fallons, Gröh. | 5 bis 
8% bis 2 — ec jimd ein 
$3 Werte, | das Baaı 
da3 Baar | verfanft 


2.50, 3.00 und | 


Schwarze Nici Kid Yamı 


8 


$1. 


bis 6. — RBataıt Colt 
Knöpf-Faſſons, Größen 3 
Vamnps Matt Kid Tops, 
3 bis 4. Sunmetal Caltifin, 
hohe Knöpffaſſons. hohe Cuban 
AWſutze, Größen 216 bis 414 
Auswahl, ver Raar.. 


bis 5 


Rarıne gefütterte sin 
derichuhe — i 
fließgefüttert 
Sohlen 


ſowie 


% -r 

3.50 Damen-Sch 

23, Glotb Top 

Vamps, Cloth Tops, Schnürfaſſons, Größene8 
Vamps, Clo T 

_bi5 5. —— Barent Colt 

ZSanurtamtons, 


Storm King Stiefel für 
Stnabent, lobfarbi 
biea ſchwarz; waſſerdicht 
Größ. doppe Extenſionſohlen; 
2 bis 5 2Riemen, mit Schnal— 
1, Sroör. 10 bis 

‚vo j 


sr} 5 5 r > 
Vict Kid, gu D 


506 Mert : 


S7e 


ol; 


2.49 


ar 1.79 


vi 


ei 
4 
Lert; 


2* 
uhe, Ba 
3, Größen 3 bis 7. Batent 
tb 
Größen IP 


‚19 


Anziige, Meberzieher und Märkinaws 


2:Hnfen Norfolt Anzüge für Morfolt Anzüge für Knaben, 
ſtarken Cheviots und Caſſi 


Aunben — mu3 dauerlaften aus 
Stöffen — beide Hoien ae 
füttert — für Mlter von 6 
bis 15 Jahren es Sind 


86.00 Werte A 3 
. 


meres, 
dunkle 
h b# 
SA.00 


} 
Me 


J 
Wer 


=D 
3 


meiſtens 


Farben 


X 
zhre 
„saure, 


2.98 


(- 
14 


Knaben-Anzüge, Ueberzieher und Macdinaws 


Die regulären $5.00 ımd $5.50 
Sorten, berabgeieg: auf... 


Anzüge, Ieberzicher u. 
Madinavs für Sinaben, 
— in den neıuteiten, cle 
ganteiten Modellen fir, 
Stnaben zu haben 

2144 bis 18 Jahre 
7.50, Werte, 


Knaben 
Mackinaws 
verläſſigen 
mehreren 

Knaben von 
18 Nabre 


* 
Swe 
in urrord, 


34-16, 


Woll. Sweaters 


für Kinder. 
Shaml: od. 
rvonltagen, 
tord, Naoh 
Vardinal, 
Nabre,— 
Nert 


Stoffen, in 


rallons, 


Zhamifraaen ınd Taichen, Sröke: 


Pr 
>2.50 Wert, zu... 


3—-5 


“1.69 


7 ! 
er 


Ueberzieber u. 


aus 


für 
bis 


M — 
Woerte 


4.95 


4 
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os 


| 
1 


ater Coats für Männer und junge Leute 


Maroon und Heatherfarbig— 1 69 
@ 


Grane Tomct 
Flanellhemden 
für Männer 


Größen 14 


A 
Flauell Arbeits 
hemden f. Män 
Umlege 
oder militäriſche 
ragen, Größ. gen es 
1414, bis 17 — 81.00 Werte 


ſpe 1 25 Das 
u... 40 Stiic 


mit 
By 
Or 
und 


bis 
17; Umlegekra— 
4 * 
und 


I 


Zuiiten Hadt und Morgen. 


Roman von GC. Rarlweis, 


(10. Forifegung.) 
Shritte auf dem Kies, 


eine 


"Stimme rief !eife ihren Namen. 


„Sräulein Clara!” 
Sie fab auf; der 
am 


Cohn. des 
Zaune des 
Vorgartens. 

Mpa hatin der Fabrik zu tun,“ 
m Komptoir iſt 
63 heiß und bunftia, in der Wohnung 
dbe und einſam ... darf ich hier bei 


E75 Yhnen Bleiben? Ich will mäuschen- | 


i‘ 
r 


> erlöfend auf ihre Bellemmung. Sie 


At fein und mich nicht mehr rühren, 
ala eben nur atmen. Witte, lafien 
‚Sie mi bier bleiben!” 

Seine milde Stimme wirkte iv 


IE 
r 


ı nidte ihm freundlich zu. 


f zur Seite rüdte, um ihm auf ber 


tu 


„Kommen Sie! 
Er trat baftig ein und jtand dann | 
eine Meile mit bherabhängenden 
Armen, niebergefchlagenen Auaen 
und heißen Wangen vor ihr, Da fie 


Bant neben jich Plat zu machen, ers 
rdtete er und lieh fich rafch neben der 
Bank im Gtrafe nieder. 

„So ift’3 genug!” lächelte ex ver» 
fegen. Dann lehnte er bori jchieie 


H gend, ben.Arm auf bie Bant ge: 


In: 
. 


ftemmt und ben Kopf in die Hand ge- 


& ftüßt, das blaffe Geficht dem Mäb- 


jugemwenbet, ba& mwieber in Ge- 


Bi chen 
> hanten verfunten, die Koloniegaffe 


») Hinmbblidte. 


* 


Dort ſammelten ſich 
jegt bie Urbeitertinber, die lärmenb 
Aum Nahmittagsunterrichte herauf- 
drängten. Da fie Clara umd ben 


# „jungen Herrn vor dem Schuilbaufe, 


” 


2 erbiidten, alogten fie Beide jcheu an, 


| Mühen bon ben ftruhpigen Blond» 


einige Knaben zogen verlegen bie 
Töpfen, ein paar Mädchen trippeiten 
Derzu und tühten Clara die Hand. | 
Dann tmurbde e3 brinnen ber 


in 
ss 


= Säulftube laut und plöglich mwieber | 


El, nur bed Lehrers Stimme Yang 


ı bembcben bor mir. 


garienz zanften ſich ein 
Spugßen, bie endlich doch gemeiniam 
aufflogen. 

Karl 


ann 
iris 


eine Weile trau: 
ließ feinen Blid 


ihnen 
neriihb nad und 
auf Clara ruhen. 

„So möchte ich immer liegen un 
Sie anfehen dürfen!” faate er plöh- 
lich mit jeiner meichen Stimme. 

Clara lächelte zeritreut. 

„Wa ilt?“ fragte fie, 
Kopf zu wenden. 

„Richts!“ Fliifterte er kleinlaut zu 
tüd. „Ich Dachte hur fo...“ 

Und wieder wurde es till, bis 
Karl leife von feinen Kindertaaen zu 
rzäblen begann, von der Mutter, Die 
ihm der Tod frühzeitig geraubt hatte, 
und von den Schmeiiern, ibr 
Sabe um Jahr gefolgt waren, ale 
legte die fleine blonde Ella, an der 
fein ganzes Herz gehangen hatte. 
Seine großen Augen füllten jich mit 
Iränen, da er pon dem Tode biefer 
Lieblingsſchweſter ſprach. 

„Wenn ich an ſie dente, ſehe ich 
ſie immer in ihrem weißen Sterbe— 
Sie war ſo ſchön 
und ſchien nur zu ſchlafen ... die 
feinen abgemagerten Händchen hatte 


J 
tat 


D 


an 
kai 


ohne Den 


u 
Die 


man ihr über bie Bruft gefreuzt, und 


der Dater ftedte ihr ein paar meiße 
Rofen in ba? aolbblonde Haar, dann 
sing er tal ans Fenfter und id 
hörte ihn Tchluchzen Fräulein 
Clara, it Ihnen Thon ein Menich 
geftorben, der Ihnen lieb war, To 
recht von Herzen lieb?” 

Clara fchüttelte den Kopf. 

„Mih bat no Feiner geliebt!” 
antwortete fie, leile. Dann fah fie‘ 
auf und fuhr mit der Hand über bad | 
meiche, eim wenig feuchte Haar he) 
Knaben. Plöglich beuate fie fich nie= | 
der, al& wolite fie ibn auf die Stirne 
füllen, bielt jedoch inne. 

„Wir wollen nicht Hagen!” Taate| 
fie finnend. | 

(Fr lehnte ben Kopf an die Stein: | 


I 
— em — 


4 


Kinder schreien 


wächſt!“ ſagte ſie. 


tät Sbeeting, weicher Finiſh 
$1.15 sort, aı 


730 


8 


— 1 —— — Lardbreit, Worſt 
Storm Serge ntät, in loh 
farbig, braun, Ebven und arii 9 7 
S5c Wert, Dard z 4 E —3 
rd oa MI. NHardbreite Morited 
Fanchy Plaids in grauen. 
und lobfarbigen 


binationen, Vard zu. 39e $ 


Wolle Nap Blankets 39164 


Diraliräi arop, etiferbig oder fanch 
blaids — 85.00 Nerte - 2 717 
ae sa ee ee re EN 


‚oinmapent, 
et und 9 


blauen 


Spitzeng 


et Geoo⸗— 


nen 


ardı 
in weiß. (Gree 


zn 


Spikengardinen- 
Nottingbem und Filet 
ſchnittliche Lange 11 


pestell, DaB Stüd „.....onncousc. 
Unterzeug 

dent und 

5c Nlerte 


Mister 


rwch Bir* 


(36 
Narıe 
ealss 


Schwere gnerippte nder 
s ‚alatte fließaefüit, Sem: 
Reinfleider für Männer, pr 


“ori vpte 


KinderUnionſuits 
ort Union zınts Fiir Kinder 


12 Nubre, wert I 


Gerippte 
fließgefit 


lange 


19c 


Hemden u. Sofen f. Knaben 
Schwere graue, glatte. 
regulare G5c Werte 


legt auf „, 


Danten = Leibehen— 
t rte Union Zuits für D 


zan 
° regul 


men 
Br Zorie, 
l au een 


tliehgefüttterte;, B 
berabec 390 


Baumwoll. Babyſtrümpfe 


roſa, blau und ſchwarz 
dovppelte Ferſe und Zeben das 14 
40 


Baar au . e RP 

Wollene Männerſocken 
— — 3 
a 


An weik, 


Oxford 
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abaft, Van 
3 Raar für 


50 
Damenſtrümpfe 

Zzchwarz, fließgeſüttert, Baumwol 
‚ alle Sri 


olle und 
en regul er 
en " - 


‚ Ruaar au.. 


Kant 


‘Dank, und feine Zippen berübrten Die 


Falten ihres Kleides. 

„Eine Heilige!“ flüſterte er. 

Sie mußte wieder lächeln. Arg— 
los glitt ihre Hand über ſeine hagere 
Wange hin, die eine jähe Röte über— 
flog. Sie merkte es nicht, obagleich ſie 
ihm ernſt in die feucht ſchimmernden 


Augen blickte. 


So ſaßen ſie ſchweigend, bis Nelli 
in der Tür erſchien und den Knaben 
halb ſcherzend, halb ernſthaft auf 
jagte und aus dem Vorgarten trieb. 

„Es ſchickt ſich nicht, daß Sie im 


mer neben Clara zu finden ſind. Zu— 
mal bier, wo die Schulfinder vorbei- 
fommın müffen, Für einen Pagen 
ind Sie fchon zu alt und fir einen 
Ritter noch zu juna!“ 


Oh 
Ihlih Karl fort. Nelli fab ihm eine 
Meile nad, dann wendete fie fih an 
Clara, die noch ruhia auf der Bant 
Taf. 

„Du Ausreiherin!“ jagte fie in 
einem jcherzenden Ione, der aber ein 
wenig gezwungen ang. „Warum 
biit Du dom Tifche 
Hat Dir das Efien nicht geichmedt ? 
Dder Bat Dihb mein Mann 
leidigt?“ 

Clara hob den Kopf und ſah die 
Freundin ruhig an. Dieſe errötete, 
zerrte an ihrem Schürzbande und 
machte ſich dann an der Hecke zu 
ſchaffen, die an dem Zaune empot— 
wucherte. 

„Lie 


hr 
Dt 


raſch der Chriſtusdorn 

Dann trat fie wieder auf Clara 
zu, fubr dieler glättend über den 
Scheitel, 
und meinie endlich in möalichit unbe 
fangenem Tone: 


„Run ja, mein Miunn it freilich 


‚ein biöchen zu ungenirt. ber, weiht 


Du, er jagt wieber, daß er am Ende 
doch in feinem Heim, zmiichen jeinen 
bier Wänden tun und laffen dürfe, 
was ihm gefällt. Und fich fo ein 


I ſich herum. 


AI führt Sie zu mir? 


J Dorfmädchen ... 


ne einen Widerſpruch zu wagen, 


fortgelaufen? 


tätſchelte ihr die Wangen 


A er mit einem furzen „Nerein“, das 


wenig einladend klang. Erft.bei dem 
(osien Grube Des Mädchens brebte er 


Mann, etiva in der Mitte der Fünf— 


ziger, groß und derb von Statur, mit | 
Nacken, kurzgeſchore- 


einem breiten 
nem grauen Haar und Bart, buſcht 
gen Brauen und klaren, he 
Augen, welcher die Eintretende jetzt 
mit einem ſichtlich überraſchten Blicke 
begrüßten. 

„Sie ſind wohl jene junge Dame, 
welche mein Sohn und ich vorgeſtern 
Nacht bei der Spinnerin am Kreuz 
fanden?“ fragte er. 

„Mein Name it Clara... 


51 nm 
Clara 


Herr Roll ſen. neigte unwillkürlich 
den Kopf. 


„Freue mich, Sie... 
eines Lächelns. 
Und was 
ya 

Er ritcdte einen Stuhl zurecht, «ber 
Clara bat, jtehen bleiben zu Dürfen. 


a4 Was fie vorzubringen habe, werde ja 
E hoffentlich rajch eriedigt fein. 
BE Er nidte zuftimmend, lub fie mit | 
8 einer Hanbbemeqaung ein, 
J treten, 


und ging ihr ſelbſt einen 
Schritt entgegen. 


Und was haben Sie 


rt 


ch erfuhr fiveben, 
Fabrit auch Mädchen 
Arbeit finden ...“ 
„Nun? Wenn Sie für irgend ein 
„Nein, ich ſelbſt möchte arbeiten, 
mich nützlich machen und meinen Un— 
terhalt verdienen.“ 
„Bah! Sie 
Schrauben zähl 
den, wie meine Arbeiterinnen?“ 
„Ich will arbeiten!“ 
„Aber das iſt ja der bare Unſinn! 
Verzeihen Sie, 
bin ein wenig raſch mit dem Wort. 


wollen doch 


Nein, nein, zur Fabrikarbeiterin tau⸗ 


Sie 


Wo denken auch 


gen Sie nicht. 
hin?“ 
Clara ſenkte den Kopf. 
„Ich würde mich bemühen!“ 
ſie. 
Herr Roll betrachtete 
wachlender Teilnahme. 
„Sie wollen wohl Xhrer Freundin 
nicht allzu lange zur Laft fallen?“ 


bai 


ſie 


mit 


begann er nach einer Pauſe wieder. 


begreife das. So ein 

lebt nicht aus dem 
Vollen, und eine Perſon mehr um 
die Schüſſel . . . Sie müſſen deshalb 
nicht rot werden, Ihre Abſicht iſt 
durchaus lobenswert . . . hm . . . ja, 
das iſt ſie gewiß!“ 

Er ſann eine Weile nach. Clara 
beobachtete ihn mit Spannung. Der 
Fabrikherr flößte ihr Vertrauen ein. 

„Wenn Sie es doch möglich mach— 
ten!“ wiederholte ſie ſchüchtern ihre 
Bitte. 

Er ſchüttelte den Kopf. 

„In die Fabrik taugen Sie durch— 
aus nicht!“ lehnte er entſchieden, faſt 
ärgerlich ab. „Aber da Sie arbeiten 
wollen, bin ich gern bereit, Ihnen da— 
zu Gelegenheit zu bieten. Ich habe 
da drüben in memer Villa... . bie 
Leute nennen den alten Rumpelfafien 
hochtrabend das Schloß... eine Be- 
Ichließerin, Die einer jüngeren Hilfs- 
‚traft bedarf, fol die Einrichtung der 
unbewohnten Räume nicht vollflän- 
Dig zugrunde gehen, Wenn Sie ein: 
iperitanden find, können Sie biefen 
ı Boiten fotort antreten. 1leber bie 
| Bedingungen einigen wir uns wohl.“ 

Er fah fie mit feinen hellen Mugen 
durchdringend an. „Nehmen 
meinen Vorfchlag an?” fragte er in 

„sa!“ eriwiderte fie einfach, 

Er nidte. Dieſe raſch entſchloſ— 
ſene, knappe Antwort ſchien ihm zu 
gefallen. „So will ich Sie auf der 
Stelle zu Fräulein Thereſe führen 
laſſen,“ ſagte er freundlich, ſtreckte 


„un, Ic 
Scullebrer 


— 
Sie 


Er war ein ſtattlicher 


Ublauen 


. . bei Tage 
1 kennen zu lernen!“ ſagte er mit dem 
J Verſuche 
J nehmen Sie doch Plah. 


„Bitte, | 


näber zu; 


vorzubrinz 
gen, Szräulein Clara Dlbriy?* fragte 
ler, als fie einander in dev Mitte Des 
2 | Zimmers gegenüberſtanden. 

1 „Sine Bitte. 
J daß in Ihrer 


nicht 
en und Packete bin- 


mein Fräulein, ich 


ſchnell an einem Baumſtamme empor. dringend der Kohlen bedürfen, geſel-⸗ 
Hie und da hatte eine Spinne ihre’ len ſich auch noch die großen Treib 

einen Fäden über den Weg gezogen. häuſer zu, in welchen gewaltige Ka— 
Der Fabrikherr griff dann mit gro | Pitalien angelegt Timd. Falls dort 
|ber Hand in das zarte Gefpinft und | Die Luftmärme nur auf ein paar] 
brummte dabei ehwas Unperftänd- | Stunden unter einen gewijfen Punkt | 
liches vor Tich hin. | beruntergeht, jo mirb ein fich auf 


«|! Millionen belauf - Cha | — u 
33813 — fie 4ſß eine Lich- Millionen belaufender Schaden ange-⸗ „ au . ber: I " „ 
Endlich aelanaten fie an eine Lich- | Schneeihaufler von Perfonenzug il | Frachtraten zufügen, die im Fall von 


tuna; no wenige Schritte, u a ei der nicht wieder erſetzt fahren und netötet. |Neiv Nork 2 Cents beträat. 

—— — mil einem — ee a ee Auf den Geleijen der Northweſtern Für den Reſt der Kühlſpeicherbe⸗ 
Ueberrafhfung vor dem Schloile! _, en ins - ;i Bahn an Keeler Ave. und Stimzleiriode, die am 1. Mat abläuft, follen 
einen Ichmuden Barodbau ang der! Die Gefahr eines Gasmangels it Er. wurde a vor kin mi Ka © 
Pe — e: | Ah vie M Annan (Hat. Str. mirden geitern Abend bier tier nicht mehr fortirt und nahSor 
Zeit Marin Therefia, der feine reich | Dutch die Ankunft von 700,000 Gal- Männer von einem Perfonenzug, dei= | tem notirt merben. Nach den jüngiten 
oezierte Hauptfront dem Barfe zus | Ionen Del, die auf dem Abwaſſerka— Bm ud haben Er icht — 9 = * a ——— — — 
oniete  »hmal die breite Kreis nal von Joliet hierhet gebracht wur- ſen Herannahen fe mia rechtzeitig Angaben des Aderbauminijteriums 
Kae a an au fie hei erften | den abaciwendet worden. Auch er. ;Lrmerft hatten, überfahren und auf|hefinben fich 1,100,000 Kiften Kühl 
r vie DI er zerra Les | | ’ BR — — BE * 2— au * nor Finn | . TE eur Li 2 h 
Stodiverfes ! herabführte, entzüctte wartet die Peoples Gas Light and - Due DEE — hie mpeg ng nen ner 
Sara, Am Fuße der Treppe Itan-!Eofe Co. vom Dften arope Mengen Zn un er u jmet — den Verbrauch für die nä — 
den auf mächtigen Sockeln zwei Sta- von Cokes, die in den nächſten Ta— Pe Tr 8 Maauire ‚ten Monate auf Grund besftonfums 
tuen, Daphnis undChlo® darftellend. |gen hier eintreffen dürften. — Stt.; — ne he Iim legten Monat, fo werben bie Eier 

Clara blidte mit großen Augen) Nachdem das Bahnbett nunmehr — men ee ———— — 
um ſich und meinte dann leiſe: om Schnee geſäubert worden ift, | = — ———— * * 

„Es iſt hier wie im Märchen vom erwartet man, daß beträchtliche Men⸗ wohner u * hatten in Ge⸗ 
Dornröschen.“ gen von Hartkohlen hier anlangen Die vier Männer haten 3334 
So ſah es in der Tat auf dem ein⸗ werden, ſodaß hieran dann kein — * - wo Geköfen a 
famen Blake aus — nur die fejla- Mangel mehr bereichen würde. | nefchauf ft 3 ſich nach 
fenden Pagen und Troßbuben fehl-) Inter ben kleinen Firmen, welche = —* * =. — ven tun ——— 
ten. Ringsumher begrenzte grünes ſich gegwungen fahen, den Betrieb . — er nn 
\Gebüfch den Tonnenerbelten Raum, |einzuftellen, befinden fi bie W. D. — Fi) Dicht — ur Srübjahrsiade 
adıf weldhem das ftilfe Haus mit fei: | Allen Difg. Co., in deren Gelbgieße- ee kart hen die mit der! .Diefe Jade für junge Mädchen iit, 
nen fett verſchloſſenen Fenſtern und tei 200 Mann Perſonen beſchäftigt 8 —— abaenebenenidarnungs- ‚mit einer Reihe von Knöpfen verfe 
Türen fich in helfen Tcaedlichte er» | find, bie Union Drop Forge Co. — — — hen, ſie hat vorn ein tiefes Joch, an 
bob. Wilder Wein haite die ver- 1746 Koſtner Ave., deren Perſonal ke = - en —* —* — welches der untere Teil angefaltet it. 
ſchnörkelte Façade dicht umſponnen, Ti) auf 7009 Mann deläuft, Wüit: we ° =. u braufenden Det Kragen kann umgelegt werben. 
und feine dinnen Weftlein fentten|man & Barnes, Weit Pırlman, und agent Rn — \ waren; Ein Gürtel und große aufgenähte 
fich, vom Winde leife beiveat, ivie ein | die Ingalls⸗Shepherd Go., Harben, | Zug — u — Vaſchen gebören dazu. 
ſchwanker Vorhang von der Balu-|die je 600 Perfonen beſchäftigen. — zur = ern ee 
ftrade der Terraffe bif zum Kiede| Die Lage im Stahl» und Muni-| DM NOPIERR R T — ah 
boden nieder, aus dem wereinzelte|tonsbezirfe, Garıy, Wöiting, Gaft lich ungelabenen 4 Ben Mr E02 
Graähalme zu ihm emporftrebten. Chicags und Indiang Harbor, iſt 16 ne a lite, 

(Fortfepung folgt.) etwa dieſelbe wie zuvor, das heißt, ot ee — a Leib — 

ei |wirb dort in den großen Fabrifen | Zouije Bartucci in den Unter —— 

— 0, begenKohlenmangels nicht gearbeitet. In der Küche ſeinet im Hauſe 2232 

Fabel. — „Na, Du haſt doch Zaählreiche Bewohner von OatPart Wilſon Avenue belegenen Wohnung 
unter den modernen Verkehrsmitteln find der Gefahr ausgefeht, frieren zu | wurbe geftern Abend bon feiner Io: | 
nicht zu leiden,“ jagte zur Ratte der miüffen, da bie Publie Service Co., ter der 80 Jahre alte Julius Lands⸗ 
Adler, der bei dem Zuſammenſtoß welche ihre Wohnungen heizt, ihren bera an Gas erfiicht aufgefunden. E3 | 
mit dem Luftfiff einige Yuügelfe- | gchlenvorrat bi3 morgen Uhend fcheint, daß ber alte Mann einen! 
dern verloren hatte. „DE ireit Du | erfchöpft haben wird. O5 fie im! Brenner des Gcänfens, der bald offen 
aber aewaliia,“ ermiberte Die Ratte, | Stande fein wird, ihn rechtzeitig zu fand, wahrfefrinlih nicht ganz ab- | 
„nie rauben die Umtergrumdbbahnen | erneuern, bfeibt abzumarten. . | brehte. | 
| 
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ſteigen. Auswärtige Händler können 
dem Höchſtpreis die Differenz in 


25: 17e 


Dier auf einmal, 


7 Stücke 


für 


! 


— — 


Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der „Abendpofi“. 


den Schlaf!“ — 
I EN Nur ein „Broms Kutnine, . 
Um das echte zu erlangen, verlangt Larative 
Bromo Euinine, Eoht nad E, 13. Grove’ Nar / 
men. »Seilt Erfältungen an einem Xaa. 30c, 
desöntir- N, 
— 19 — — ! 


Eierpreiſe feſtgeſetzt. 


Weniger Eiſenbahnzüge. 
* Wer ſein Grundeigentum ver Die Eiſenbahngeſellſchaften der— 

28 Run Te . a * a 
Faufen votll, erreicht fenell feinen |fingern, um Robin zu ſparen, die 
N . 4 * . | In ; ü 1} N) 4 — 
Hoc durch eine kieine Anzeige in Zahl ihrer Ftige immer tmerter. So 
der „Mbesbnoft.“ erließ 3. DB. Die New dort Sentral- 
Mn bahn die Ankündigung, "doß der | 
ae Eaitern Erpreß, der um 3 Uhr Nach: | güntipeihereier jollten den Koniumen: | 
Byspepfia mittags hier abfuhr, jomwie der New) tem nicht mehr als 51 Gents kalten. | 
* — Vorter Nachtzug, welcher Chicago um In einer Konferenz zwiſchen dem 

serfiört Schönheit 11:45 Abends verlieh, bom Fahrplan! Haatlichen Nahrungsmiitellontrolleur 
; ‚ geftrichen wurden. Die Great Meftern | Sarıyn M. Wheeler und den größeren | 
Dahn hat den Zug, ber um 6 hr! Gierhändlern wurde geftern Nachmit: 
Abends nach St. Paul abfuhr. ſowie tag ein Höchitpreis für Kiühlfpeicher- 
sen Zug, melcer um Mitternacht Die) eier pereinbart. Der Preis wird Für 
Fahrt nach Des Moines antrat, aufs | pas .ganze Land gelten, da dic Nah- 
rungsmittelkontrolleure der verſchie- 


Macht Die ſchwarzen Ringe um die 

Augen, hohle Wangen und ver 
dirbt die Geſichtehaut. Wie 
man Dyspepſia los wird. 


| 
| 
| 


gegeben. 
J Ob die öffentlichen S yiten, toelche | denen Staaten bie Cierhänbler in ih: 
dieſe Woche befannilich geichloffen | zen Bezirfen anhalten werden, Tich 

find, nächften Montag noteder eröffs den Beftimmungen 3 Abkommens | 

net werden tönnen, tt noch zweifels | zu fügen, llebertretung diefer Be-| Für 16jührige gebraudt man 
haft; mahrfcheinfich werden in der jtimmungen wird Verluft ber Yun |Varde 36 oder 2 Yarbs 54 Zoll 
heute Nadjmittag ftattfindenden | deslizens der Händler zur Folge ha- !und 8 Yard kontraftivendes, 36 Zoll 
Schulratfitung oder in einer auf ben. Das Abkommen, das bis zum 1. | breites Matertal. 
rorgen eimberufenen Konferenz end=| Mai in Sraft bleiben twird, fieht; Schnitimufter Nr. 8662. 3 Grö 
giltige Beichlüffe darüber ges einen Höchfipreis von 43 Cents für | Ben: für junge Mädchen imAllter von 
faßt werben. ſind jetzt Kühlſpeichereier in Wägenladungen 16, 18 und 20 Nahren. 

Kohlen genug vorhanden, um die vor. Dazu kommen noch 214 Prozent 
Schulen auf eine Woche zu heizen, es für die Handhabung der Eier, ſo daß 
fragt fich aber, ob der öffentliche Koh- | der Höchitpreis 44 Cents nicht über: | 
enverwalter fie nicht beichlagnahmen | fteigen jollte. Der Preis für den Kon | 


on 
oO 


tor 
ter 


Es 


Schnittmuſter ſind unter Augabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Modeabtei⸗ 


Nehmt meinen Nat an und nebrauht Etuarı'’s | 
Enspeplia Tablers, wenn Ahr eine hübſche 
Haut zu Haben winit. 

Verbattungsftörungen verderben die 
Gelihtehaut. Der Saure, aährende, 
gafige Inhalt veraiftet das Blut,- 
zieht die Mundmintel-herunter, raubt 
Euch den Schlaf, verleiht dem Geſicht 
jenen Hungrigen, milden, traurigen 
IAYusdrud am Morgen und ‘hr jeid 
den ganzen Zaa über Tchlaff. Nicht 
das, was Ihr eſſet, ſondern die man 
gelhafte Verdauung ſchadet Euch Eßt 
Alles, worauf Ihr Appetit habt und 
laßt Stuarts Dospepſia Tabletten 
Eure Nahrung verdauen, Euren Ma— 
gen anregen, Euer Blut mit Nähr— 
ſtoffen verſehen, dann werden hald 
gutes Ausſehen, ein geſundes Aeuße- 
res und glänzende Augen wieder 


ſodaß der Ablieferung der Kohlen 


ſodaß baldmöglichſt wieder mit dem 


und für andere Amede benugen laſſen ſumenten ſollte 51 Cents nicht über— | 


wird. — 


ſ Weg mit jucdendem Ansſchlag } 


Bang gleich, wie oft Sie einen VBerfudh 
gemacht ımd feinen Erfolg aehabt haben, 
*önnen Sie brennenden, judenden Aus» 
; Ihlag rajdh befeitigen durch Anwendung 

bon ein wenig Bemo, daß jeder Drogift 

für 8öc liefert. Ertragroße Flajchen $1. 

Die Heilung beainmt mit Demugenbfid, 

two Zemo zur Antoendung fommt. In 

kurzer Zeit toirb gewöhnlich jede Spur 
von Ausihlag, Fledten, Pideln, Bus 
iteln, Warzen und ähnlichen Yuutumreis 
nigfeiten bejeitigt. 

4 Um die Haut rein-und Fräftig gejund 
Abholen der Küchenabfälle und der gu machen, brauche man Yemo, die tiefe. 
Aiche begonnen werben fan. Seit greifende, antifeptijche lüffigkeit. 8 
dem 1. Januar ift wenig ober qar It feine jchmierige Sa 


Strafen wieder pailirbar. 

Die nah den Schulen führenden 
Straßen find jet dant ver Tätigkeit 
der bie drei oberen Klafien befuchen: 
ten Edultinder in quter Verfaffung, 


nichts im Wege fteht. 

Die Mildbablieferung 
fait vollftändig normal. Da bie 
Milchzüge zur feſtgeſetzten Zeit ein 
treffen, iſt wenigſtens in dieſer Be 
ziehung jede Gefahr beſeitigt. 

Das ſtädtiſche Straßenamt läßt 
jetzt die Gäßchen von Schnee ſäubern, 


iſt wieder 


e und fleck 
dt. Wo andere Mittel verſagen, a 


lung der Nbendpoft”“, 223 Weit 
| Waihinnton Str., Chicago, ZI. Cheds 
| und Munenorders jollten auf „he 
Abendpoſt Ca." muSgeitellt erden. 

— 
Stolz. — Unier Haus wird 
beruntergepugt. Gin abjcheuliches 
Gerüst bededit feine qunze Front, und 
eine Anzahl von Maurern fehlagen 
den Verpuß ab, daß ed nur fo fnalli 
und Staub und Steine wirbelnd bie 
zurStraßenmitte fliegen. Wlle Leute, 
die ‚dieStraße paifiren, machen einen 
reſpettvollen Umweg, nur der kleine 
Fredl, deſſen Eltern im vierten Stock 
wohnen, bleibt demonſtrativ vor dem 
Hauſe ſtehen, bläht ſich auf wie ein 
Puter und. ruft ſeinen Kameraden 
zu „Ich der da eini!“ 

— Empfindlich. — Herr (der ſei⸗ 


wenig mit mir zu neden, das gefällt dabei die Hand nach der Klingel gus, ans E 
‚ihm cben, das madt ihm Spaf. | zögerte danın aber mieber, ſah Clara ur — Muralıe Glare 
Denn Du erft einmal verliebt und | nochmal forfhend an und griff end: | oirffiche Gefunpheitäbringer 3 

verheiratet bi8, dann wirft Du das | lich nach feinem Hute, der vor ihm|. cye =... Unzelge 
RR: BR =. * £ x .* — * Ka ; A s * —— Pan . 


. e J— u; — 
ve u 4 
> vr — ah * J 
a — € > 
d a u % * FIR 
g —— * 


—A Rauft eine BO enie Zabel Mt in biefer Beziehung geichehen. 


inaige berläkliche Mittel Fir i mer Braut begegnet): „Daß ift aber 
ee ae ne Für Gmube erh, daß ich dich teeffes. ‚gg 


Leſet dit „Sounutagpo iR en Rofe Sc., Fler :ind ©, dachte ich auch gerade am. Wi 


“ tintönig heraus, ab und zu durch ein 


3 abes Kinderſtimmchen unter⸗ Nkeh FLETEHER'S 
en Auf dem Kieswege des Ve · GCASTORIA 


— — ⸗ — 
—8 


ie Barton ; „Was? Nur —J 





NETTER 


MILWAUKEE. AVE.and PAULINA ST. 


Haupl-Auarlier fir die Kinkaufer 


Tpeltuch für Tiiche 


'  Qweater:Coats 


25° ‚Sralität Oeltudy für Tiihe —|$1.75 Qualität Sweater Coats für 


+ Yard breit - 


Be — die Deite Sa 


ipeziell die Hard zu 


150 


Hand tuchſtoffe 


123266 Sualität aebleichtes Barnslen⸗ 
Handtuchzeug 


e Yard offerirt zu 


T3cC 


—— in hübichen Mus | 
talität — 


mit rotem Rand— 
jebr. weich und abiorbirend, ipegiel 


Männer, ichtvere Orforderaue Nöde 
— gemacht mit großen Matrojen: 
Tragen und 2 Tatchen, Stüd zu 


988 


— dk 5 

' Spißen: Gardinen 

1000 einzelne Gardinen, einige find 
ein ig beihädigt, Nottingham, 
Filet und Madras, alle 213 ımd 3 
Nards lang, das Stück zu 


| I 


wer 


Groceries und Fleisch. 


Kalbs — 
Pfund 


Leber, das 


20c 
Sngar Eure Gorn 
»Dect, Das 3 
Pfund .. 16ic 2 
— Supuen⸗ 5e 
% eiſch .... 
Pfı 1550 Granbmas Borar- 
native Yet Ronit — Rulde 8 ee ii 


Pfund... 
das Vacket 
1520 


J 


UMS * A 


Gritve Graders (7 
Be adet e dic Gren 
de ) Pade 


Snow Trlale san ee Bhtte — 


But» 
terine, das 


fund. 30c 


Beaberrn Kati ee — 


"° _174c 


ötärte, das 
Pfund 


* 3c 


normegtice Nr. 48 | Mehl, alle Sorten — 


BE ee 


ad au. 
Butter, — Elgin 


Reis. Körner mitt- 
Grean — N — "u. 12 
ET 50e „ist 


Päriı 


Zen 


Nurated 
slatche 


Benzoin and Almond Cream 
Lotion, 25c Flaſche 
Erna 12e 

Fitherd — — ſpeziell 
die £ 


25c 


Br 


zu 
Kirte_ 


Haben Sie A Jugenteiden?t 
Ich will biefelben beieitigen. 
Kommen Sie 


heute. 


Dr. A. CROWMN 

Unteriuhung ebioint frei. 
Golbplatt. und Aluminium Gaäſer, 
Rergeldete Buaier ; = 
10far. folip auldene Gläler am...... 82.85 
i4tazr. islid goldene WHäjer zu 34.855 
Griiter Linien, in den ein. Rahmen, 90r. 
Linien im erfter Nahr frei umgetanicht. 


Lebensmitllelpreiſe. 


——— | 
ahrungsmittellons | 


Die ftaatlihe N 
tolle für Lebenämittelpreife im 
Stleinverjchleiß für heule mweilt gegen» 
über ben für Montag mehrere Vers 
anmberungen auf und find, iwie folgt: 

Vreis, den Prets, Dei 
Mleinhandier Saudfrau 
saptt, 


, Beihbrot— 
td, nid 


9 
fvezielt 


sadien ſolite. 
per Lat) per Lalb | : 
A 8 | Taciurıng 


51.00 


650 


S ie, oegleit 


die 

| 13c 

Electric Liniment — ſpeziell 
die 25c Flaſche 


Natures Orderlys 
Schachtel 


250 


Liköre 


6 veralade Kent Sonnen, 


Flaſchen 


—A 


.1.89 


im 


arzogel — bolles 


Gatifornia "Gonuac Brand, 


vobene Flaſche 


1.53 
seiner Jamaica Rum oder 


T % Ylaiche ER — 1.39 
ur Union Kentugh Whistey — 1 47 
1.39 
Bier, zwei ei 20 


Ned x Nine, aut fur 
ltungen, Flaiche aı 
— oder Export 

Dutzend Kiſte zu........ 


— — 


Huſten und 


VBo m Grundelgentumsmartt. 


Oelgeſellſchaft rauft ſich im Zentral 
fabrikbezirk an der 37. Str. an. 
Die „Viscoſity Oil Co.“ hat die 

von ihr ſeit 1908 gepachteten ein— 

und zweiſtöckigen Gebäude und das 

Grundſtück, 89.5 bei zwiſchen 407 

und 515 Fuß ſchwankender 

auf Südſeite der 
dem Geleiſe 

Junctionbahn, vom 

Diſtrict“ 


37. Straße, 
der Chicago 
„Central Manu— 
für 830,000 


Anm 
der 


'neben 


2. ı gefauft, 


—* ibefar ı te N — Zag 
38-1.30 
* u, 3 0.30-0,32 
Schrot oder Grahammehl. 
5 Pfund Sad.........0.25—0.29 
Hogsummeg— 
Böhnmifde Art (gemiicht) per Sad 
Baumrmollfad..$1.19-1.30 
Bunie: (rein), 
Sch, Baumivolifad..$1.12-1.19 1.20-1.32 
Böhmiihe Arı (gemifcht), 
5 PBib.Baummolliad 0.2714-0.80 0.30-0.35 
Dante (Rein), 
6% Baumtolliad.0.264--0.28 0.29-0.34 
per 100 Rfd, ‚Dee Prund 
nn 05-0,065 


Ber. 1 
sosnnonnn 0000... BA.DI 
100 
. ” 8 


zu. . 


anch an. 
ge Nofe .. 
Rertofieln— 
t Wisconfin, ine” 
nelota und Dafota....$2.15-1 
De 1 Beeen.........:. 2.18 
Butter— 
&reamerh, eztra, in 
Kübeln ........ 
Firſts“ — 
&reamerb, Ki 
In Vavpſchachteln tiac 
Aunftbutter — 
Standardforte, Shahitel....29--30c 32 
bo., per Rolle.............25-—-29c 31 
Mmittelforte, Zoll d aus 
asmogen che ee 0 
Näfe-— Imerican Zull Cream 


a” Bon 
faeſchn 


* 
ber al8 obige Freife. 


34: 


Rreife 
Ronpeniirie M 
{ 5) ) 


nhige 
ilch 


Ver —* af, 

Ben 
Klarer sine 
Eirup-— gd, T 
Diaız 0 Qiıderrobr 

10%, 1% Pfd. Büchſe $1.22 
Mais 90%, Zuderro 

10%, 3 Pd -Büchfe..$3.60 

Yadyilanmen— 
60— 60 Eiül ... 
60— 70 Stüd 
20—100 Stüd . 

Bohnen — vertoo Pfund ver 
Nabh, ausgefucht.....$14.00-15.00 18 
DE aunssasnenenenn 14.50-15.50 

Buchjenlachs — 1 Pid. Dücfen 

3 üchf 


...1114-—-12 
Y—11%c 

. 2%-—10c 
Pfund 
19c 


Mira 
Büchſe 


Tin! . 

Ned Alasle . 

Etinten — gute — 

10-12 Pd. im Ducch ⸗ per Tfund 
WER „n.40+>000000220:.,80--BiL 

14 bis 16 Pfund „erenu.c. 29—30c 
Svped — 

Selle 
A, ittlere Sc su» 
Bierefige Siüde em. 380— 3% 
Eaina; —E ausgeiaifened) — 

Su Rapy'hadieln, Efd.27—28c 

Leim Ptund 26 
Standard, zein— 

Beim Pfund 
@dmalieriag— 

Beim Blund ....... 

Nochöle, im Büchfen“ — 
per Alıchfe 


01 


.41—43 
Er Sec 


Maisöl, Fint 

do., Euart 
Baumivollfamenöl — 
klein 

ntittel .. 

Zuriehd. audarrzänite, em. 
Sroden eeritt ıpft, frifh....33—85c 
Nr. 1, ...29— 32 
Iungbiihner und ‚Sennen— 
212-4 Pfund, frifd......28-—20c 

Hühner— 

1a 5 Pfur n td, 

Sadne — 
Friſch 
Enten 28 300 
BE nennen 


Diphteritis 


Ein weher Hals if eine gute Weutftätte 
Mr SDinbteritt®Paatllen, Beſchützt Eure 
Ninder dadurk, dat Ahr miemals Halameb 


gering adtet: 
gemätz auf Tonſiline verlaffen. Nekmt 
Zonfliine beim erften !inzeihen »on SHald 
tue) — gebt Diphteritid Leinen Raum tm 
alfe feinem geſchwähten Auitande 
Senn SZonfifine veridlad: wird. fomm: 
Dirett mit den erfrantien Etellen in 
—— u, bemirft einen gefumben 
vftand ber Ehleimhäute donn 
n der Organismus den Hald 
er ——— wenn er von Dirb ⸗ 
teimer riffen unge Sabt 
Don 6 im wo br 
” en 


a 


30 
564-708 


bei 


1103 


1 x datt 


— 
mittag 


Muſiter 
Emil 
Gaſttonzert in der Orcheſterhalle ge 
2:| ben. 
. I Tchäftliche 
sc Ronzerts, 


ver Biund per jun | 
13—11c | 
13—1% 
11i—14ci 
1812-1314 | 


19—23c | 
27-—83e } 
|vor 


35° | Raudınt 


254—31e | 


ver Pücfe | 
37448 | 


2 | ſcha yart 


: | Rreisgericht 

‚96. ‚ Jehlbetrag i 
35. | und auch den C 
— Vorfall in Kenntniß geſetzti. 


Abr Zinn Eınk erfabrumg®: ; 


elegante Dreifamilienhaus 
150 Datdale Mvc., Grund 40 ve 
SuB, Hit bon Werner Gottlieb 
'zu $25,000 an Sr. WM. MW. Evans 


2 
vn? 


iverfauft worden. 


Nachlaßrichter Horner trat 


Bürgſchaften für Rachlaß 
erwalter als Belaſtung von Lie 
genſchaften der Bürgen eingetragen 
—— ſollten, da Tauſende von 
interlaſſenſchaften von der Bürg 
ift abba ngig jeien; 
eines Fun? Nadlasrichter 
perden. Nichter Dorner 

er Silfsricter, : 


Ka 
cr 
hat 
— — — —— 

Symphonie-Konzert. 


iährlihe Beind des Snmphonie 

Orcheſters aus Minneapolis. 

Am kommenden Sonntag Nach 

wird das geſammte Sympho 

nie-Orcheſter aus Minneapolis, 85 
unter der Leitung 

Ob ſein jährliches 


| Der 


Oberhoffer, 


Gar! D. Ainfen hat 
Yeitung. Der 
Mlerander Raab, 
selir Boromwsfis neues Konzert für 


Piano und Orceiter fpielen. 


die 
Soliſt 


ge 


Programm folgt: 


antı'che be 


mol * 


.Oberbofſer 
.Borowsli 


molt und 


ri arfisio io 
, 


Andante 
t Toro.) 
Manfred“ 
wailow⸗ 
rung, die Al— —* 
irdiſche Palaſt "des 


Berein Deutihe Preiie. 


In der geſtrigen Monatsverſamm— 
lung des Vereins Deutſche Preſſe 
Kriegsgefangenen in den 
Hot Springs, Douglas und 
Pherſon verleſen; der Verein hatte 
Weihnachten 
veranſtaltet, von deren Ergebniß 
gekauft wurde. 
Der Verein 
dem 12. März, 
Abendunterhaltung in Ausſicht ge⸗ 
nommen. 

— — — — — 


Otto Sintze⸗ Nachlaß. 


hat für Dienstag, 


Ortſchaft Foreſt Part, hat Otto F. 
ı Hinge, drei Jahre lang, bis zum leh— 
‚ten Juli. 
und ſeine Bürgen, Charles 
Drechsler in Dat Bart und 
Roos, Bänfer in FForeii Barf, im 
auf $10,000, angeblichen 


aalsanivalt bon dem 
Hinke | 
war Motorlenter auf ber Metro: 
| politansHochbahn, 
| Amt erwählt murbe, > 
— —— —⸗ — — 

* Die Chicagoer J 
für Mädchen 


den am 1. Dezember 1916 abgelaufe— 

nen zwölf Monaten für die ber An: | 
jtalt übermiefenen Kinder im Su— 
| periorgericht verklagt. 


| wendig erachtet. 
— nicht nur einmalige, jondern ein= | 


Berufes unbedingt Beachtung. . 


für Gejundheits-Inuen... 


Shre Bedeutung .auh im Zilvil⸗Leben 


hoch zu ſchätzen. 


Es iſt nicht einzuſeyen — ſchreibt 
einer der Hüter der öffentlichen Ge— 
ſundheit in den Ver. Staaten 
weshalb nicht für alle Perſonen im 
bürgerlichen Leben ebenſo gut ein 
Inventar ihres Geſundheits- und 
2üchugkeits-Zuſtandes aufgenommen 
werden ſoll, wie man dies für mili- 
täriſche Zwedce ja allgemein als not— 
Solche Aufnahmen 


mal jedes Jahr, 


| wenn nicht Srter, zu 


| wiederholen — fönnen für aile uns 


ns 
Wwe 


ſtter vielen Umſtönden ſehr tvoll 


ſein. 

Sie werven ven wu F 
leuten und anderen noch. ni 
Inügend gewürdigt, und doc) 
nen ſie vor allem für Die Wahl des 


62 

deits⸗ 
+ 

dt ge⸗ 


berdie⸗ 


Denn 


niemand ſollte einen Beruf wählen, 
wenn er nicht ſrei von körperlichen 
Mangeln iſt, welche Einfluß auf die— 


"jen haben! Zum mindeſten ſollte 


er ſich frei von ſolchen Mängeln zun 


machen ſuchen, ſo lange es noch Zeit 


dafür iſt. 


ſetzer, welcher jeden Tag eine Anzahl 


wir Dus 
Da 


erſte beite 
it ein 


(reifen Bei: 


jpiel heraus, 


Stunden an emer Sezmaſchine ar— 


beitet. 


Er bringt ſeinem Beruf ent⸗ 


ſchiedenes Intereſſe entgegen, — aber 


ſer muß ſich geſtehen, 

| Eeter erfter Stlayje ift. 
‚ungewöhnlich viele Fehler und fommt | 
langfamer zumege, als jeine Witarz | 
ı beiter. 


daß er ten | 
Er madt 


Sopiel er weiß, ıf 


ſeine Geſundheit in allen Beziehuns 


gen eine gute, und braucht er keinen 


Urzt zu Rate zu ziehen. 


doch ein, ſich an einen 


Aber angenommen, es fällt ihm 
Arzt zu wen— 
den und ſeinen körperlichen und gei— 
ſtigen Zuſtand gründlich unterſuchen 
zu laſſen. Da hort er zum erſten 
Male, 


oder einſeitiger Augen-Anſpannung 


iſt! 


zu 
| ſeiner Rollegen. 


‚feine X 


Tiefe, | 


| | Sie 

| por |» 
ı der LCountpgrundeigentumsbörie ge- | 

itern in emem Vortrage dafür ein, 
ba 


I 


auch ſollten ® 
licht 


ſtänden. 
ner 


wie natürlich auch die nationale Leis | 
; ftungsfähigteit 


Eine gut angepapte Brille mag 
ihn befahigen, jo fhnell umd genau 
arbeiten, wie nur ırgend einer 
Aber vielleicht auch 
geht das arztliche Verpdilt dahin, daß 
Zungen nıdt jo jtart fiten, wie 
jte jein jotiten, und er nd durch Ver⸗ 
harren in dieſem Beruf ſein Leben 
verfürze! 

„Ader ich kann jonjt nichts tum, 
als Inpen fegen, und ich bin nicht 
mehr jung genug, eine andere !be= 
rufs⸗Arbeit zu erlernen,“ jagt der 
jchwer enttäufchte Guttenberas-‘üne 
ger vielleicht. 

„Wohlan wenn,“ 
tor, „wenn Sie nicht in freier Xuft 
arbeiten konnen, jo jhlafen Sie me 
nigſtens in freier Luft. Verbringen 
Ihre Erholungs-Stunden oder 
Ihre "müßigen Augenblide ſtets in 
friſcher Luft. Und machen Sie Milch j 
und Eier zu einem Haupt-Beſtand— 
teil Ihrer täglichen Diät. So 


erwidert der D 


ten, wenn Sie ſich ſchon von dieſem 
Beruf nicht freimachen können.“ 

fönnte an unzabligen 
des bürgerlihen Lebens verenfchau: 
werden, wie wichtig für Diefcs ! 
die Aufnahme eines - jundheits- Nu: 
ventars jein kann, und am beiten! 
wiederholt in beRiormien Zeit⸗ Ab⸗ 
Dadurch kdann das Leben 
verlängert, der Erfolg in irgend ei- 
seihäftlihden Xaufbahn mehr 
jichergefteilt, und bie perfönliche fo= , 


- 


=D 


und “Profperität ge: 


fördert werden. Die zivilen und bie 


von | militärifchen Iniereifen barınonieren 


; bier pollfommen. 


de | 
wird 


Das | 


—- 
Duftender Reis. 

Im Muſeum zu Kaltutta befindet 
ſich eine Sammlung der 


Man ſiegt dort Reis— 


lörner, die ſo groß ſind wie Melonen— 


ferne, 


und Smergforten, die taum 
die Größe eines Hirjetorns —— 


>; Außerdem findet man neben dem ge: 


' wöhnlichen 
Reis aud andersjarbigen, 
grünen, 
duntelſchwarzen. 
tommen nicht nach Europa. 


weißen oder —— | 
wie blaß—⸗ | 
raunen, violetten und faſt 
Dieſe Reiskurioſa 


Dies 


gilt auch von einer Sorte, die „wohl⸗ 


eine Sammiung 


aterial für die Gefangenen 


| ; riechender Rei“ 
Imurden Tantichreiben der deutichen ; ; 


Lagern | 
Me-| 


genannt wird und 
in verfchiedenen Gegenden Indiens 
und Chinas Liebhaber findet. 

Seber frifch geerntete Weis zeigt ein | 
befondere3 Aroma, das uber in kur: 
zer Zeit verjchwindet, fo dag nur; 
der befannte ſchwache Reisgeſchmack 
an den Körnern haften “.eibt. Beim ! 
„wohlriechenden Weis“ ift aber der 


| Duftftoff befonders ftarf ausgebildet | 


eine farnevaliitiiche ! 


} 
| 


und bleiöt nod monatelang an ben 
Körnern erhalten. Die Sorte fommt 


Inicht Häufig vor und ‚wird meiſtens 


nur von ſpeziellen Liebhabern gebaut. 


Wie ſehr ſie dann aber begehrt wird, | 


Henry MW. Huttmann, Anwalt der! 


Albert: 


in Hintzes Kaſſe, verklagt 


\ 


ehe er zu jenem!” 


erhellt Daraus, daß in gemiffen Ge— 
genden Indiens; zum Beiſpiel bei! 
Peſchawar, die Felder mit wohlrie⸗ 


ſchendem Reis von beſonders angeſtell⸗ 
Geldeinnehmer der Ort 23 Wächtern beichügt - 


»erden müſſen, 
unbefugte Liebhaber von ihnen 
fernzuhalten. An det Wertihäßung 
der Delitateffe geben jeboc die Weis 
nungen meit auseinander; den Euro- | 
püern jagt ber Geftmad durchaus 
nicht zu, da er deutlich an Mäuſege⸗ 
ruch erinnert. 


Die 


um 


Visconfin Duplez 


Automobile Co. wird D ihre Fabrik in, 


Induſtrieſchule die 

hat dad County auf 8500,01 
$44,313 für Edul- und Kofigeld in‘ mit der Herftellung von eintonnigen | 
| Motortruds mit derſelben Antriebs⸗ 
traft befaſſen, welche die bekannten 


Oſhlkoſh errichten. Die Geſellſchaft, 
* mit einem Kapital von 


I0 gegründet wurde, mwirb fi 


„Hour Wheel Drive“-Automobile, die! 
in Clintenville erbaut merben, be⸗ 


* Wer fein Grundeigentum ver- | figen. 


faufen will, erreicht jchnell- jeinen 
Zwed durch eineefleine Anzeige in 
der —— 


J 


ee —— 


Schrift⸗ | 


daß er Das Opfer adnormer. tumsverwalter, 


‚08: ' 


mö⸗ 
gen Sie noch geraume Zeit durchhal— 


Fällen 


bekannt ge⸗ 
wordenen Reisſorten; ſie umfaßt die 
ſtattliche Zahl von 1404 verſchiedenen 
Spielarten. 


!gen tann, fogar noch 0610 Hübfe — 


ohne dem Organ Schaden zu tun, 

dann muß man auch vor dem geſang⸗ 
lichen Können Mary Gardens Re— 
ſpekt haben. Dieſe Szene iſt ſo ermü⸗ 
dend und erſchöpfend, daß man ein 
großet Techniker ſein muß, ſowohl in 
ſchauſpieleriſcher als auch in gefang⸗ 
licher Hinſicht. 

Herr Dufranne als „Nathangel“ 
wiederholte geftern feine jchon oft 
Blauro⸗ & Son. | hochgepriefene Leiſtung. Auch in dies 

— Im Alter von 71 Nabren ftarb in. fer Rolle wird er faum bon einem 
feiner Wohnung, 121 R. Senilmorth feiner franzöfifchen Kollegen erreicht 


Ave., Oak Park, Wi Nam 9. Ben, | !perben. 


ii 
jon. Eine Erkältung während ded leb- : & 
—* ı Schneeiwerters bat zu der Todesur- | Die Damen Peterfon und Smwarh 


| fache beigetragen. Herr Hutchinſon war machten ihre Sache brav, Herr Char— 
in Vermont geboren und kam im Jahre lier dirigirte tadellos. 

1866 nach Chicago. Achtzehn Jahre Adolf Mühlmann 
* war er Poſtmeiſter von Oak Park, — ⸗ 


wo er 41 Jahre gelebt hat. Früher war | 
er in den Geſchäfts — hieſi— Heute AWend wird „Francesca 
ger Zeitungen angeſtellt. Er gehörte Da Rimini“ wiederholt, Irl. Raiſa 
zum Direktorium der Oak Park Truſt d die $ Grimi 5 d Ni : 
& Savings Bank ımd mar Mitglied: un ie gern TIER UM imini 
des Damillon und des Oat Tarf Clubs, treten auf. Für morgen iſt eine 
Er hinterläßt — Wittwe. | Wiederholung bon „Pelleas“ und | 
— Thomas. Keelen, 2829 Prairie  Melifande” mit Frl, Gordon md) 
Ave. und Etioe Gebe, ae — ‚den Herren Maguenat nud Du 
Frau Thomas Gahan, 4610 Drexe 
Blod., haben den Ehebund miteinander franne augeſett 
| geichloffen und a nach Honolulu ab- 
| nereiit. Herr Keeleny it Bräfident der 
| steeley Brewing Co. und an einer An⸗ 
zahl von Minenunternehmungen betei⸗ Hente Abend große Maſſenverſamm— 
| Er tit 56 Jahre alt, feine Gattin, Jung im der Gnglewood Turnhalle. 
mit der er ſeit Jahren befreundet war, 
| tt 20 Rahre jünger und die Tochter ei= | 
ınes veritorbenen alten Freundes ihres! 
Mannes, Thomas Gaban, der Mit: ' 
| Mitglied der jetzt Vurns Brothers ge— 
Inannten Firma war. Damals hieß ſie 
Gahan C Burns. 
— —— 


Eius Dereinstreifen 


! 5 

| vi |fann, tie Mary. Garden e8 fonnte, 
| 

| 


Frank R. Blaurod it in fei- 
|ner Wohnung, 1129 Pratt Blod., 
| geitorben. Ju Madiſon, Wis., 
‚vor 68 Jahren geboren, tar 
je 40 Jahre lang im Gifen- und 
| Stadigejäjäft in Chicago und Milwau⸗ 
| fee tätig, Seine "Wittwe, Mary, feine, 
ı Tochter Anna und jein Sohn Frank find! 
"eine Hinterbliebenen. Herr Blaurod 
tvar de Chef des Hauſes Frank N. ! 


iz 


* 


| 
I\ 


Merbündere Vereine. 


ligt. 


In der Englemood Turnhalle, 
1048 Weft 63. Str. findet heute, 
Abend die zweite der drei großen, 
‚bon den Verbündeten Vereinen eitt- 
| berufenen Maſſenverſammlungen 
tatt. F | 

AL Redner werden auftreten: | 
| Stadtratsmitglied John Zoman, 

er Berein Deut! ' ch er William Kramer, Adolph D Wei⸗ 
Veteranen von Chicago bat’ Net, sohn GC. Traeger, Eorill 
‚teine Beamten einjtinmign für da, R. Jandus, Auguſt Lüders, Deich. | 
‚Nahe 1918 wiedererwählt: Präji. | Stmmer und Leopold Neumann, In 
dent, Ouftad Geleng (11. Termin);jdiefer Verſammlung werden folgende 
Vizepräfident, Chriit. Reimers; | Gefangvereine fingen: Arion Mäns 
Sefretär, Martin Gas: Schap- nerchot der Südſeite. Geſangverein 
meiſter, Carl Kophhammer; Eigen- Frohſinn, Mozart Männerchor und 
Rudolf Schrader: | Vorwärts Männerchor. 
Türwache, Peter Wagner. Diel Die dritte und lehzte Maſſen— 
Beamten wurden von dem als Gaft|veriammlung findet aut eh 


' 


anmelenden —* des Ver-8 Uhr Abends, in der Schlitz 
bandes der Veteranen, Toni Kercher, Halle, an Met Divifion Straße, | 
in ihre Meınter eingeführt und blie- | ſtatt. Redner: Stodtrotsmitglieb 
ben dann noch fröhlich zuſammen. John * Adolph D. Wei⸗ 
Der Fidelia Unte r. ner, John Traeger, Michael Zim⸗ 
ſtüßrungsvperein Nr. 1 von mer, Stadtratsmitglied Ed. 
Chicago hat folgende Beamte wie· Kaindl. Geo. 
‚dergemählt: Ex-Präfidentin, Elifa- mann und Leopold Neumann. Der 
"det Loitmann; Präfident, Mir! Richard Wagner Männerchor, die 
Stnippenberg; Dir epräfidentin, Fran=!Konlordia Liebertafel und die Ge⸗ 
ziska Ewert; protokoll. Sekretärin, ſangſettion der Hermannsſchweſtern 
Karoline Lang; Finanzſekretärin, haben zugeſagt, zu ſingen. | 
Amalia Gullerton; Schaßimeiitertn, | 


en „got; u „Morgen — Mauftajchen mit Endivie” | 
Thereſia Hiſchki; Innere ache, 

Eliſabeth Muk; Aeußere Wage, HOTEL BISMARCK 
Auguſte Schröder; Truſtee, Chriſt. 
Daus. Am kommenden Sonntag, 
nach der Inſtallirung, findet ein 
fröhliches Beiſammenſein bei Kaffee 
ſtatt, zu welchem die Mitglieder und 
Freunde eingeladen ſind. 

in 


Entweder — oder. 


ads 


Landau, Fred Rie 


Nod nicht jo weit. 


Sie g Bahnen werben vorlanfin die date 

von 2.4 Cents beibehalten. 

Wie berichtet, hat das Bırndes- | 
Sue fürzlidy entichieden, daß 

Legislatur des Staotes Illinois 
— geſetzliche Recht hatte, den Bah⸗ 
nen für die Beförderung von Paſ⸗ 
ſagieren innerhalb der Grenzen des 
ı Sn ben Voritädten Dat Park und | Staates eine Rate von 2 Cents die 
River Foreft befteht eine „Batriotte | Meile vorzuichreiben, und dab die! 
ide und Verteidigungs üga“, deren Vahnen ſomit Fein Recht hatten, | 
Vorſitzer, Edward E. Morrell, an⸗ diefen Sahrpreis auf 2.4 Cents zu) 
| fündigt, daß jeder dort wohnente | erhöhen. Laut des mit General: 


| Grembgeborene, welcher nicht Bürger | ſtaatsanwalt Brundage getroffenen 


ein —*— entralmächte iſt auf ſei⸗ Abtommens werden die Bahngefell- 
nen Na!riotismus geprüft werben | 


schaften nunmehr ihren Fahrgälten | 
fol. Die Liga will das in ber Meife | 
|Berverfftelligen, ba. ihre Mitglieder | | den ihnen zudiel bereigneten Betrag | 


surüidzuzahlen haben, fie fündigen | 
bie in Frage kommenden Einwohner | ® —— ſi Bm 


ber an 
Iin ihren Wohnungen auffucen und | @ : : * 
t ihre Anmälte Gele: | 

frage n, ob ſie Bürger werden und den, nadjdem ihre vält 


zer | 
> \ & I 
„ven Krieg geiminnen helfen“ wollen. Pawen hatten, den Enijdeid des | 
I< Bundesobergerichts iin Wortlaut zu 
Wer nicht will, ſoll als deutſch- — —“ 
ſreundlic gebrandmarkt werden; de— ſu * 16 —23* — * — — er 8 
nen, welche ſich geneigt zeigen, win die 2.4 Cents. Rote noch beibehalten. 
die Liga bei der Einbürgerung behilf: | ERBEN 
ich fein, | Germun Bant of Chicago. 
— —— 
Chicagoer Großße Oper. I Am ihrer | Sahresverfammlung ha= | 
—t ben die Aftionäre der German Bant | 
| 
| 


| Patriotiihe Liga will iremdgeborene | 
teranlaiien, Karbe zu befennen, 


| Mary Garden riß als „Thais“ wieder of Chicago die folgenden Beamten 
ihr Publikum hin. 


Geſtern hatten wir in der Großen 
Oper einen Maſſenet- und zugleich 
Mary Garden⸗ Abend. „Thais“, wie 
ſo manche andere Oper Maſſenets, —* 
für Mary Garden wie geſchaffen. De 
franzöſiſche Komponiſt ind 
:Sujet3 mit religiöſen Problemen, | 
\und feine Schreibart eignet fi auch 
dafür. Er traf vorzüglich den fir; | gens, Willtam 9. Rehm, Richard €. 
lichen Stil, ben er gefchict mit bem | Schmidt, Edward Levy und Fred 
dramanſchen verquictte. Schie große Klein. | 
|Germanbtheit in dex Behandlung bes | | 
-Orchefters bei Opern biefer Art ver- Awelambia Damenflub. | 
half ihm, fi auf der Oberfläche zu) LEE R 
ı halten, während manche feiner fran-! Die Mitglieder bes Columbia | 
zöfifchen Kollegen, bie_fich demfelben ; Damenklubs werben, tie bereit3 anz | 
‚Genre mibmeten, faum feiten Fuß | gefünbigt iwurde, morgen Nadymittag | 
faſſen tonnten. das Kunitgebäude beſuchen. Da Frl. | 

Maffenet war ein großer Verehrer | M. Heuermann erkrankt ilt, wird 
Mary Gardens, und mit Recht, denn Herr Otto Wolff die Führung der 
‚in allen feinen Opern brachte fie ihm Damen übernehmen, und in Befon- 
|den Erfolg burch ihre große und in- | derm foll die Alumni-Ausftellüng in | 
|tereffante Tarftellungsgabe. Dat | Yugenfchein genommen werben. 

Narh Garden feine jchöne Stimme | 
| kat, mußte Maffenet ebenfo aut, mie | 
| jeber Opernbeſucher, aber daß die 
Künſtlerin trotz ihres unſchönen Or— 
gans mufitalifches Empfinden und | 
verläßlice reine Intonation aufzus 
| weifen bat, wußte er ebenfall3 genau, | 
und darum erfreute jih Marı Gar: | 
| ten ber Hochachtung des Komponiſten. 

Auch in ihrer geſtrigen „Thais“ 
— u m bie er erwähnten 

orzüge umd begeifterte fo ba3 .| 
fifa. Nenn se Sängerin nd len mit Streihhölgzern ihre Kleider | 
bem Enbe bes zweiten Aftes, too fie | in Drand fegte, erlag heute die drei- 
'verziweifelt auf den Divan Binfallt, ‚ jährige Eatherina Nicotefa, 641 ©. 
gequält von Tictas Liebesrufen und Taflin Str. | 
‚Nathanaels Flüchen, noch meter fin- 
| .— Biel Lärın. — „Sie find ja| 

Kwerbörig und gehen doch in bie| 
Dper?“ — „D, bie neuen Opern hör 
ih on guft“ 
Austunft. „Was macht 
vn vr he üngite Tochter?” — 


bie Atefe — En Bu ri 


wiedergewählt: 

Guſtav F. Fiſcher, Präſident; 
Du. F. Jürgens, Vizepräſident; 
Jatob R. Darmſtadt, Kaſſirer Her=| 
man %. Bleibt, Hilfstaffirer. - Direl- | 
‚toren: Rudolph ©. Blome, Henry | 
C. Brummel, Guftan F. Fiſcher, 
John Geo. Graue, Albert F. Mad— 
lener, Louis Mohr, Wm. F. Jür⸗ 


* In ſeinem Zimmer in der Her⸗ 
berge 1132 W. Adams Str. wurde 
heute der 50 Jahre alte Guſtav 
Johnſon an Gas, das einem halb 
offenen Brenner entſtrömte, erſtickt 
aufgefunden. Ob unglücklicher Zu⸗ 
fall oder Selhſtmord vorliegt, iſt 
noch nicht feſtgeſtellt. 

* Brandwunden, die ſie vor eini⸗ 
gen Tagen erlitt, als fie beim Spie- | 


—, u — 


MOTHER’S FRIEND 


FOR 


— 


! 


| gern, Ballen au 


— ORRR alle — MORE. ZONEN. DR 


| } für mr 


daß fie dies crit tun mwer- | 


j Pie 


| Pfund zu 


— — Pirefter ® 2, Bloor Eingang von Hohbahnzägen, 


State, Jacksse, Van Beren 
9 bis 11 Vorm., Di: 


3de. 


Kopfwaſchen, 
| 


Nagel » Bilege, 
ipegiell, 
23 . 


Sritter Floor, 


50c ſchwarze 
Männer-Sorken 
zum Verfanf 


De 


Eombed Baumivolle Toden, 
aus jeidiger, glängender Baum: 
tolle gemacht, fehr feine Gauge, 

te Mittelichivere; die gehler 

mb jo £leim, bob fe faum ät 
bemerlen jind, 25 


75e Seidefoden für Männer, 
fanch, ganz nahtlos, — feine 
@auge, Dopp. Ferſe und Beben, 
große Auswahl dv. Tanch 39€ 
Novelin Erfelten, zu. 

$1.35 Seibeftrümpfe für Da- 
men, reiner Faden, regulär ges 
macht, feine Qaummolle, Garter 
Top und baumtollene Sohle, in 
ſchwarz, weiß und far 8 
big, Zleine ‚Fehler, zu. de 

$1 und $1.25 reine Fabenfei- 
de Damenſtrümpfe, nahtlos, ein— 
fach ſchwarz, weiß und ſarbig u. 


Fanch Noveltieg, Kleine 69e 


Fehler, Baar zu 
Haupt⸗Floor. 


Donnerstag Verkauf von 


Keine Poſt- oder Telephon Beſtellungen 
Elgin Maid merc. Häkel— 10 Nähſeide, alle Farben und ‚de 
garn, alle Karben, 3 Spulen, c ſchwarz. 100 Yard-Spule.. 
Dexter Stridaarn; alle Gräs 
Hickory Strumpfhalter— 


25e Karte Weſt Electrie 
Gurlers, zu ßen, in weiß, Knäuel zu— 
8 Unzenflaſche Ruſſet Schuh⸗ 
alle Größen, Paar zu — 123 © 
5e Karte reinmeike verl⸗ 2* ce 


25e Flaſche Jetunt Hut— 
Reiniger, für 
mobfe zu iD 


farbe, jümwarg 1. alle Farb., E aus 
Brighton Heftzwirn, in 
J. & P. Coais' Seide Finiſh Halel⸗ 


den morgigen Verkauf nicht verſäumen. 


zu nur 
—— — 


Bias Lawn Tape, ſechs 
J 500 HYard Spule zu.. 


250 Paris Bad Garters EB 
Mauͤnner, Paar zu | 
Sanitär ve Servietten, Drei 
nt Bader, | 
Batent die D Dreh Formen, | 
in 12 Abteilungen — 
89.95 wert, zu . 


Dards Bolts, zu 


Sue Dreh Saftenerd, weit ober 
drei Dutend zu 


«L 


Damen ‚de 


Sand geh äkel 
ertra Größen, 


$1.00 weite baummollene Leibehen ' - $1.50 Union zuite | 
ſchwere Baumwolle, fein geripht, 


Jamen mirtlere 
und Tricots für D > auläre und extra Größen - 
Schwere, fein gerippt, reguläre 79e e 
und ertra Größen, zu J —*— 


für D 


Union Suits, Seide und Wolle, bei 
ſatz, feine Spring Needle Rib, reg. und 


—— 
nur 


ee ze 25 Union Suits für D Damen, 
$1.75 Union Suits fie Damen, | | rein weihe „Combed“ Baumwolle, 
mittelſchwere Baumwolle, Spring Im ed Seichl — zeguläre und | 
! 3 u zeide e — [ce un: 
Needle Nib, regirläre und erita | e 


* Mair extra Größen — 
Größen — ſpegiell 


Kr nur 


en —— — 


82.00 Union Suits für Knaben — | nen, Wolle, feines Spring Needle Rib, 
ne mittleres und jchtweres Gewicht — 69 


9 loyttır fett 4ppt — 
aus ſchwerem Merino, fein gerippt regulären und ertra Grö- ‚92.6 


in Natural grauer Farbe— $1. 69 Ben, zu 


für mur 


Hene garnirte 
Damen = Büle 
morgen Fir 54.85 


Alles Handacmachte Gevr- 
nette Greve, Satin» und 
Lifere-Hüte, mit Band und 
Alnmen garnirt, in einer 
Auswahl von feinen Moden 
und Farben, einige Ktombi- 
natione-arben. Die ae 
eignetiten Hüte für Strafen 


gebraud), ınier 84. 85| . 


Preis fiir mor- 
er Floor 


Sausfleider von aeitreiften: Bercale, 


abgebildet, Größen 6 bis $s. 50 


16, gt 
„Straight Line“ Haustieiber, mi 
Bürtel, geitreifies —2* rcale Sport: 


} 


gen beträgt... 


54:0ll. — Bela, 53.05 95 m. 


Außergewöhnliche Werte in den modernftein Man teliioffen der Saiſo 
Paſſende Schwere für Suits oder? Mäntel, gites 
derner Bien und in fchtwarz, Inez., Yard zu 


Fran. Ehiffon Brondclolh.$ 53.50 Yard | 


die forrefte Schwere für Smits | | 


"33.0 


54zöllig, ans dem feinsten Garn gemadt - 
oder ganze Kleider — alle wünjchensiwerten darben und ſchwarz, 


ipeziell die Yard zu ... 


United Otated Yo05 Admintftration Licenie Number G10333 


Campbell's Tomalo-Suppe, Vüchſe, 


Nur ſechs Büchſen an jeden Käufer. Keine Poſt— 


Fleiſch und Fiſche 
2 Steaks, aus Prime 

f, Pfund 
Lamm Chopsbs, Rivbpe oder 
Loin, Pfund 

Brime Mutton, S 


oder Tel. Beſtellungen. 


Feinſte Hawaiian Slice Ananas — 
Büchſe, 19e. 

5 Pfd. Sack Pillsbury's Beſt Mehl, 
356. 

> Bund jeinites 
Tapioca, 75c. 

10 Pfd. beſtes wei 
Cornmeal, 65e. 

6Pfd. Sack beſte Flaked Groats — 
zu 42c. 

Quick Lunch Macaroni oder 
ghetti, 12 Unzen Packet. 10e. 

10 Pfd. beſtes Reismehl, —68 
, Bancn Bopping Gorm, auf dem Kol 
ben, Pfund, 10c. 


mittleres Pearl 


Fancy Weißfiſch, im Winter 
gefangen, Pfund 

Halibut Steak, ſtrikt friſch. 
das Pfund zu 

Hellow Pike, im Winter 
gefangen, Pfund au 


20c 


13 Ungen Jar reine Peanut Butter, FRE 


ODceana Sweet 
Büchſe, 18e. 


250. MNichelien oder 
Nut Marigold Margarine, 1I Pfund Wrinkled Peas, % 
Prints, 32. ——— 
California Sliced Pfirſiche, 8 5 große] 5 Biund getrodnete S 
Büchfen, au $1.15. * Erbſen, 69e. 
B. & M, Lima Bohnen vd. rinbt- 5 Vid. beſte friſche grobe Gerſte. 88e. 
light Earleh Rmi Erbſen, Büch. 1230 Eledener Floor 


— — — 


Sweet Wrinkled 


Fe 


OTHSCHILDE(OMPAN 


Räumung von dDamen-Mänteln,“15. 1. 
Werte $25.00 bis $40.00. ——— 
Damen, die auf die niedrigſten Preiſe der Saiſon gewartet haben, ſollte 


Farben und Belek tit jehr vollitändig; alle Größen. 


V und $4. 50 Union Suits f für Da- .| 


geichneiderte 
alle Gröben 36 bi3 46. 


ſtreift, 


en ine Gffeft, zu 


“S.& H.” Stamps 


Die Auswahl von Faſſons, eo 
Reinwollene Belourd, Se 
Plüfch, Brondelotd njw. Zum 9 
einfach geichneidert, anbere garni 
mit verichied. Pelzen, Novelty are‘ 
und Sammt. Alle Haben grofe 
modernen Kragen. : Belted Pinbe 
halbarioyliehend, hohe Taille uinb 
—— Rückfeite, zu 318.50 
24.75. 


225 Kleider — 
Werte bis $29.50 
bei dem Januar-Verkauf zu 


516.75: 


Nachmittags— Kleider, 816.76. Fu 
Ndend-Kleider, $16.75, J 
Dinner-Kleider, 81675. 
Straßenkleider, 816. 75. 

Eine vorzügliche Auslage von mo 
dernen Kleider für alle Gelegenhei 
ten, gemacht aus feinem Serge, Jer— 
jen Clotb, Satin, Seide Taffeta und’ 
Combinatioh Velveteen (wie Bild) 
Viele neue Effekte in der Partie. WII 
Farben. Größen für Damen. , 

Vierter Y$loor I 
n# 


Kurzwaaren für Mleidermaderinuen zu niedrigiten Preiien! 


Recht vorbebelten, 


Suantitäten zu beihränten, 
10e Schachtel Patent —— 5e, 
Knöpfe . : a 
10€ Raar Spring © 
Tree, zu 
10€ Schachtel 2-in-1 oder 
Shinola Schub Baite, fvez., 
10c Karte Ocean Bearl- 
knöpfe, zu — 
25e Flaſche Sunfhine »194 | 
Kn- Bo Schuh-MReiniger . c 
de Dluslin Nedbands — 23 
Cuſhion Back, ſpeziell zu .. u N 
Bürten- Formen, mit Serie Neberiäf 


zug, auf er Stand— 81. 4%) 


88. 530 wer t 


Suits für Damen — 


und iehivere3 Gewicht — |i 


Gutes Zortiment Damen» wab 
Miſſes Crepe de Chine, Georgette 
Srede, Satin geſtreifte Zaffeten.: 

Eigen Bluſen. pitzenbeſetztedl⸗ 
mel, große Kragen, GbR. 36 bi 
44, Werte im Zortiment his zu 
85 95, au s3 95. 

(Bierter ‚Yloor.) 


Elegante neue ek in Hauskleidern 
BL Coverall ‚Schürgen Ger)? 


Hauskleider, großer weißer Kragen, 
Strapping, $1. 95: = 

Gingham Handfleider, fanch ae: I 

Blanfet Baderoben für 


Sport Tafchen, mehrgte 235 
Tamen zu 


oder Sirio 
| tr! — — 
| Sin: ſtorſet⸗Verlauf 
| —— 
$3.00, 84.00, 1 Y 


Modelle, - 


$1.25- 


Undollftänbke 
ge Größen — 
aber alle Grös 
Ben in d. Bars 
tie für jede, 
einzelne Sta 
tur, 

Vierter Yloor 


ons, Watit- 


oder gelbes 


alle nehen in unfer, 
Januar Raum‘ 
Verkauf zu; iefcu 
iehr nichrig. Bri 
Die Partie ei 
Patent u. 
tes Calf, q 
Mb, K 
Schnür 
und ollite 
nd aufge 
| Bartien; vollitändis ac 
eAuswahl von 
xößen, ſpez . ... 


Sch 
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Abendpost. 
rider täclie, abgenommen Genniass. 

Ro “THE ABENDPOST COMPANY" 
Published daily ezcept Sunday. 


" Foblisker: "THE ABENDPOST COMPANY”, 
225 W. Wasbiagton St, 


un un — — —— 


ſetzung dieſes graechiſchen Hafens ſeitens der Alli — 

geſchaffen wurde. „Der Weltkrieg,“ ſagt er einleitend, Heute nit morgen dit. 
„Tudht feine Opfer nicht nur unter der großen Maſſe , 

der Kämpfer, fondern reicht feine allgewaltige Hand 

auch höher hinauf, ud vernichtet erbarnumgslos die | ge, 
Stellungen und. den Ruf bürgerlicher und militärticher | 
Führer. Zu Dugenden find diefe gefallen. Beim | Mit den: tit’8 nicht 
—* ii Krieges dürfte fih Faum.noc ein —— 
efehlshaber oder Premierminiſter im Amt befinden, n Br 

der ein folches im Auguft. 1914 bekleidete. Selbſt im Be ze ee Mund 
bedächtigen Deutſchland mußte der Reichskanzler dem nnein, J 

ſich gegen ihn erhebenden Sturme weichen.“ Er ſchil— Der wird der rechte Botaniker ſein. 

ind Haus geitefert per Tionet 80 Gentd |derf dann die Imjtände, welche zur Seimberufung des 

t jäbe) Ben Ber.@insien außerteiß please, yarisfent, 20 Generals Sarrail und Ernennung des General3 Duil- 

ass rennen nee ER 4.50 | Ynumat zu jeinem Nachfolger aeführt haben. 
as Second Class Matter September Hih 1889 at the Post Office 


— nern — EEE 


| Ein Rechenfehler in der 


bient hat. AlZ vor einigen Jahren 
ihz greifer Seelforger, Paftor Heinr. 

| Wunder, ftarb, wurde er fein Nadı- 
| Bon Banl Haas. folger, bald darauf ſah er fid) aber 
_ \franfheitöhalber gezwungen, ein 

Mit dem nahenden Frühjahr tritt | diefem Jahre ein jo beichräntter, daß | Amt niederzulegen. Er Iitt namlich) 
|Umerila in das zweite Kriegsjahr | viele Farmer und Gärtner ihren Be Ian einer Erfranfung des Rüden- 
jein, und ftärfer noch wie im verflof- darf,nicht ausreichend werben beden | marks, welche. eine allmählich im- 
Ijenen Jahre wird der Ruf an ar- können, und doch märe es möglich), | mer weiter fortichreitende Lähnnng 
mer, Gärtner und Gartenliebhaber mit dem Vorhandenen auszutommen, | zur Folge hatte. Vor etwa fünf 
lerichallen: „Zut Euer Beftes für die ohne die Verjchwendung riefenhatter | Nahren unternahm er. in der Hoff: 
Tolfsernährung; ohne Euren Willen Wengen wertvoller Sämerein Minung, in den dortigen Bädern Hei | 
‚zum Handeln, ohne Eure Menntnilfe | Striegsgärten. lung zu finden, eine längere —* 
Das iſt das Schöne am Humor, und Fähigkeiten gehen wir auf dem Ich beobachtete im vorigen Jahre nach Deutſchland, die Erwartungen, 
daß ſein Beſitzer durch ihn alt wird, Nahrungsmittelgebiete trüben Zeiten von Anfang April bis zum Spät- welche er darauf geſetzt hatte, ſoll 


En 
‘ 


irtfhaft 

wi an. Todbedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige 

Nahriht, daR meine geliebte Gattin 

und unfere liebe Mutter, Tochter, 

Cchmeiter und Großmutter 

Giiia Herbit, geb. Boldt, 

am 14. Jan, im Alter von 51 Jahren, 

1 Monat und 2 Tagen felia im Here 

entichlafen ift. Die Peerdigung findet 

ftatt am Donnerstr ven 17. Januar, 
um 12:30, von wunfe ihrer Tochter, 

6605 ©. Peorla Etr., nah der ebang.s 

Iutb, St. Stephanus-Kirche, Ecke 65. 

und Beoria Ctr., von da mit Autos 

nah dem Goncordia-GSottesader. Um 
ftille Zeilnabme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Wilhelm Herbit, Gatte. Frau Natalie 
Merz, Frau Eliſabeth Witimer. Töch— 
ter. rau Ernitine Boldt, Mutter. 
Fran Emma Teste, Schweiter:; mebft 


de8 Weines Blume nah Rinne | 
beitimmt, 

1 ganz richtig; 

Wer fte trodnet und ins Herbarium 


— — nimmt, 
I 


«Gebäude: 223 und 225 W. Wafbington Ste, 
sreiigen Melis Str. und Sranklin Etr. 
Telephon: Frarklia 3900 — Illinois 


| 


| 
| 
| 


Freunden 


hicago, Illinois. under Act of March Srd. 1819. 
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apı n3 wirtichaftlide Entwidlung. 


Wie Sapan in aller Stille emfig daran arbeitet, 
der durch den Krieg verurſachten Unwälzung im 
del den größtmöglihen Nuten für jeine 
te induftrielle, fommerzielle und mirtichaftliche 
Enkoidlung zu ziehen, haben amerifaniiche Ylätter 
bon zu. wiederholten Malen dargetan. Den größten 
Echaden davon dürften, iwie e3 nach Art der Ilmitände 
anders jein Tann, die europätichen Mittelmächte 
deren Ueberjeehandel die Mlliirten bermöge 
Brer Veberlegenheit zur See für die Dauer des Frie- 
eb lahm gelegt haben. Wenn auch, der eine oder der 
dere feiner Verbündeten zu den Leidtragenden gehö- 
Pen bürfte, jo betrachtet e® Kapan doch offenbar als 
ine Smuptaufaabe, joldhe Litcden auszufiillen, wie fie 
h die Ausschaltung des deutichen Erport? aus dem 
Beltbandel geriffen wurden. An diefem Sinne tt 
in Nuflat Ichrreih, der Türzlihb im Moden- 
Sulletin des fanadiihen Tepartements für Handel 
Eamd Gewerbe erichienen ift. 
Der- Berfafler des Artifei2, dem allem Anſcheine 
Bo zutterläffiges itatiitiiches Material zur Verfiigung 
ftönden bat, erflärt, daf; die japanifche Anduitrie jeit 
Mußbrude des Arieges einen bedeutenden Auf— 
mung genommen habe. Terfelbe made  jich ine- 
‚be in der Chemifalten-, fowie in der Metall- 
amd Mafhinen- tvie auch in der Tertilinduitrie be- 
Merfbar. in der Chemifalieninduftrie hatte vor dem 
eriege Deutihland unbeitritten die führende Stellung 
ine, und das Aufbören des deutichen ErportS machte 
ih) in diefem Handelsziweige in der nanzen Welt un» 
ehbm fühlbar, nicht zum Menigiten in den er. 
Auch hierzulande hat der Arieg der Chemi- 
Folteninduftrie neuen Antrieb negeben, und es fteht zu 
Hoffen, dab fie jihh in Pälde dermaken verpollfomm- 
sen wird, wie e8 notwendia ift, um nad erfolgtem 
Briedbensfhluß den Mettfampf mit der hodjitehenden 
Beutihen Konfurrenz erfolgreich muinehmen zu Föon- 
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Aber Japan legt ſich auf demſelben Gebiete Clemenceau, der gegenwärtige Premſer, außerte ſich erſchien der von Heinrich 


erf ins Zeug, und es iſt leicht möglich, daß die ame— 
Aaniſchen Chemiler ſtatt eines Konkurrenten deren 
wei im Felde finden werden. Während d ges 


v des Krie 


din Japan wenigſtens zwanzig neue Chemikolien⸗ früher oder ſpäter die Aufgabe Salonikis qnordnen d 


en gegründet worden, die achtundzwanzig Fabri— 

ten eingerichtet haben und über ein Geſamtkapital von 
d fünfzehn Millionen Dollar verfügen. Sir diejen 
kaboratorien ımd Betrieben werden vorzugsweiſe 
wefelſaures Ammoniak, Aetznatron, Salpeter, Ka— 
iimſulfat, kohlenſaures Kali, 


hosphor hergeſtellt. Nicht weniger als achtzig japa— 
ee irmen beſchäftigen ſich mit der Erzeugung von 
Wlortali. ſodaß große Vorräte davon vorhanden find 


Eumd die Preife des letten Kahres ftarf heruntergegan- | 


en Jin. Much mit der Serjtellung von Farben hat 
iman im Lande des Mifado weientliche rortichritte ge- 
mat, wenn borläaufig auch nur verhältnißmäßig ge— 
ge Mengen davon in3 Ausland ausgeführt imer- 

. Kine ber jabaniihen Firmen behmtptet, daß das 
Son ihr bergeitellte Mltramarin der in Deutichland 
Broduzierten Farbe in jeder Hinlicht aleichzuftellen Set. 
Die Eifen- umd Stahlindufirie Napanz ftaf vor 
Weltfriege noch völlig in den Ainderichuhen. E3 


Natriumſulfid, Chlor- | henland herricht eine aukerordentlihe Notlage: Brot 
Enbtrium, Stearinjäure, Salpeterfäure, GInzerin, Dele, jfoitet 50 Cents das Pfund, Fleiſch 81 das Pfund, und 
Earben, Drogen, Tungftoffe, Desinfektionsitorte undidie Alltirten find genötiat, einen großen Teil it 


General Sarrail :sırde im September, 1915, 
als Dritter mit dem @berbefehl der „Armee d’Orient“ 
die aus franzöfiichen und britiichen Streitfräften zu- 
Nammtengejett ift, betraut. Der erite Generaltifiimis, 
\d’ Mmade, büßte jeinen Ruf als Teldherr an den jandt- 
gen Geſtaden von Gallipoli ein. Gurand, ſein Nach— 
folger, verlor ſeinen rechten Arm in einer im ſelben 
Gebiet ausgefochtenen Schlacht. 
rails wurde mit Freuden begrüßt. 
zichteten auf den Verſuch, den Zugang zu den Darda— 
nellen in einem ungeſunden Klima zu erzwingen, das 
vom Peſtgeruch unbeerdigter Gefallener erfüllt war, 
und wo Milliarden blauer, giftiger Fliegen das Leben 
nahezu unerträglich machten. „Diesmal wird keine 
Zeit mit ausſichtsloſen Angriffen zu Waſſer verzögert 
werden”, hieß es, „diesmal wird Konſtantinopel durch 
die magedoniſchen Ebenen und Adrianopel erreicht wer- 
den. Mit Hilfe der Serben, und wahrſcheinlich auch 
der Griechen, werden wir den Krieg auf franzöſiſche 
Weiſe führen, und Mackenſen, Zar Ferdinand und 
Enver Paſcha eine tüchtige Lehre erteilen. Welche wun— 
verbaren Träume die Alliirten zu jener Beit beglid- 
ten, weldye Veränderungen fie im Geijte auf der Land— 
farte Europas vornahmen! — Ind heute find ıın$ die 
twirflichen, fo verichiedenen Tatfachen zu unjerem Leid- 
toefen hinreichend befannt. Die Serben wurden von 
den Deutihen und Oefterreichern zurüdgejchlagen und 
bei Bardar von den PBulgaren umzingelt, während 
Sarrail nur durch heroiiche Anstrengungen feine nad) 
dem Cernafluß vorgerüdte Armee zur retten vermochte. 
Seine Streitfräite eriwieien jih bon Anfang als un— 
aenügend. Für die Serben folate der ichredenspolle 
Rückzug von Albanien bis an's Adriatiſche Meer: und 
ſpäter nach Korfu. Für die franzöſiſch-engliſche Armee 
der unvermeidliche Rückzug nach Saloniki. Dort mußte 
ſie ſich verſchanzen, gewiſſermaßen in einer belager— 
ten Feſtung zubringen, und während über zwei Jahre 
faſt gänzlich untätig verbleiben. Die Wiedereinnahme 
Monaſtirs war das einzige erfreuliche Ereigniß wäh⸗ 
rend einer 24 Monate dauernden Lähmung aller | 
wärtsbewegung. Die Rückberufung der „Armee 
d' Orient“ dab im franzöſiſchen Parlament wiederholt 
Veranlaſſung zu erregten Debatten. Beſonders George 


| 


| 
Por: | 


|berurteilend iiber die muıgloie Feitlequng großer Streit: | 
| fräfte auf der Balfan-Halbinfel. Es ift nicht ummahr: | 
iiheinlidh, da er jegt, da er die Macht dazu bejigt, | 


wird. Denn die auf diejes gefegten Hoffnungen haben ! 
ſich nicht nur nicht erfüllt, Sondern werden von Tay zu! 
| Tag geringer. Der Anichluß Griechenlands an die Affir. | 
iten bat diejenr feine Silfe gebraht, wohl aber ihnen | 
Ihiwerwiegende Verpflichtungen auferlegt. Ir Grie: | 


| 
| 
rer | 
dringlich Fire den eigenen Gebraudı benötigten Vorräte! 
| beraugeben, ım die ariedijche Venölferung vor dem 
Sungertode zu bewahren. Und das Nusicheiden Ruk-| 

lands und Rumäniens itellt die Moönlichfeit eines Vor- | 
ftoßes der Armeen diejer bisher Verbündeten außerhalb | 
aller Berehnungen. Was General Guillauntat unter | 


| diejen Umständen in Salonifi auszurichten vermag, er- | 
\jcheint fraglich. Alle Anzeihen deuten darauf bin, daß | 
beiten salls die Mehrzahl der allüirten Truppen heim: | 
|berufen und nur eine Tleine Bejakung zurüd:| 
| gelaffen werden wird, um den Ginmarjdh der deutich: | 
öserreichiſch-bulgariſchen Streitkräfte in Athen zu ver: 
‚hindern.“ Schon die nächte { 


\ 


' 
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Jeit dürfte im diefer Sin» 


Die Ernennung Sar- | 
Die Alliirten ver-| fortan jchon um 10 Uhr Abends zu 


| Heinen formats 


ı gegen. 


\aber ewig jung bleibt. entgegen.“ 


— RR —— 
Tornados, Bliggards und ſtarter! w 


ander an rd" gi kaer Aelke und haben ben guten Willen, unfe 
aufer Rand umd Band. Hödhite Zeit, Beſtes zum Wohle der Allgemeinheit 
daß endlih ein Metter Mdminiitrator | ZU tun. 

| ernannt wird, |. Und dennoch, wir fünnten mehr 
tun. 3 ijt jeboch ber blinde Pa- 
triotiömug, der Gutes zu füen ge= 


ohl, wir kennen den Ernst der Lage 


„Die Einwohner Boitons werden | 


** 


Bett gehen“, leſen wir im Boſton 
—— Ja, ſind ſie denn frü— 
yer nod) langer aı Yfteben ? 5 3 
weshalb? nger aufgeblieben? Und | sie unser Mollen und Können. 

| Der Zeitungsraum geftattet es mir 
sei- heute nicht, die Iange Reihe blinden 
J fte heiß tit, mäbrend Patriotismus entfpringender, unfere 
—* anbere falt bleibt. Der hat alfo bei pplfe 
seder Zemperatur eine beijere Hälfte. j« : ; * 

Wir irren wohl kaum, wenn wir an, |ver Hinderniffe aufzuzählen. 
nehmen, da jeine Iniemere Körper | Em Beifpiel mag genügen, 
hälfte fich auf der Eiürdfeite befindet. Lage zu ſtizziren: 


uns Fachleuten Hinderniſſe in ben 


an Connecticut lebt ein Manır, 
ten eine Körperhälfte 


die 


Krieasaärten. 
Gar bald werben wiederum Beru- 
jene und Unberufene, Praitiler und 
or 


Te 
nn 
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Die „Galveſton News“ bemerlt: 
„Nach unſerer Anſicht follte jede Fa 
milie drei Kinder haben, damit, wenn 
eins davon ein Genie ift, Die beiden au: | 
exen e5 ernähren fünnen.” | 

Wir haben nadgerade io viele) 
. . „ [oje” Tage, dak wir bald feinen ‚al® einen cemaltigen Faktor zur ($r- 
o8lojen Tag mehr haben werden. nährung der Nation,, 

— Als Fachmann und durchaus Ken— 
ner der Lage faſſe ich mein Urteil 
über Kriegsgärten in die zwei Worte 
zuſammen: Ein Rechenfehler. 

Daß die letztiährigen Kriegsgärten 
als ein Fehlſchlag bezeichnet werden 
müſſen, iſt bekannt. Nur 


Vochen- und Monatsichriften ihre 


' 
I 
; EEE | 
„Ben man dreimal täalich lacht, 
tpird man alt werden.“ Diefe Vehaup 

tung einer FZrau in Brooklyn mag jchon 
richtig fein — aber woritber full; 
man heutzutage Inchen ? | 


Iinjer Brieffaiten. 
vownersGrobe. 
„zaily News“ erwähnte Tatſache iſt 
nicht ganz neu, auf Ihren Wunſch ſei 
ſie aber hier noch einmal kurz er⸗ 
mäbnt. Im Jahre 1776 gab es in ! 
Philedelphia nur Mocenzeitungen, die 
an berichtedenen Tagen erichienen,. Die 
Unabbängigfeitserflärung wurde an ei: 
nem Donnerstag eriafien, am Freitag 

c Mueller ber- 
ausgegebene „Stantzbote”, der den Me: 
wohnern der Wer. Staaten Dir erite 
Kımbe ‚von dem großen geichichtlichen 
Ereigniß überbrachte. Und zwar in: 

eutſcher ache. Trotz ihrer 
Wichtigkeit beſchränkte ſich infolge des 
orm der damaligen Zei⸗ 
tungen die betr. Mitteilung auf eine 
nur furze Notiz, die folgenden Andalt 
aufwies: „Philadelphia, den 5. Auli. 
Serterit bat der achtbare Congrek die 
\e3 toeitlichen Landes die Qereinignten 
Colonten freye und unabhängige Etaa- 
ten erflärt. Die Declaration in Eng- 
liſch iſt geſezt in der Vreffe; ſie iſt da 
tirt den Aten Juli 1776, und wird heut 
oder morgen in Drud ericheinen.“ Am 
Sabre 1776 galt da3 Studium und die 
enntniß der Ddeutihen Spradie noch 


D 


Erzeugniſſe für 
Koſten. 


die Mühen 


ten der inneren Stadt. Die beſſer 
gelegenen Gärten der Vororte wur— 


weniger gut bearbeitet; die Haushal— 
tungsdeviſe des Durchſchnittsbürgers 


Produkte dieſer Gärten bilden heute 
keinen Zuwachs zur Volksnahrung. 
Die Ernte der faſt ausnahmslos 
ſehr beſcheidenen Früchte der Kriegs— 
gärien fällt in eine Zeit, in der Ge— 


V 
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und ſehr billig auf den Markt kom— 
men, ſo daß auch für den beſcheiden— 
ſten Haushalt friſches Gemüſe ſehr 
wohl erſchwinglich iſt; und 


J 


chr und 


8 
für eine ſchäßenswerte Errungenſchaft. 

R. Nur der Vollſtändigkeit we— 
jen ſei erwähnt, daß Sie den Beſitzer 
er „London Time” feiner vielen 
Kniffe wegen Lord Northiniff, und um- , 
feren früberen Bürgermeiiter, der auf! 
Sammeipfoten nm das Vürgermeiiters- 
omt berumfcleicht, Stater Sarrifon ae 
tauft haben. Bitte, tum Sie e8 nicht 
tmieder. Oder nehmen Sie etimas da— 


iich fein, noch arößere Mengen auf 
ten Markt zu bringen, fo daß jebe 
Hausfrau ihre Einmacenläfer für 
den Winter zu ven billigiten Preifen 
füllen könnte. 

Der Vorrat an 
ſchaftlichen Sämereien — und hierzu 
gehören alle Gemüſeſamen 


x. 


Leiſtungsfähigkeit einſchränken- 
f 'Unfrauts Herr zu werben, und einer 
nad) dem anderen der quten Kriegs— 


den jährlich ungefähr 260,000 Tonnen produgiert, ) fiht eine Entihetdung bringen. 

me Menge, die nur der Hälfte des eigenen Wedarfs | 
itſprach. Seit dem der Strieg ausbradh, iit eine! 
Meihe von großen Eijen- und Stahlwerfen mit einem | 
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Der italieniſchen Regierung iſt 


 Bollar gegründet worden, deren Produftion die Ein: 'ichlagnahmen und für den Mderbau zit verteilen. 
Fruhr in diefem Artikel nad dem Kriege ftarf verrin-|jit unmzmweitelbait eine qute Srieasmahnahme: 
gern, wenn nicht ganz überfliiffig machen wird. Much | [ ' 
ie Zinfinduftrie Japan? hat eine arofe Zukunft und | früber, wird auch der Ilmrait unter den 
Eioird, wenn die gegenwärtige Entwidlung anhalten | Einhalt aetan. Nur kommt 
te, auf eine ftarfe Ausfuhr ihrer Produkte rechnen | nenen Mebauer der L 
‚Di . Das jabaniiche Zinferz enthält auker Pink auch freiwillig aufgeben werben. 
oh Bold, Silber und Aunfer, und e3 tit jelbimeritänd- 
| dab man nad Musicheidung des Zinfs auch die: | 
en Nebenproduften der \nduitrie die nötige Aufmerf- 
Hamleit jhenft. Sm Nahre 1916 bildete fich eine Kor- 
poration, —* na * Es. von Muminiumt zur 
tellte um abei eines ganz neien, jo- * = — 
bL in Europa, wie au in den Ver. Staaten nicht Per wall und man behandelte 2 
bek⸗ nten Prozeſſes bedient. Daß die elektriſche In⸗ Todes als Verbrecher an ſich ſelbſt. 
irie von den Jaopanern nicht vernachläſſigt werden 


es darauf an, 


* 


Der Selbſtmord als Verbrechen. 


‚U, 


| 
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Und pie 


abgeiehen davon, dab das Land mehr ernten wird mie | 
Armen dadurd | gr 


ande: es nad) dem Mriege wieder | fcher Eier au erz 


Wenn heutzu⸗ groß. 
tage jemand Hand an ſich legt, gilt er auch bei Angabe 
der Beweggründe zu dem letzten ernſten Schritte zu⸗— 
meiſt für geiſtesgeſtört. Früher war dies jedoch nicht 
die Freiwilligen des 


riſch man hie und da gegen ſie verfuhr, davon aibt | 


|. Daut Angabe des Schatzamtes be 
findet ſich jetzt in dieſem Lande mehr 
Geld als je zuvor in Umaluf — 


nee | die Vollmacht was bei den hohen Lebensmittel- 
eſamttapital von etwa zweiundzwanzig Millionen gegeben worden, alles nuütlos liegende Land zu be— breiſen weiter nicht zu verwundern 


anderen Völkern als Hunnen bezeich— 
net werden. Dieſer Anfrage ſchließt 
ſich dann 


Das | Mt. 


denn | Tie Henne, die naldene Gier lent. 
Einem Einwohner von College 
v oint, I. %., der feit zwei Monaten 
ob die; jich emitg bemüht hat, eine Ernte fri 
rätelen, iit e& endlich ac: 
lungen, ei ‚einer 24 Hennen zur Ab 
lieferung eines derartigen Wunder 
werks zu veranlaſſen. Die Freude war 
bis er ausrechnete, daß das Ei 
ihm tatſächlich 538 gekoſtet Datte. | 
Selbſt die Haremsdamen des Paſcha 
Kikeriki haben ſich der auf Beſchränkung 
der Produktion und Erhöhung der 
Preiſe gerichteten Bewegung ange 
ſchlofſen. 


ne 


e 


barba⸗ 


Angeſichts der Bekannigabe der Frie 


Immer wieder gelangen, ſo iſt im 


* wg 17T 
ı Milmauteer „Germania-Herold. zu 
leſen, Anfragen an uns aus unſerem 


Leſerkreiſe, warum die Deutſchen von 


meiſt auch die Bitte um 
Auskunft darüber an, ob der deutſche 
Kaiſer die Shuld trage. Es werde 
ihm nachgeſaͤgt, daß er vor Jahren 
einmal als oberſter Kriegsherr Der 
deutſchen Armee zum Kampfe auszie 
hende Soldaten beauftragt habe, wie 
die Hunnen zu hauſen. 


Wir werden verſuchen, den Frage- 


ſtellern die volle Wahrheit mitzutei— 


len. Im Jahre 1900 wurde China be— 
tanntlich von dem entſetzlichen Boxer— 


Aufſtand heimgeſucht. Als der Auf— 


ſtand auch die Hauptſtadt Peking er— 


herbſt einen ſolchen Kriegsgarten, ten fidh aber nicht verwirklichen. 


Wir Farmer hören dieſen Ruf ſehr 
Foundry Co., 


Dieſes Land war von einem Wohl: 
Itäter und Batrioten einer Schule zur 
Verfügung geftellt worden, um garzı 


tenkt und das Gegenteil erntet, der 
friegsgartens zu ermöglichen. 
Weg lect, bie oft ein Hemmfchuh find 
‚das in viele Zot3 aufgeteilte 


heoretifer, in allen Tageszeitungen, 


Udern 100 Dollars betragen hat, | 


\diefes als Humoreste betrachten, in! 
\ber gegenwärtig hocherniten Zeit ift | 


wie ich an ber Hand 


in ſehr 
Die von der wenigen Fällen zahlten die geernteten Dollars wert 
und 200 Ader alſo 4000 Dollars. Vier- 


Beſonders gilt dieſes für die Gär- Stück wurden an wertvollen Säme— 


den ſchon vor dem Kriege mehr oder 


| 
I 


‚im legten Frühjahr für Geld und 
bieß jchon früher: Tparen, und Die 


‚miüfe reihlab, in vorzüglicer Güte | 


ohne bie, 
ungezäblten Kriegsagärten, in denen | 
Nichts aeerntet wird, würde es mög: 


allen iandiwirts | 


— iſt in 
— — — — — —“ 
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Die Hunneneede Wilgelms II. Einfluß der in beutfcher Sprache 


beffer Kriegsgartenfelb, an der Ked- | 
aie Avenue, im ber DEE nbiien | geile Mutter, 
— attlichen Tochter des 
von vielleicht 


ſeine Gattin, eine 
900 Ndern. | ZoNter Taitors. Wunder, und 
* drei Kinder. Auch trauern drei 
Brüder und zwei Schweſtern an ſei— 
ner Bahre. 


Größe 


tenloſen Eitern der betreffenden 
Schulkinder die Bearbeitung eines 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten, die rau⸗ 
rige Vachricht, daß unſere geliehte Mut⸗ 
ter, Großmutter, Schwiegermutter, und 
Tante 


| 

Im zeitigen Frühjahr begann man, | 
Land, 
mit bienenmäßigem Eifer zu bear: 
beiten. Iroß- angeftrengteiter Bes | 
mühungen und Liebe zur Sadıe| 
fchien es nicht möglich zu Tein, * 
| 


Ghriitina Furth, 

Battın des verft. Nofepb Furtb ud 
Mırter der verft, Ysilliam und Gertrud 
Furth, geftorben iſt. Beexdigung figdet 
ſtatt am Donnerstag, unn WUhr Mor— 
aens, dom Trauerbaufe, 450 Weſt 26. 
Str., nad der St, AIntbonn-stirde, wo 
ein feierliches Requiem Hochamt zele— 
brirt wird, von da mit Autos nach 
dem Bahnhof an 49. und Halſted Str. 
dann mit der Babn nah dem St. Ma— 
rien Gottedader, trauernden Din 
terblicbenent: 
Noiepn, Kohn, Yred, Theodor, GeHriel 
und Joſephine Furth, Frau Nacob Leo 

YJuug, Frau Alfred Wilburn, Kinder. 


Mitglied der CHrtitian MotberZodalith. 


'gäriner gab den Kampf auf. m 
Herbft waren noch gerade drei Par | 
tien tätia, um ein paar elende Kohl- 
töpfe aus einer arbeitsreichen Satlon 
zu retten, 

Ach dürfte fegr hoch rechnen, weni | 


Die 
ic 


4 


: : : — ich behaupte, daß der Wert der ge— 
Stimmen für Kriegsgärten erheben, 


ernteten Gemüſe auf dieſen 200 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten bie trau⸗ 
rige Nachricht, daß unſere liebe Schw. 
Gertrud Furth. 

Tochter der verſt. Joſephen. Chriſtina 
Furth, Schweſter des verſt. Willigm 
wur geitorben it. Veerdigimg findet 

: t nm Donnerstag, mn 9 Uber Dior 
en! att am ‘Don ° ag, mi  UDr „DT 
von wenig aens, bom XIrauerhanfe, 450 Weft 20. 
<tr., nad der Et. Yntbonhe Nice, Imo 
ein feterlibdes HSohamt äelebrirt wird, 
von da mit Nutos nah dem Bahnhof 
an 4b, und Halfted Str., vann mit der 
Yahrı nad dem St. Marienbottedader, 
ie trauernden Hinterbliebenen: 
Soieph, Yonn, Fred Theodor, 
und Nofephine wurth, ran 
Leo Kung ıd Hrau Alfred Witburn, 
Geſchwiſter. 


In normalen Zeiten mag man 


es ein Verbrechen an der Nation, 
Zahlen hin beweiſen wall. 

Die Bepflanzung eines Ackers mit 
gemiſchten Gemüſen erfordert 20 
an Sämereien, für 


dieſem einen 


tauſend Dollars auf 


| 
reien vergeudet. F | 

Den Berufäfarmern und Gärtnern 
war e3 nicht möglich, den Bedarf zu 


Todesanzeige. 
decken. Saatkartoffeln z. B. waren 


Freunden und Velannten die tra 
Nachricht. daß mein gel. Gatte 
unſer Vater 


rige 
und 


gute Worte nicht zu erhalten, wäh⸗ 
rend im Kleinverkauf Tauſende von 
Buſcheln durch die Abgabe an Nicht— 
farmer verichwerrdet wurden, die im Dig Dit heit, ar 
Händen von Fachleuten eine jichere fayeile 3049 Wilraufee de. nad) der 
$ ı ! ni ’ u ESt. Vauls-Kirche u. St. Pauls Fried 
Ernte und damit einen ————— Hof u Riles Genter, Su Die keauern 
N zmittelzur hs gewährleiſtet den Pinterbliebenen: 
Nahrungsmittelzuwachs gewäh — sun Söfuleckietenen: „ 
hatten, | John, Arthur, Dora 
ſck hf ſi in ta = Sinder 

Wie ich Ichon erwähnte, ind in] Auguſta tom, Ninder z 
diefem Kahre die Ausſichten für einen Q — 
ausreichenden Bedarf aller Arten von Topesanselge. 
Feld: und Gartenjamereten |o trübe, | Yreunden und Pefannten dte traurige Nach: 

o . J J 2 3unſere geliebte Sattin, Murter ud 
daß mit dem Vorhandenen ſehr haus ere bte Gattin ter ıı 
gebalten werden muß; 


William Goden 

(Bater der beritorb, Lissie Flanders) 
am 12. Tannar im Alter von 70 Sal 
ren geſtorben iſt. Die Beerdigung fine 
det ſtatt am erſtag, den 17. 
2339 Na von der 


Ha 


Leichen 


1, Gattin; 
Nilms und 


it fein | Garoline Horn, geb. Grenz, 
Körnchen übrig für Erperimente, am 34. Januar ‚dm Stern von 60 Yadıen und 
Darum iüberlaffe man Fachleuten | Beerdigung findet ftatt am Samstag, den«19. 
'alfe Hilfsmittel, die zur Ernährung 
‘es Qandes dienen, dann wird es an 
nicht? fehlen, und die Nation wird 
leben ohne Kriegsgärten. 
Sie find ein Nechenfehler. 


es 
Die 


Januar, um 1:50 Nachmittags, dom Trauer— 
| danfe, 1655 Welt 14. Place, nah der cevang.- 
lutheriſchen Immanuel-Kirche, Aſhland Blod. 
und 12, Ete,, bon da mit Autos nah dem Con: 
corbdia Gottedader, Die trauernden Hinterblic- 
benen: 

Teopoid Horn, Gatte. 
Aıma, Töchter, PBanl und Arthur, 
Gmit Budnid, Schwiegerfohn. Minna md 
Margaretha Horn, Schiviegertücter. 
line, Wilhelm und Arthur, Entlel. 


Katherine Bubnid und 
Söhne. 


Caro 


midofr 


| 
| 
gebrudten Zeitungen, wurde dem Er=| 
itaunen Ausdrud verliehen, dab der 
deutfche Katjer folder Ausdrucks⸗ 
weiſe ſich bedienen konnte, doch in den 
Ländern außerhalb Deufchlands 
war wegen der damals in der Welt 
herrſchenden politiſchen Aufregung 
bald nicht mehr die Rede davon. 
Im Deutſchen Reiche ſelbſt aber 
wurde das Wort „Pardon wird nicht 


un 


| 
| 


gegeben” zum gerlünelten Wort: auf! 


der einen Seite «ld Scherzmort, auf! 
der anderen Seite aber als politifches ı 


Kampfivort gegen Wilhelm II, Diej 


Erregung verfchärfte fich, als das| 
deutſche ſozioldemokratiſche Organ 
„Vorwärts“ begann, ſogenannte 
„Hunnenbriefe“ zu 
das heist angebliche oder auch echte! 
'Vriefe deutfche Soldeten über bie! 
Vorgänge in China. Am November | 


veröffentlichen, | 


wi be, ließ fich erwarten. Während des Krieges find 
-f neue große Firmen entitanden, die in elf frabri- 
Een allerhand eleftriiche Vedarfsartifel, wie Motoren, 
Donamod, Schaltkreiter, Glasbirnen, Cleftroden 
a v. fabriziren. 
2 -Bie Textilindustrie hat bei den Napanern von je- 
er aeblüht. Doch hat Tie im Qaufe des Sfrieges meite- 
Fren bebeutenden Nufichtwung erfahren. Elf neue Fir 
Eimen mit einem Gejamtfapital von rund at Millionen 
Dollar und vierzehn Webereien und Spinnereien, die 
ich mit der Heritellung aller möglichen Xeinen-, Mol- 
len · und Seidengeipinite ıımd -geivebe befaſſen, wur— 
lins Leben gerufen. Andere neue gewerbliche Be— 
e⸗ beſchäftigen ſich mit der Herſtellung von An— 
hſarben, Mineral und Fiſchölen für die Seifen— 
lyzerinfabrikation, von Gummi für die Zwei 
d- und Motorinduftrie, von Zmeirädern, die durd)- 


“3 


darum vermöge ibrer billigen Preife den ausländi- 
Fiben Rädern jdxarfe Konkurrenz bereiten werden, von 
2 Scdnben und fonftigen Lederjachen uftiv. Cine unmit:- 
= Hlbare Folge des Krieges ift die bemerkenswerte Ent- 
iiklung des Seeverfiherungsmweiens in Japan. Es 
ben fich zahlreiche neue Verficherungsgejellicyaften 
ebildet und manche Selellichaften, die ftch bisher mur 
anf Feuerverficherung oder amdere Biveine des Ge. 
harte beichranft hatten, haben ihre Tätigkeit num 
auf die Eewwerfiherung ausgedehnt. Die drei 

ten neugegründeten Sceeverlicherungen verfügen 
fammen über cin Rapital von adhteinhaTb Millionen 


f 


.) 


: Das Angeführte dürfte genügen, ıın einen lei- 

a Begriff von dem wirtiaftliihen Nuffdiwung zu 
— ben das Milaboland gegenwärtig erfährt. Bei 
rriewörtlichen Bedürfnisloſigkeit der Jaba 


loſtg 


— 


* 
ner, 


rem zleiß, ihrer Klugheit, ihrer Geſchäftstüchtig⸗ 


Au⸗dauer werden ſich die großen Handels⸗ 
ationen der Erde darauf aefakt machen müſſen, daß 
nen in Bufunit vom fernen Orient eine zielhemmmite 
Monfurrenz drohen wird. 


Salonifi. 
„New Yorf Herald“ veröffentlicht der Graf 


Bilani einen längeren Nufjag, der fich mit der 
rije Sachlage befaßt, wie ſie durch die Be— 


aus japaniſchem Material gearbeitet werden und 


folgender Befehl des Rates der Stadt Znaim in Mäh— 
ren Kunde. „Dieweil den Jano (Johann) Sem— 
litſchka“, heißt es in dieſem vom 22. Dezember 1663 
datirten Schriftſtück, „an Gott und ſeiner Seelen Se— 
ligkeit vorausſetzlicher Weis und ohne gegebener Leibs- 
oder Gemütloſigkeit gefrevelt und ſich ſelbſt entleibt, 


alfo joll der todte Körper durch den Scharirichter auf‘ „ 


|einem Karren binausgeichleppt und auf dem Scheiter- 
haufen andern zum Abjehber md Erempel verbrennt 


werden.“ 
* 


| Das Nlter der Bonel. Sır der Gejangenichaft | 
| gehaltene Vögel erreichen meiit Tein hohes Alter. Xm- | 
| 
| 


* * 


merhin aber wird unſer bekannteſter und beliebteſter 


ſige, Amſeln und Nachtigallen. 
fi 
die Taube bis 10 Jahre alt. 
ſchlechts, die 
beträchtlich länger. 
bis 15 Jahre, Raben über 100 Jahre. 
Kuckuck, dem Vo 


Die Vögel des Rabenge 


Selbſt dem 
den lebend wohl die wenigſten 


gel, 


— 4 Ver. Staaten Fein Schnaps 
Menſchen mit eigenen Augen geſehen haben, hat man | Set. WORBIER PER FE 


Idas Alter nachgeredinet. Im der Nähe eines Dorfes | 
|mwurde ein Rudfud, der an feiner eigentümlich heiieren | 
| Stimme fich deutlih von anderen unteridhied, einige ' 
dreißig Sabre lang gehört. Zu den Ianglebigen Vögeln 
gehören ferner außer den See- und Sumpfvögeln 
unſere Hansgänie; Ste fönnen mehrere Menfchengene- 
Irationen ütberdauern,. wenngleidy fie die Nahre des | 
| Papagei nicht ganz erreichen. Am älteiten iwerden | 
die Raubvögel. Ein weibföpfiger Geier, der feit dem | 
Xahre 1706 gefangen gehalten wurde, verendete im ı 
|Rogelbauie des Quftichloiies Schönbrunn bei Wien erft! 
'im Jahre 1824. Allein in der Gefangenichaft hatte | 
ler alfo noch 118 Jahre gelebt. Ein anderer Raubvogel, | 
lein Secadler, itarb 1819 nad) einer hundertvierjährt- 
Igen Gerangenichaft; er fonnte zur Zeit, da man ihm 
!die Freiheit nahm, al® ausgewachienes Exemplar jchon | 
'NXahrzehnte alt fein. sn den achtziger Nahren des 
‚vergangenen Jahrhunderts erwähnt Knauer im „Na- 
turhiſtoriker“ einen Falken, der, ald.er ihn jah, bereits 
162 Zahre zählte. Der Methufalem unter den Vögeln | 

ift aber der jtolze Schwan. Bon ihm behaupten Tier- 
Iund Natırienner, da er bi8 zu 500 Sabren alt werbe. 


« 
“ 


a 
at 


on 414 im Merchäten n-| 
densbedingungen durdy Xlond George 1900 ertlärte im Meichätage ber Zen | 
und Präfident Wilfon find die Nerie 
Schtller3 aus der „Braut von Mefiina” 
ivieder am Plake: 
„Strieg ober Frieden? Noch liegen die Looie 
‚Duntel verbülit in der Dnfimft ZTchoobe, 
„Doch es wird ſich, es muß ſich gar bald ent 
ſcheiden, 
ſind bereit und gerüſtet 


Mal was Neues. 
Ein „reuiger“ Sünder, der dem 
Schapamt feine Ehulb mit acfälfch: 
ten Kaſſenſcheinen zahlt... .. . ein 


reicht hatte, umb bort zunächſt der 
Kanzler der japaniichen &efandtichaft | 
und dann am 20. Juni auch ber Deut 

|fche Gefandte,. Baron von Stetteler, | 
\ermordet worden und die Gefandten 
'aller anderen Mächte nıır durch Zu— 
rüdziehung in einen Ichnell befeitig- 
ten Stadtteil dem uleichen Schidfal 
entronnen waren, murden bon (Furopa 
weitere Truppen abaefchidt, um ben 
Aufſtand niederzuwerfen, beziehungs— 
weiſe die Niedermetzelung ſämmtlicher 


in Deutſchland Kreiſe gebe, die die in 
den Hunnenbriefen beſchriebenen em⸗ 
pörenden Taten von Soldaten un— 
mittelbar auf die Abſchiedsworte de | 
' Raifers zurüdführten, da die Solbda: | 
ten fich einbilden mußten, im Sinne | 
ihres oberſten Kriegsherrn zu han- 
deln. Jedenfalls ſtimmten Kaiſer und | 
Bolt demals nicht überein, denn let 
teres empörte ſich gegen den ihm auf— 
erlegten Hunnentitel. 


8 
Mir z 


su Weiden.“ 


trumsatgeorbnete Yieber, dad e8 auch |” 


| aefiederter Hausgenoffe, der Kanarienvogel, 10 bis! 
115 Sabre alt. Ungefähr dasielbe Wlter erreichen Zei-⸗ 
Von Sausgeflügel, | 
fotern es nicht in der Bratpfanne ein vorzeitiaes Ende! 
ndet, wird der Sausbahn bis 20, der Frafan etwa 15, | 
die Kräben, Raben und Elftern, leben ichon | aen 
Tie legteren in Sefangenihait! 


Schein heiliger. Ausländer in China zu verhindern. 
Bei der Abfahrt der deutſchen Trup— 
pen aus Hamburg am 27. Juli 1900 
hielt der Kaiſer an die ſcheidenden 
Truppen eine Rede. Wahrſcheinlich 
unter dem Eindruck der eingegange 
nen Berichte über die fürchterlichen 
Greueltaten der Boxer ſagte Wilhelm 


In Bajadena, Kaltfornten, wurden ! 
am legten Mittwoch vier Berjonen von 
der Hige übervältigt. Das ivar der 
felbe Tag, au dem tvir uns in Chicago 
das redhte Chr und die Nafenipike er 
froren. Na, ivenn mir in Chicago Stoh 
Ten verkauft hätten, twiirden mir eben: 
falls den Winter in Bafadena aubrin 


ia 
{ 


i 


! 68 langt nodı. 


i la in China zuſammentrefft, muß er ge— 
Seit dem 8. September darf in den 


ſchlagen werden. Pardon wird nicht 


II. in diefer Rebe unter anderem eima | 
folgendes: „Wenn ihr mit dem Feinde 


+» 


Baflior Baumgärtner geftordben, 


Kird morgen auf Wunders Friedhof 
zur letzten Ruhe gebettet werden. 
Nach langem Leiden 

Johannes Baumgärtner, der frü 

here Seelſorger der deutſchen ev. 

futd. St. Bauls-Gemeimde, in jei- | 

‚ner Wohnung Nr. 3835 Herndon 
Str., as dem Leben abberufen ! 
worden. 


iſt Paſtor h 


Staat Kentuckh 
Deſtillerien. 
Kalifornien 
mit 68. Ohio mit 44, 


| Ceſet 


wehr Derae: 
ftellt werden umd über 600 Deitillerien, 
die mehr alö 8000 Yeute hefchäftinten, | 
baben den Betrieb einitellen miüfien. | 
Um Dörtejien betroffen tmurde der! 
mit 202 regiitrirten 
Kom folgen die Staaten 
mit 16%, Benninlvanien 
Maryland und 
Miflouri mit je 28 und Nem Morf mit 


‚segeben. Gefangene werben nicht ge= — a heute | 
| macht. Xhr müht, twie einft die Hun- Nachmittag in der irde, La Salle 
nen unter König Attifa, von denen in | NTve. und Woethe Ztr., aufgebahrt | 
Legenden noch heute in Europa be- und wird nad einer 
rihtet wird, cuh in Ehina einen Na— ———— morgen 
nen machen, To ba; fein Chinefe mehr, nad) Wunders riedhor 
twaqert Ioird, einen Deutfchen anzu-, werden, Wo 
killen Ba greifen.“ findet. * 
20 Deſtillerien. orläufig find jedoch: Fijeſ⸗- Pede Milhelme — BVor 2 Jahren als Sohn ei 
noch 280 Millionen Gallonen Schnabs —— Rede S I. erregte nes deutichen evang.-Iuth. Naitors 
im Lande. ‚feiner Zeit im Deutfchen Reiche mehr."  , —ESE 5 
"uffehen und Aufregung ala im den in Appletom. Mo. geboren, kam der 
A nunmehr Veritorbene als Stnabe| 


anderen Ländern, auch bei ben Bes nu di N 
hörben, die in Deutfchland nüchtern mit den Eltern nad) Huntlen, SIT. 
Er bejuhte danır das Gymnaſium 


nr I;u bleiben pflegen. Nummern der) STD 2 u 
Die Annahme des Srauenitimm. | Hamburger Yeitung, die Dieinfprache I Milwaufee, ZBiB., und wurde ſpa.· 
rechts im Bundesfenat hänat tat. im Wortlaute miedergeqeben hatte, ter auf dein Konfordia-Seminar in 
“ur * bier Ci | den konfiszirt, ſoweit ſie nicht 
ſächlich von nur vier Stimmen ab. wurden — TONDERR, FR. ARMOR m. 9 * 
Beueiden tun wir ihre Beſitzer nicht. ſchon ins Publilum gedrungen wa⸗ bildet. Bald nachdem er ordinirt 
uͤnd beglücwünſchen werden wir ſie den. Doch das Unglück war geſchehen. worden war, im Jahre 1896. wurde 
auch nicht, falls fie „ja jtimmen, |Yun Meidhtoge wurden die Raifer- er Silfspaftor der evang.-Tutb. St. 
morte fcharf fritifirt und zwar nicht -Pauls-Gemeinde in Chicago, wel- 

4 

die „Bonntagpeit‘ 


überführt 


Eine ſchwarze Katze bedeutet Glück. 
Ob Ratten und Mäuſe wohl dieſen 
Aberglauben teilen? | 


alfein von foztaldemstratifcher Seite, | cher er dam, fo Iange feine Kräfte 


e 


ME 


Tie Leiche wurde heute)" 


erbebenden | £ 
Nachmittag | Rertort 


die Beerdigung itatt- |. 


St. Louis zum Geiftlichen herange- |” 


N 
Auch im Auslande, fo in Amerika mit | dazu reiäten, aufobferungsvoll ge⸗ ————— 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, das unſere geliebte Gattin und M 
Barbara Beierwaltes, geb, Friedel, 
Mutter der verilorb. Anna, Job und Michael, 
am 14, Nanuar felig im Herrn entfhlafen ift. 
Veerbiaung am Donnerstag, der 17, Jaıt., um 
9 Uhr Mora., vom XTrauerhayfe, 5030 Zitd 
zbrop Str,, nad der Zt. Huzuftinusstire, oo 
Meaniem Hochnteffe zelebrirt wird. von da mit 


s 


| Mutos nad dem 49. Str. und Aiblanb Wbe, 


Depot und ver Pabır nad Marien 
Gottesader. Um ftille Zeilnabme bitten dte 
lrauernden Pinterbliebenen: 

John Beierwalted, Gatte, Andrem, 
Kokn, Ronis und Mathew, Söhne 


on Zt 
dem St 


Peter, 
dimi 


im 4 2 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
vt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Emil Pannicky 
am 14 Jan, 1918 im Alter von 50 Jahren ın 
ſeiner Wohnung, 5018 Weſt End Aven plövlich 
geſtorben iſt. Beerdigung am Freitag. den 18 
Jan.? Uhr Nachm. von der Kapelle 4928 W 
ale Ztr., nah dem Montroje Friedhof, Am 
stille Xeilnabhme bitten: 
Glisabeth Rannich, Gattin. 
Ruth, Yochter 
Mitglied der Nainbow Loge Fir 
boldt Encampment Nr. 101. Rebecca Kor 
E81 und Canton Kverner 66, M 
s 


at 
Mr 
hir a 
Tobdesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurig 


richt, daß mein geliebter Gatte u 
guter Vater 


“r 
N 
Nach 
! unier 
Sohn Tohren 
am 15. Sanuar geitorben til, Beerdigung Yi 
det ftait am Freitaa, den 18. Nanuar, ıın 
übr bom verbaufe, 
Blne, Island Aben mit Mat: 
Um ſtilles Beileid bitten Die 
terbliebenen: 
Katharine Dohren, geb, Kerher,Galtin 
ry, Otto, Oarru, Kitlie und Elmer, Ki 
Wegen Siben telephonirt: Canal 161, 


Nachmittags, 
Wald 


trauernden 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtutzungs Verein 
von Ehicago. 
Die wiiglieder werden bi 
benachrichtiet, daß 
Joſ. Nofenbeck 
Zeltion geſtorben 
Beerdigung ſindet 
rötag, d, 17. Jen 
. Saivher 
kobesnian National Kried- 
tatt. 
Joſeph Sieben, Sekretär 


Wh 


4 
in 


LS. 


Todesanzeige. 
yortidritt Loge Wr, 41, Orb, Mut, Brot. 
* Bruder 
Rudelph Zeh 
geſtoörben iſt. Das Bearäbniß 
Donnerstag, d. 17. Jan. 1 
Trauerhauſe 2514 N. Weſtern Abve rad) bem 
akridge Friedboß. Die Beamten berfammeln 
m 12:45 in der Logendallz, aum 
enen die letzte Ehre zu erweiſen. 
Henry Bernahl Praͤſiden 
Sophia Bernahl, Sekretärin. 


achricht ‚daß de 


findet ttall am 


‚50 Nadin., bom 


Ic) 


Todedanzeige, 
Freunden ınd PBelannten die tramrige 
riet, das mein vielgelichter Gatte 

Lohn Schaefer 
Januar im Alter don 
im Herrn entichlafen it, e 
der Statt am Donnerstag, den 17, San. 
um 9:30 Born, von Trauerbaufe, 1738 Kleve 


am 14 


a nm: er mi Ta. Yan | 
land ve, na der St. Midaeld-Ktirhe, von | und Beamtenmahl beiamv 


U 


da nah dem St. PBonifazind-Gotteäader. Die 

tranernden Hinterbliebenen: 

Gertrude Schaerer, neb. Tchiwars, Sattiır, 
mebit Verwandten 


Todedanzeige, 


Bereinigung after dentihen Studenten in 
Amerita. 


| 
I 
| 


| 
| 


Nach⸗ 


—9 


56 Jabren ſelig 
Die Beerdigung fins | 
1918 


ı richt 


md Verwandten. dimi 


Der DVeritorbene hinterläßt feine | —— 


Todesanzeige. 
„renden und Vofannken die traurig 
Nachricht, daßz unſere ebte To 
und gute Schweſter 

Glara Schneider 
rad furzen Leiden am 14, Im. im 
liter don 16 Jabren felig im Serzn 
entfchlafen iit Die Beerdigima findet 
ltett am Donnerstag, den 17 Sanuar 
um I Uhr NMachnt.. auerbanie, 
2510 2. Union Ave der evang. 
luth. Dreieiniaieits:r: Paſtor 
H. Both, von da mit Muto 
Concordia⸗Gottesacker 
nabme -bitten die tr 
bliederen 
Aunuft und Bertha 
Lena Scdinetver, 
wandten 


gelt 


von 


ı Schneider, 
chmelter, n 


Todesanzeige. 


n rd 
unſer 


2 — A mırıton 
‚vreimmo ttelanmten 


gel iehter 


Sin 
ol 


traurige N 
Eatte 


Sohn 


ı um 3:30, in der 


Paitor Johannes Baumgärtner 
int ter do 44 t 
Tagen nad) lanaeın Leiden am 

15. Jan., fanft im 5 entich! 
Leihnam wirb am Mit d, den 

=t. Parls-Hirdhe, Ede 
und Goethe ,‚ aufgebahrt, 
feiten und Peerdiaung finden am Doniterstax 
den 17. Ian., Nahm. 1:30, von der St, Baıti: 
irde mit Autos nach Wunders "riedHof itatı 
Um fiilfe Zeilnabme bitten die traucrnden 


Sabren, 8 una 


erin 


Tazalls 
Feierlich 


Hindterbliebenen: 


| 


Nad | 
utter | 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


I 


! 
| 
I 
I 


Sin- | 


Si 


Tora Baumgärtner, Gattin 
und Hand, stinder, Suianıta Baumgärtner, 
Mutter, Xonid, Conrad und Karl, Brüder 
Frau Anna Schroeder und Frau Bertha Hub 
ler, Schhweitern, ncbit Verivandten, dimti 


Margaret, Helena 


Tobesanzeige, 
wdie traurige Nach 

und Bruder 
Frank Noesges 

am Montag, den 14, Jan m Alter 

Jahren ſanft im Seren erif fen iſt. 

Veerdigung findet ſtatt am merstag, den 

17. Jan. um 8:30 Morgens, von 

1542 Nellon Zir,, nach der St. Alphonfus— 

Kirche, von da nach dem St. Bonifazius-Gottes 

ader. Um ftille Teilnabıme bitten; 

John und Margaret Noesges, Eitert, Nico 
laus, William, Kohn, Theodore, Xoieph nd 
Dathiad, Prüder. "ren Anna Porit und 
Frau Angela Borit, Schweſtern: bnä 
gern und Schwägeri 


tie 


er lieber 


von 


rauerhaufe 


nebit i 
dim 


Geſtorben. 
Louis Schlertolk, 
am 15. Jan. 1018 im von Hi 
Peerdigang am Freitag, D Jan. 
Nachm. auf Fareſt 


tar 
der 


en 18 


o1 
per 


Friedo 

KHirche. Lon 
Manda un 
1285 weg 


Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe 
Teilnahme und fhönein * 
bei der Beerdigung 


Nutter 


berzlicher 
Alumenfrenden 
lieben 


v tere 
Gharlotte ride 
jagen toir allen sreunden und Pelann 
ten, fomie Herrn Raftor Siroende für 
die troftreichen Worte unferen beralic» 
ften Dont. Tem Zeutonia und Nortds 
weit Frauenderein für die promdte Aus— 
sablung des Sterbegelde3 dielen Dank. 
Agnes Hahn, nebſt Famllie. 


Zur Erinnerung 
an unieren lieben Sohn 

Guftav Krobisich, 
der uns heute vor acht Tahren im Ülter bo: 
zwanzig Jabren vlößlich durch den Tod ent⸗ 
riſſen worden iſt. 


Nimmermehr biſt du vergeſſen, 
Ztet3 bift du int unferem Sinn, 
Unbeilbar ift die AXunde, 

Die dein früher Tod uns Thlug 
Unvergeßlich jene Stunde, 

3 man dich zu Grabe trug, 


Getwidntet bon deinen trauernden Eltern ud 
Schweſter Mildred. 


E.MuehlhoefereSon 
Leichenbeitatter . 


Recite Bedtenung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Late Biew 68 


1325 Clybourn Ave. Tei. Tiverfen 2900 
da31momifadent 


Western Casket & 
Undertaking Co. 


Michigan Ave, u. Manboinh Str. Geutral 6“ 


weiggeichätte In der ganzen Stadt. 
Pr die Deerdinung in jedem T 


‚D. S. Sattler, Präſ. 
16de4,5072 


But) Temple Thenter 


Tel, Superior 4819. 


Nur 5 Tage! 

Von heute Mittwoch, d, 16, Januar bie ei 
ſchließlich Sonntag, d. W. Jan. 
Mathnees Sonnabend den 19. und Sonniag, d 
20, Januar, 2:45, 

Nur vielieitiges Verlangen: 


Das Dreimäderlhaus. 


u der Tametag Matinee bat icde erwadı 


| iene Rerion dad Reit 


ſchen 6 


eurer: 
vive,, nad | 


en Beainten und Mitgliedern die Iraurige ) 


I 


und 12 Jabren 
itzung 

des — 
Rheinischen Vereins 
onutag, den VO. Jan, 1918 


in der Lincoln Turnballe, 


x 


7 


GERMAN MUTUAL 


dent | 


dimi | Vondoris Saite, Ecke N 


FIRE INSURANGE CO. 


of CHICAGO. 


GCinladung zur 


1. jähr!. beneralverjommlung 


Die Mitglieder der Teutichen Gegenſeitigen 
Geſellſchaft un Nord € 


hit eingeladeıt, 


_ % Ai artıer md hr Ar 
Feuerverſicherungs be t 
cago ſind biermit freundli 


einundfünfzigjahrlichen Generalverſammlung 


der 


obnen 
findet Statt am Donnexs. 
1918, Abends 9 Uhr, Kr 

\or’b pe, ınb Haliten 


Die Verlamntlung 
tan, den 24. Januar 


Straße. 


x 


Im 


Auftrage der Direltoren: 
Nicholas I, Schmis, Celretär. 
in16.25 


Die Beerdigung imferes lichen veritordenen | ———— — — — 


Mitglieded 

Dr. Georg Schmand) 
indet itatt am Freitag, ben 18. Jan,, 1 llbr 
5 adm,, bom beutfch- Hf Viafonitfen. 


ace, aus nad 


| 


— 


Yin 


Zelet Die 


„Sonntag | 


8 





THE FAI 


Tre STORE 0f TODAY and TOMORROW 14107. weils Str 


_WEATE.ADAMS & DEARBORN STE PHONE PRIVATE EEOMANGE 3 


late Service 


Morgen in unierem 

> . Prima gebratene Rindsrippen, a 
* New England boiled Dinner 

Gebackener Weißfiſch, „French Fried 

» CEpantiches Omelette, home fried“ 


Hier ind Pelz: Bargains: 


7. Floor Seitaurant. . 
au jus, gebränte Kartoffeln ......... 


Sartoffeln A 


uncheon, 300 


30€ 
30c 
.30c 5 
30 4 


‘ Kartoffeln .. 


Iusssösseiee 


Ar 


Dritter Ploor. 


die grosc Griparniiie für die Fran bedeuten, welde 


einen neuen Muff, Scarf oder Set braudit. 


Separate Scarf3 und Gapes, $15. 


Du Scal, 
Ruſſian Wolf — 


Hudſon 


populärſten 
macht 
Be, 


Separate 
An Diefer 


Near: ⸗Lyn 


Preis, 
® 


om 8, 
Neltond 
deiekt;, ze 


fee 


Union⸗ Snits ı 


Bartien weit unter den getwöhnitchen 
ungewöhnlichen Werte erfennen, 
Sodfeine well. Union Sutts ! 
für Damen, hober Hols. lange 
Aermel oder Duth Ned, Ellös— 
gen-Xermel, prüdtig finifbed, alle 
Größen, aber ni in a F af: 

one. $4.00 % 
fveatell für ınorg 


el leeleietegeteetfentententefefentenfetinte 


* 


+ 
* 


Schwere Beacon Be 


Diteſe Roben ſind die weiche, sertiente 
bequem find Große Auswahl von hüdſe 
ten Fr tm ür fen 
rudzu Glagende Neanicetten; 
ften. &3 find leit fehler 
zu 86.98 Sciten, morgen 


fanch 
Noben, 


either 


» 
* 


— 


Namtkleider, aus extra —— 
Aauen Streifen und einfachem ıntt ı 
mit fach Pra xt 
ine tell für morgder 


U Ur PUR PER PER) 
*4 


* 


Geitridte Babies Gowns, mit 
bält die Aleinen warm 


"5c wert un rot 


aina: 


* “ 
2020722207 


J 


Faſſons der 
—- jehr ipeztell, 


natürlichem 
grauem Eoneh und gefärbtem TO 
Nukerordentl 
N 


Mäntel Heragejeht. 


Diele feine Partie von Gaats nfferirt Gud die Auswahl 
nd eir tem guten zort 


? t., mert bis $27.51 


‚Hober für Damen 


Dritter Floor. 
Mehrere große Anlüufe, ſoeben angetommen, ermöglichen es uns, olgende 


wenn 
eine, 


Rlanfet Noben fir Damen — 


Mit Rands aus Satin i 
Shnur ım 
aufivärt> bi 


Flanuelettc 


—— 58 


Sandgeitriefte 


ABC | vu m 


***8** * tet ke ats ne herunter u fa rler 


& 


Raccoon, Nearlyng, Nutrin und 
alles populäre Pelze — in den 


Saiſon ge— * 14 


zu 
Muffs und Scarfs, S10. 


Partie iind Muffe und Scarfd von 
Muskrat, Ruſſi an .Molf, 


Musf 
dr $ 1 0 


1 


morgen 


a a 


* 


** 


* 


iche Werte zu Dies 


. 


aus — al 3 ualitat 


820 


Fafſſons 
Qurel ias 


nd 


fütter 


Bel 


ım 


prteche dert ** 69 ertreherhe * * 


rit 
nd 


u 
a * 


— * ** 


2 
I 
** 


— 


rdet die * 
% 


Rreiien 1 Au offerire N. 
Ihr die Kleider ſeht. 6 
teilweiie weliene Union B 
hober Sals, 
ct Duth Sal: 
Herme alies‘ weiche v 
ig yt aber nicht fir | / | = 


Ihr tre 


+ 


| 


+ 


Hei 


die ſo warm und 
urtrten um 


Sorte, 
h fig 


{ * * 
Di, 


arte det 


achlum 


‚al 


* 
* 


— 


„ta 
* 


x 
=> 


- fanch roſa nud 


3 


| 


— 


* 
* 
* 
* 


* 


Großen 


is 41* 


* 


—*4 — starte Hunter 


Een. 
! 


Rarın.g an Hürgerihait. 


Ald. Richert erläßt jic negen Folgen 
der Trodenleaung Chicagos. 


Einnahmeveriuit ichs Millionen 


Vorlisender de3 itadträatl. Finanzaus« | 
ihufies erklärt, Schliefung der | 
Wirtihaften würde Yudget fürs Ian 
fende Rahr völlig über Haufen werfen 


pn 
em 


abe Warnung an die 
eriteß in der aeftrigen 
ſtadträtlichen Finanz 
ausſchuſſes, der mit der — 
der Budgetvorlage betraut iſt, Ald. 
John A. Richert —*— ende 
der Körperſchaft. Er wies darauf 
hin, daß vergangenen Jahre 
920 Wirtſchaften Türen ge 
ichlofien haben, was fitr die Stadt 
einen Ginnahmeverluit von 5920, 
OVOO bedeutet, und manhte auf die 
verderblihen ?solgen aufmerfian, 
weldye eine Schliegung aller Wirt: 
ihaften für die Stadt mit jich brin 
gen wiırde,. „Menn die Brohibitio- | 
nilten im Arübjahr jiegreid bleiben 
und die Stadt troden legen jollten,“ 
erflärte der Stadtvater, „Lünnen 
Sie veriichert fein, da jedes Bud: 
get; das wir jest zuiamntmitellen, 
werilos it. Die Schliekung der 
Wirtihaften würde für die Stadt 
einen Einnahmeverluſt mehr 
als ichs Millionen die 
wir für Verwaltungszwete einfach 
nicht entbehren Formen. 
sihus machte mit > 
ratung der Voranichläge des 
fämmerers gute Yortichritte. 
Boranichläge, die gegenüber 
Vorjahr ganz gewaltige Eripar niſſe 
darſtellen, ſind gleichbedeutend mit 
der Entlaſſung von hunderten von 
ſtädtiſchen Angeſte Alten, mit der b 
reits geſtern ein A fang gemacht 
wurde. Nahezu 200 Mann wurden 
entlaſſen. Die. Verdtun Unten 
erkennen, daß der Nusihub darauf 
bedacht ift, zu jparen, wo fich jparen 
läßt, wenn er au) vielfach den Em- 
piehlungen des Ztadtfämmerers 
nicht folgte, jondern Bewilligungen, 
die diejer geitrihen batie, gench- 
migte, dagegen aber ar anderer 
Stelle fvarte. So .bemilligte ‚der 
Ausſchuß für die Chic Man 
Kommiſſion, die im Vorjahr $20, 
000 erhalten hatte, der aber der 
Stadtkämmerer in ſeinen Voran 
ichlägen nichts bewilligt hatte, 
$10,000. Dagegen itrih er von, 
833,850, die der Siadtlänmerer 
der Korborationsanwalticatt für 
Beſchäftigung von Sonderanwälten 
— hatte, $13,500 und be 
die Bermilligung für die 
Wahlbehörde Yını $49,000. Ein 
Verſuch des Ausſchuſſes, des Mayors 
Fouds für unvorhergeſehene Aus—⸗ 
gaben von 320,000 auf 310,000 zu 
beidh neiben, wurde von Ald. Richert 
verhindert, 
den usidiles gab. Unter den übri- | 
ger Mitgliedern des Ausichufies 
berrihte Stimmengleichheit. | 
Die ee bürgerlidien 


Eine zerig 
Bürgerfdtaft 
Sitzung des 


der r 


11 
im 


} 
ihre 


— 
— 


von 
Ii 


bedeuten, 


Der Au 


c 


ro 
ige it 


— 
zn 


an 
ago 


2 


56*81*8* 
444 


den 
Gelegenheit geben, 


Anklagen gegen 


ley bei 


chen. 


amte und 
amten 


ihr dies 


befand, 


‚Raffole Natioangelo 


der mit feiner Stimmie |. 


Vereinigungen 


werden, um 


vorgeladen 

ihren Anſichten über 

Erſparniſſe Ausdruck zu geben. 
Mehrere Abteilungsvorſteher haben 
in den letzten Jahren Berichte 
ſtattet, daß ſie bedeutende 
niſſe vornehmen könnten, wenn ge 
wiſſe Reformen durchgeführt mir: | 
Der Ausihus wird ihnen eine 
ihre Empfehlun-— 


werden 


han 


adgt 
Gripar 


70] 


t zu erläutern, 
Unterfuhung der Bolizei. 
Pläne für eine Unterfuhung der 
"höhere und miedere 
die im Yaufe der Un=t 
Anklagen gegen ku 
früberen —* izeichef Charles C. 
anwalt Hoyne en 
murden geitern in einer 


Polizeibeamte, 
terſuchung der 


— 
Staa 
viaa 


morden rg 


Konferenz zwiſchen PolizeichefSchütt 


dem erſten All 


und dem 


ler, 
cod 


Hilfspoltzeichef 
tsanmalt beipro 
Die Verhandlungen werben 
von der Zivildienſtkommiſſion ae 
leitet werden. Die geplante Unter 
ſuchung wird, wie verlautet, unge 
fähr zwei Dutzend höhere Polizeibe 
Dutzende von niederen Be 
in Mitleidenſchaft ziehen,« 

gen die der Staatsanwalt eine Menge 


— 
Siaa 


n, at 


Bemweismateriol in den Händen hat, | 
auf das er im Lauf der Unterfuchuna 
des alles Healen aeftopen ill. 

3um Teil handelt e3 fih aub um 
Diaterial, das der Staatsanmalt von 
n jelbjt erhalten hat, 


' 


den Beanite 
er fie in die Enae trieb. 
Scuettler und fein eriter 
baden Tich bereit erklärt, mit dem! 
Staatdanwalt Hand in Hand 
die Säuberuna der Polizei hinzuar 
Der Staatsanwalt dagegen 
ſtrafgerechtlich nicht gegen die 
betr. Polizeibeamten vodgehen, ſon— 
dern ſich mit der Disziplinarunter 
ſuchung begnügen. 


als 
Polizeichef 
Aſſiſtent 


beite. 
rn 


mird 


Reamtenwan! der Weitparfsehörde. 


Die Meitpartbehörde hielt geitern 
Beamtenmahl m das larfende 
ab. Präſider 
— und die übrigen 
wiedergewählt. 
e beſchloß ferner, 
* Au ıtunft nicht am 1. 
dern am 1. März 


Januar, ſon 
beginnen, da 
mehr Zeit gibt, eine Budget 
ul yyrll dÜ ‚„erne Budget 
rlage ſorgfältig auszuarbeiten 
——— — ⸗— 
zur Sirede gebracht. 


217 
54 


Do 


Blaurock ſchießt siwei Sanditen an, Die 
Miene made, fidh zu miederichen. 
Zwei Mitgli eder ies BVanditen 

trios, das geſtern Abend die Bil 

lardhalle von Patrick Lahey, 2744 

Wentworth Ave., überfallen hatte 

und ſich bereits auf dem Rückzug 

wurden von dem Poliziſten 

James Kearney überraſcht und ge 

ſtellt. Sie weigerten ſich, dießände 
— worauf Kearney meh 

Schüſſe auf ſie abfeuerte. Beide 
die Schulter getroffen 
we —— ſich dann in ihr Schick— 
ſal. Sie gaben ihre Namen als 
und James 


ein 18 Vandit * 


3* 
tl. 


Labeta au. 

Im Hauſe 948 N. La Salle Str 
verhaftete auf Grund der von einer 
Frauensperſon ihr gegebenen An— 
haltspunkte die Polizei vier Män 
ner und drei Frauenzimmer. Letz— 
tere ließ man nach kurzem Verher 
mit einer —— laufen, wahe 


| 


| 


Lea Y ur 


lee * 


Entſcheidung: 
Handlungen werden, 


ſung 


ſuchu 
die Aerzte feſtſtellten, 


F. Diedrich behauptet, 


P war 
ib ll 


— — 


A bie bier Männer vorläufig in 
Saft behalten wurden. Sie gaben 
ihre Namen und Adreifen mie folgt 


an: George Smith, 2358 Andiane | 


* Moe.; William Meyers, 1837 Zar 
rabee Str.; Senn Shields, 2856 
IN. Clarf Str, und Matt Bove, 
Smith wurde 
|angestich bon Henry Wejell, 2625 | 
N. Gentral- Part pe, mit Be- 
timmtheit als der Wegelagerer er 
fa mt, der ihn an Milmaufee und 
K 
einer Theatervorſtellung angehal 
ten und um $18 beraubt hat. 
Sn ihrem 
2605 ®W. 15. Str. 
|fich geitern Abend rau Gertrude 
|MWbitefide mit Frau Iennie Barfon, 
Nr. 2614 W. 15. Str, als 
| Sterle intraten, ihnen Revolver 
* | vorhielten, fie auf 
den und dann die Kalle un $15 er- 
» |leichterten. Hiermit nicht zufrie— 
den, drobte emer der Halunfen, 
Frau Whiteſide zu erſchießen, falls 
ſie nicht angebe, wo ſie ihr übriges 
Geld verwahre. ihrer Todes— 


| 
| 
| 
= 9 


N 
In 


angit gab die Frau auch das Verſteck 


ſan, und die Burſchen machten ſo 
eine weitere Beute von 850. 
beiden Gefeſſelten wurden 
zwanzig Minuten ſpäter von einer 


A 


undin aus ihrer Smangslage be |? 


freit. 
Vier bewaffnete 


ı geitern Aben! 

yaarenladen von 9 
6000 S. Racine Ave „auf, Kolins 
|30g einen Revolver und eröffnete 
cf die Perle, die ibrerjeits 


uch 


zanditen te ud) 
= —— 


tich olas 8 Kolins 


M 
* 
n 

n 


* ter 
w 


Feuer 
drauflos knallten. 
Zadenbeſiters verfehlten leider ihr 
Ziel, während er ſelbſt von 
Kugs el getroffen und Icbensgefähr 
lich verwundet wurde. 
ibn bewuhtlos hinter 
uſch und ſchaffte ihn 

im ernbar rd Hoſpital. 
— — — 


—* 


St 


dem X 
nach d —W 


* 
n 
n 


Das verfolgte „Philadelphia Tageblatt“ 
Jan. Bundes- 


16. 


‘ vies 
185 


labelphta, 
Dickinſon 


Phi 
richter 


Die 


Nor 
„Lil 


Anirag 


von Louis Werner, Chefredakteur des 


Dr 
R 


—58* phia Tageblatt“ und Dr. 
Martin Darkow, auf 
gung der gegen ſie erhobenen Ankla 
gen wegen Hochverrats ab und ord 
nete Verhandlung der Fälle an. 
Die Antlage gründet ſich auf Ar 
tikel im „Tageblatt“, bei dem ſeiner 
Zeit eine polizeiliche Hausſuch 
vorgenommen wurde, und bezieht ſich 
auf Kritiſirung der 
Regierung wegen ihrer Beteiligung 
am Krieg. Die Angeklagten behaup— 
teten, Worte a 
den Tatbeſtand des 
ſetzlich zu begründen. 
Richter Dickinſon ſagte in 
„Worte können zu; 
und Handlırmn 
gen in Worten uejtehen. Worte mö- 
gen ein bloßer Ausbruhb von Mut 
fein oder aud) die gefährlichſte Bedeu— 


Hoc verrats 


* 
ge⸗ 


tung heben und Handlungen jeitigen, | Imi icht 


die zu den Ich limmſtenFolgen führen.“ 

Der Richter bereitet eine 
Entſcheidung inbezug auf Einwände 
vor, welche Werner, Darkow, Peter 
Schäfer, Bräafident; Paul Woael, 
Schagmeiiter, und Hermann Lemke, 
Geichäftsführer des „Zagebla 
aen die Anklage erhoben, dat 
Spionogegefeh übertreten und. 
Nachrichten zuauniten Deutli 


» 
gedruckt Hätten. 


— — — —— 
Es war kein Selbſtmord. 


Kolonialwaarenladen 
unterhielt 


Stühlen feſtban-⸗ 


erſt 16 


einer ‚X 


Man fand! 


: Kleine Hrieasdepeichen. 


Niederſchla-⸗ 


1° | peration, 


una‘ 


amertfantichen! , 


I 


| 
| 


bitioniſtiſchen 
* kannt ſeien, 
= Meraehen aeg 


| würden, 
zur 


Frau Bertha Miller und ihre Schweiter | 


verhaftet, 
Auf Koroner Hoffmans 
iſt die Leiche 
zum dritten 9 


g unterzoaen 


Reranlal: 
von Harım S. 
Mal einer Inter 
worden, wobei 
daß die An— 
nahme, es liege ein Selbſtmord vor, 
faſt ganz haltlos iſt. Die Kugel 
drang nämlich bon der linten Seite 
in die Bruft ein, jodaß Miles die 
Waffe alſo ganz ſeltſa 
haben müßte, wenn er 
elt I abaefeuert hätte. 
Die Gattin des 
Bertha 


Wiles 


m 


ill 
den Schuß 
Verſtorbenen, 

ſowie ihre 

rl. Klara ‚Bartich, be 

yinter Schloß und Rieael, 
der Wache in OndesBart, die 
der Wache im —2———— 
verden dort das Ergeb 
niß des Koronersinqueſts 


Miles 
MAlles, 


ie 


ten haben. 


— 
— 
— 


ver, 
wurde, 


Weiſe iſt der Revol 
die Tat verübt 


onderbarer 

mit welchem 
verſchwunden. 
ihn Frau 
zurückgegeben zu haben, 
aber entſchieden in Abrede. 
Miles' Eigentum, die Frau 
ber mit, als ſie ſich von 
ihrem Manne trennte. 


Die! 


y 
her 
nahm 


+ 


fie a 


Fine ranfe, N wunde Kehle 


wird raſch beſſer wenn man ein wenig 
Muſterole gebraucht. 


Muſterole macht keine Blaſen, wie das 
alt modiſche Senfpflaſter. Streiche es 
einfach mit den Fingern auf. Es dringt 
mit ſanftem Prickeln auf die wunde 
Stelle, löſt die Kongeſtion und zieht das 
MWeh und den Schmerz beraus, 

Muiterole tir eine reine, we 
und aus Senföl bergeitellt. 

ur fähnellen Bejeitigung von 
er Kehle, Brondiallatarrh, 
aimbung, Krup, 
Hithna, Neuralgie, Kopftveh, Uruftfefl 
entzündung,_ Nheumatismus, Lenden- 
ichmerzen, Stehen und Schmerzen in 
Rüden und Gelenken, Zerrungen, Mit3- 
felichmerzen, Beulen, Geihmülite, Froit> 
jhäbden an den Fü Ben, Grfältungen der 
Brut (verbütet oft Lungenentzündung). 

Nichts gebt iiber Mujterole bei Kindern, 
Die an Hrup leiden. Halte es zur Hand 
für fofortigen Gebraud), 

. Rüge zu 30c und 80c; Sofpitalgröße $2.50. 


iße Salbe, 


Wundheit 
Mandelent— 


die Brauer 


BANKES= 4, 
COFFEE 


Br allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtele Kaffee 


26c 


| Home Blend, Wagen-Bertäufer 


tedzie Ave. auf dent Heimivege von | 


und die meiiten Käben verkaufen 
benielben Kaffee für 30c, Pfd. zu 


drei ; 


Die allerdefte 


Grenmerk 

sun DLC 
Rn Tafel 
4e 
Safe Läden: 


Veitjeite: 

10 W. Madiſon Str. 
30 W. Nadilon Str. 
38 
: 
16 
0. 


Purity Nıt Mar- 


jarine, die 
allerbeite, 30e 


Barantirt, 


Rortreifiih. Ter, 


überali zn 40c 


60€ ber, 
ver Mio. 

Bankes’ 
Norbiweitjeite: 

422. Chlcago Abe, 

3 ilwautee Ave. 

5 Milwautee Abe. 

34 nike Ave. 

dorth Ave. 

"Sorifeite: 

406 W. Diviſion Str. 
726 W. North Ave.. 

2640 Lincoln Abe. 

2414 vincoln me 


Tinpt 


“ 


Dia! 


3 Blue } 3sland Ude, 
>. Salfted Etr. 
* Halſted 


2 
1 
1 
I 
18 u 
8 u, 


.) 
8 
N. 
2 
.... 
8 % 
102. 12. er. 
Süpdjeite: 


a Br Sr. 
Uibland Pipe, 


Hoyur erhält is abwartend, 


Die Shuffle des! 


Will aus freien Stüden nidjt gegen 


cp Ghicano Federation vorgehen. 


Hampz gegen Zerget. 


in der Abwaiierbehosde 
planen angeblich, YBräfidenten 
Behörde los zu werden und Nadıfol 
ver für thm im Serbit zu ermählen. 


Demotraten 


Staatsa 
bekannt, 


anwalt 
daß er 


gegen die 


Hoyné gab geſtern 
aus freien Stücken 
Dry Chicago Fe— 
die von den Brauern be 
ſchuldigt wird, auf betrügeriſche 
Weiſe Unterſchriften für ihre Lokal— 
optionpetition zu erlangen, vorgehen 
werde. Er machte die Ankündigung 
nad) einer Konferenz mit einer Ab 
erbnung von Brauern unter Füh- 

ung bon William Leaner, Der 
Brauerverl hand hat vor einigen Tagen 
| Anflagen, daß die Berfonen, welche 


nicht 


ein genügen nicht, um die Petition der Den Chicago Fe: 


deration und ihr verwandter Prohi: 


seine |Bitioniften in Umlauf jeten, fich des 
einer | 


Meirteids Ichuldig machten, erhoben. 
|Er hatte behauptet, daß die Agenten 
der prohibitioniſtiſchen Vereinigun- 
gen Unterſchriften für die Petitionen 
wahllos von allen möglichen Per— 
ſonen zu erlangen ſuchten, und ſich 
darum kümmerten, ob ſie 
ſtimmberechtigt ſeien, oder wer ſie 


weitere | iperhaupt feien. 


Staatsanwalt Honne erklärte ge- 
liern, das Erlangen von Namen bon 
Berfonen, die den Maenten der prohiz 
Vereinigungen unbes 
fei an und für fich fein 
en die Strafgefehe, bis 
die Petitionen eingereiht ivürben. 
Wenn dann Beweile Dafür erbradt 
dat; betrüneriiche Methoden 
Griongung ver Alnterfchriften 
angeivandt worden feien, Eönne Die 
Staatsanweltichaft einfchreiten. Der 
Staatsanwalt erklärte fernerhin, dah 

den eriten Schritt tum! 
nm er vorgehen jolle. 


Ins 
‚iX 


müßten 
Wollen 


nr: 
Bläne, 


werden. 
Ch arles 8 


Sergel los 
Präſident 


Sergel von der Abwaſſerbehörde von 


‘feinem Poflen 


gebalten ' 


kratiſchen Lager 
republifanifchen 
Frwäaung unterbreitet worden. Deren | 


abzuiwar: | 


traten in’der Behörde haben init zwei ,} 
zal ; der 
Hilfstoroner 
Miles 
dieſe ſtellt es 
vaffe! 


wie 


zu verdrängen und | 
einen Nachfolger für ihn im fommen 


berlautet, von ben 
der beiden alten Parteien beiprochen. 
Wie es heikt, ilt der Blan im demo: 
ausaehedt und ber 
Parterfettung zur 


Ausſchuß für Mittel und Weae irird 
angeblih der Frage am Freitag 
näher treten. Das Ganze fcheint eine 
Folge der eimiaen Fehde inn 
AUbmwafierbebörte zu fein, die berricht, 
ſeitdem Präſident Sergel 
Voſten angetreten hat. Die 


Po Demo 


republikaniſchen Mitglieder 
ihrer Oppoſition 
meinſame Sache machen. 

Als Präſident Sergel erwählt 
wurde, glaubte er natürlich, daß er 
ſeine Vorgänger im Amt auf 


ſechs Jahre erwählt worden ſei. Es 


wird aber jetzt von den Elementen in 


der 


Es iſt gut 


Steifheit des Nadens, 


wahl in den S 


demokratiſchen Organiſation der 


Abwaſſerbehörde, die alle 
Reformvorſchläge nachdrücklich 
kämpft haben, behauptet, 
—— nur auf zwei 
—— rd 


s Plans 


be 


Jahre er— 
Die Befürworter die 
eis. die auf ben 


DBräfiben ten der Behörde “ züglichen | 


Beitimmungen feten untle 
dent Sergel ili natürlich Bereit, 
nen Poſten aufs Aeußerſte zu vertei 
digen, und es ſieht ein erbitterter 
Kampf in Ausſicht. 

Doyle Kandidat für Legislatur. 


Ald. Thomas J. Doyle von der 5. 
Ward, der ſich nicht um eine Wieder— 
tadtrat bewerben wird, 
iſt Kandidat für das Unterhaus der 
Legislatur im 9. Senatsbezirk. Der 
Stadtvater tauſcht mit dem bisheri— 


ſei 


gen Legislaturabgeordneten des Be— 


zirks Robert J. Malcahy, der von der 
Ward für Ald. Doyles Sitz im 
Stadtrat indoſſirt worden iſt. Gleich⸗ 
zeitig hat die Organiſation Ald. 
Doyles Kandidatur für die Legis— 
‚latur indboffirt.» Hand in Hand ba= 
mit geht ein Kubhanbel, der die Op- 
pofition guoen bie Romination John 


19e | I 


Lentworth Ave. 


der 


däãlt Halbe 


Parteileitungen 


erha [b der: e- 
Erfolg, 


mni e .S l it 2 oil 
feinen mit dem. Spielleiter teilen, 
ı Seidemann 


een 5 
m Im ) yes Fr | 
gegen Cerael ae: n ibr väterliches Erde betrog und 


jeine ı 


daß der! 


Brält: | 


In. Raineys für ben Kongreß aus 
dem Weg räumt. 

Die reguläre Tepubli tanifche Dr: 
' ganifation der 35. Ward bat Daniel | 
|Morrifon, früheren Kapitän ber 
Weſtparkpolizei, als republikaniſchen 
Kandidaten für den Stabtrat indoſ⸗ 
ſirt. Ald. Thomas J. Lynch, der 
jetzige Vertreter der Ward im Stadt- 


rat, der ſich um eine Wiederwahl be⸗ 


wirbt, bat auf Oppofition in ber |] 

Vorwahl nicht zu rechnen. | 

| —-.-—— | 

Deutihes Theater, | 

(Direltion Conrad Cetdemann.) 4 

zügel von Max Halbe. | 

Mar Halbe vergleicht das menſch— | 

| Tiche Schidfal mit einem mächtigen | 

Strom. Wie diefer dem fernen, un: | 

ermeßlichen und unergründlichen 

Meere, ſo treibt auch die Menſchheit 
in ihren aufeinander folgenden Ge— 

ſchlechtern dem großen unbefannten 


I 


* Strom“, Drama in drei Auf 


Schaitenreiche zu, an deſſen Schwelle | 


der Tod hodt. Wie die MWaffer des | 
Italwärt3 fließenden Stromes frübei: | 
— ſpäter „ver die Mündungsbarte 
| Binmeg fih in die meite See ver- 

Tieren, fo aleiten auch alle 2 
über die Schwelle ˖ des Todes hinweg 
(in jenes Land, aus dem e3 feine Wie | 
ı berfehr gibt. Der © 
| jedoch nicht immer gleich. 


alatt in feinem Bett dahin; zumeilen | 
| aber ihwillt er furchtbar an umd! 
\raujcht Fich förmlich iiberftürzend der | 
Mündung ; au; dann wieder dedt eine 
| Dice, falte Eisſchicht das dunkle 
Waſſer und, nur hin und wieder ver— 


Strom bleibt ſich 
Oft fließt 
Str. fer lanae Zeit hindurch ruhig und| 


a3 laufchende Ohr ein letjes | 


ı Qurgeln darunter; aber der Winter 
| dauert nicht 
| hüllt die darunter liegenden Geheim- 


niffe nicht für alle Zeiten. Wenn der | 
ı zrüdling mit feinen Sübftürmen ins | 
dann birft Die ſtarre 


0 
| 


Land brauft, 
Dede, der Eidgang beainnt und ber 
vom Tauwetter 
ſendet in raſender Wlut ſeine Eis 
ſchollen gegen die Uferdämme, mit 
denen Menſchenhand den Ungebärdi— 
gen zu zähmen unternahm. Halten 
die Deiche, ſo erſchöpft ſich' die Wut 
des Stromes in ohnmächtigen An— 
Friffen. Brechen ſie jedoch, dann mö— 
an ich die Anwohner vor der Mache 
defien, dem fie Gewalt antaten, 
hüten! Dann ailt es einen Kampf 
um Leben und Tod, in dem ber 
Strom nur zu oft Sieger bleibt. So 
it e8 auh mit dem menichlichen 
Scidfal. Bald flieht das Leben des 
Einzelnen in rubiaer Bahn dahin, 
bald unterbrechen bedeutfame äußere 
und innere Erlebniſſe das einfötmige 
Einerlei, 
Ruhe und Zufriedenheit - 
dede des Stromes vergleichbar - 


Zion 


- der (Fig 
- et 


was Greuliches, Schredliches vor der | 


Mitwelt. Aber 
fommt einmal Die 


in Tolchen Fallen 
Stunde, da dem 


Uebeltäter die Maste vom Geficht ge: | 
riffen wird, da der Eisgang feines | 


Scidfals, der Kampf um Leben und 
Tod, beginnt, 

Ein folder Eisgang bildet den 
Vorwurf für Halbes padenbes 
Drama „Der Strom“. 
Halbe zu jener Klaffe von Dichtern, 
die fih auch um Sudermann und 
Hauptmann gruppiren ‚aber in vielen 
feiner Werfe, fo aubh „im Strom“, 
ift Sbfens Einfluß unverfennbar. | 
Mit Sudermann bat Halbe die Gabe | 
der Milteufchilderung fowie Wr 
Iharfenstarafterzeihnung aemein, an | 
tbeatralifchen Effetten tit er ihm, ime- | 
inialtens im „Strom“, vielleiht ſogar 
jüberlegen; aber ver Mejtpreuße Halbe 
hat eine — — epiſche Ader, 
|die dem Oſtpreußen Sudermann 
nicht 3 u eigen it. Ob diefe Gabe für 
den Dromenbichier ein beſonderer 
Vorzug iſt, darüber ließe ſich 
Ende noch ſtreiten. Im „Steem | 
die Epit jedoch Hua im | 
3m; fie eriveift fich nicht Iterend |; 
und tut der dramatifchen Wirkun 
einen Abbruch. 


am 
| 


| JX 


— * na — * e ” D 
den Herbſt zu erwählen, werden, wie Ihlagende Erfolg, ben gerade vieſe | 


Schöpfung des Dichters an den deut: 
| ichen Bühnen zu verzeichnen hatte, | 
wohl verftändlich und verdient. 
Ihre geſtrige Aufführung 
Buſh— Zemple — des fünf— 
in Lit erariſchen bends ſtand unter 
cinem glücklichen Stern. Das Stück 
war unter Direktor Seidemanns 
Leitung gut einſtudirt und erlebte 
eine vorzügliche Wiedergabe, einen 
in den ſich alle Darſteller 
Conrad 
brutalen, 


im 


ſpielte den 
ſtrupelloſen, eiſenharten Deichhaupt— 
mann Peter Doorn, der ſeine Brüder 


den der rächende Eisgang ver— 
ſchlingt, mit ruhiger Feſtigkeit, ohne 
die dem Charakter vom Dichter ver-— i 
liehene Roheit zu kraß berbortreten |, 
zu laſſen und dadurch abſtoßend zu 
wirken. Im Augenblick, da es die 
Handlung verlangte, ging Seide 
mann mächtig aus ſich heraus und 
ſeine ſonſtige Ruhe trug dann dazu 
bei, den Kontraſt zu verſtärken, ohne 
daß der Künſtler es notwendig hatte, 
durch ein Uebermaß an Leidenſchaft 
lichkeit unſchön zu wirken. Zur Ge 
genſpielerin hatte er Frl. Janſſen 
als Renate, die unglückliche Gattin— 
Peters, die Mitwifferin feines Ber: | 
brechens, die fchiweigen muß, weil 
fie alö feine Frau nicht die Angebe 
rin fpielen mag, die mit bem Leben 
abgeichloffen bat und nichtö mehr 
‚don ihm erwartet als baldige Erlö 
jung. Die Rolle Renatens iit 
jämierig, weil fie die Darfteilerin 
in raſchem Wechſel durch alle Ge 
mütsſtimmungen hindurchführt, 
durch dumpfe Groebenheit in ein un= 
abänderlihes Schidjal, dur fürdh- | 
terliche Seelenangſt vor etwas, Lund 
ihr Schlimmer ericheint alö der Tod 
ſelbſt, durch Momente der Hoffnung |. 
auf eine beifere, alüdlichere Zus 
|tunft, durch Schmerz; und Trauer, 
| durch Liebe, Abicheu, Ekel und Haß, 
dur Mitletd- mit denen, bie ihrem 

zen nahe ſtehen, durch freudige 
— ünb ee we. 


Man rechnet | 


ewig, die Giäbede ver= || 


hocpaedende Strom |} 


bald Dirat eine Wiasfe von 





zum 


D 


9 


‚aus. 


ı ner 


wieder 
prächtig 
ſtalt: 


meiſter 


— — — ————— — ——— — — 


_MARSHALLFIELD2CO- 


BASEMENT 


Für Anaben— 


Wald) - Anzüge, 


Gin ſehr 


ungewöhnlicher 


Preis für Anzüge don dreier 


rt. 
Qualität gemadt 
und ſchlichten Farben. 
4bis8 
Baſenent Anner 


Fabrikanten „Seconds“ — 


Zpiegel 


Aus Chambrah von guter 
in Streifen 
Größen 


Für Badezimmer oder Küche. 


In weißen emaillirten 
eingefügt. Fehl 
nicht zu bemerken. 
Glas Maß 
Sx 
10 x 
12 x 
12 x3 
Bajement, 


Da 
ii 


yiblich, RWabafb. 


nnd Stidereien 


die man hier vorfinden faun. 
Balenciennes Spisgen 
4 Nd.; 48c Ded.. Nds. 


Von guter Cual,, 


Importirte Spitzen 


Rahinen 
er ſind faſt 


Preis 


„De 


Gin zeitgemäher Verkauf, der 
die nuten Werte veranidanlict, 


in rımden Da 


ſchen, Edges und dazu paſſ. Einſätze 


Breiten "4 bis 1%2 Yolf. 
ESpisen find jest in jtarfer 
frage für Kleidungsſtück-Beſatz. 
Stickereien — 
Speziell, 256c Yard. 


Longeloth Flouncing 
ambrie Korſet 


10 
17:20[1. 
Sti — 


Baſement, ſüdlich, State 


Bowlen, Geſchirr, 


Die Anhäufung von der Saiſon — 


Dieſe 
Nach: 


u. 


Cover 


„Old Glory“ Häkelgarn, 
Schachtel 25€ 


die 


Vedentend 


jofort damit zu räumen, 


% 
ws 


Rnäuel, nur in Größen 3, 5 und 10. 
Dieie Größen eignen fi vorzüg« 
Häkeln 


4* lich 


ı jeder Sch 


zum 


Kiſſenbezügen, 
Hauben uſw. 


Aus Oil 
36 Zoll breit; 
Baſement, 


Baſeme 


600 Heufter-Nonlenug, Stück 75 


DVieje Rouleaur find in unferen eigenen Arbeitsräumen gemacht, 
wo nur hochfeine Materialien zur Verwendung kommen. 
Opaque gemacht und auf Hartshorn Nollers aufgezogen. 
6 Fuß 6 Zoll lang. 
ſüdlich, Wabaſh 


nt, Mitte, 


“ 
” 


herabgeiest, um 
acıtel befinden fi 10 


bon Petideden, 
Scart, Boudoir— 
Sn meik oder. Eeri. 


State 


Nainſook, Ac die M. 


Nur in Ballen von 10 his 15 Yards verkauſt. 


Es ſind 15,000 Nards von dieſem ſehr feinen Gewebe 
Zoll breit. 


Nina, Nainſoof, vorhanden; 


9% 
u 


F 


Dieſer niedrige Preis iſt nur durch einen außergewöhnlich 
vorteilhaften Einkauf ermöglicht worden. 


Nainſook von dieſer Qualität iſt ſehr wünſchenswert für 


die Anfertigung von 


Suits für 


Unſer 
fortge 


Babykleidern, 
Damen, Korſetbezügen und Nachtgewändern. 


ſetzt. 


feinen 


Kombinations 


Januar-Verkauf 


Lougeloths und Nainſoofs 
ſpeziell markirt 


Alle Qualitäten, Waaren von jeder Schwere 4 
Breiten in 10 und 12 — Bolts. 


Baſement, ſüdlick 


), State 


Gin großer Spezial-Verfauf von 


Dnverhaftem Syracule Porzellan, 10c bis (5 dns Stu 


Jugs, Teller, Krüge, 


Taſſen, Untertaſſen, Platten, Trays. 


2800 Dutzend — Odds 


und Ends und Fabrikanten-Ueberſchußlager von Vetrified Por— 


zellan. 


Einiges trägt den Stempel von Hotels: 


alle Sorten 


und von jeder Schwere ſind vertreten. 
Hier bietet ſich eine vorzügliche Gelegenheit, den Haushalt 


mit praktiſchem. 
Preiſen zu verſehen. 


dauerhaftem 


Porzellan zu ſehr niedrigen 


Diejenigen, die Porzellau in Quantitäten kaufen — die kleineren Hotels uſw. — werden gut 
tun, dieſe Werte zu beſichtigen nud große Mengen einzukaufen. 


SOVHREFERIIEEINEERIRENEE GE ER Sn a >>. r 


blicke, 


kurz durch alle Regungen, de— 
Iren ein Menichenherz fähig iſt. Frl. | arbeitet worden find. 


Janſſen bewährte ſich auch 9 smal 


wieder als Meiſterin ihrer 


Kunſt. 


Sie ſchuf eine Renate, die ſich den 
übrigen Leiſtungen dieſer talentirten 


ſtrebſamen Künſtlerin 


Seite ſtellte. 


und 
zur 


Ganz ausgezeichnet war 


ne 


30 
anner ala alter Ohm Reinhold, wei 
feichfalls um Peters Fehltrit weiß, 


würdig 
Das Herz ſprach 
Herzen, und bie Zuhörer hingen 


o iſt der du an ihren Lippen. 
8 — | e! Temple gemacht haben. Befonders um | 


aber auch den Mund hält, weil er von! 


Veter abhänata tft und er nicht nod} ı Qt : - 
— 
auf ſeine alten Tage betteln gehen | ird in a 
In famoſer Maste berför= | 
ſo 


möchte. 


perte Danner den der. 


Mann, 


'ınanden Sturm, fo manchen Eisgang 
erlebt bat, —B und mit fei— 


Die beiden Brü— 
atob, wur⸗ Vreiſen ſtatt. und bei der Samstags: | 


nem Verftänbniß. 
ber Peters, Heinrich und 


ben bon Adolph CStoye und Hans! 
Beide löften ihre an 
'Fich fehr verfchtedenen Aufgaben Ficher | 
Fine prächtige Kleine 
Studie war die alte, von Gemilfens- | 
bi iſſen geplagte, verhutzelte Großmut— 


Zoder gegeben. 


und glücklich. 


| 


ter Frau Louife Brüdners: eine bis) 
in die Hleinften Einzelheiten trefflich 


ausgearbeitete Muferleiituna. 


als 


Das Theater mar 
ſucht, 
(iterarifch en 
war. 


Abenden her 


terſtützung wert iſt? 


wünſchen. K. 


p 
* * 


Sr 
Wi 


Das muntere Kleeblatt vom 
Wald wird heute Abend 


deutſchen Theater wiederum 


aeichaftene 

der Teiche 

des Serrn 
jernes 


ferner 
Baron 
trotz 


ſinnige 
‚dent man 


Frl. 

Anna Müller füllte ihre Eleine Rolle | 
| veränaftigtes Dienftmädchen aut 
beifer be: 

als man e3 von den früberen | 
gewöhnt 
Sollte ſich doch allmählich die 
Erkenntniß im Deutſchtum Bahn bre— 

chen, daß das Theater auf Grund des 
bisher von ihm Geleiſteten der Un,— 
Es wäre zu 


J 


Backarat &Eo. 
e 
im 
ſeinen 
Einzug halten und mit ihm kommt 
die von Angelo Lippich ſo 
SZ cyubert-Ge- | 

und leicht- | 
Ephbiſch, 
Uebermutes 
| nichts übelnehmen fanı ımd Theo: | 


dor Chriitmanns famoier Sofglafer- 


Tichoell. die 


Lieder Won 


Dazu 


lichen Franz 


berr 
Schubert, | 


|die bon Heinrich DBerte mit vielem 


— 


««inder schreien 
NACH FLETCHER’S 
cAsTorı! * 


F 


1234 Uhr. 


| Sera Pharmacd, 2401 Clybouen 


Geſchick für dieſes Bühnenwerk ver— 


Gerade zwanzig Mal wurde das 
Stück hier gegeben, und je länger es 
auf dem Spielplan ſtand, deſto 
mehr füllte ſich das Haus, und bei 
den letzten Vorſtellungen war über— 
haupt kein Platz mehr zu haben, ſo 
daß viele Hunderte enttäuſcht Ind! 
vergeblich den Weg nad dem Bud | 
diefen Leuten geredht zur werden, hat!” 
Direftor Seidemann das 


Baſement, ſüdlich, Wabaſh 


re. 
| Straße, 


IN. Ge. Ben, 421 
wid Er. 
9. Doederlein, 458 MW. North pe, Ede 


'm, 


9. Zadiih, 172 


I. Nortg Abe, Ede Wells 
”, Nord Ude, Ede Eedg- 


| Giebeland Abe. 


nm 


9. 6. 'Auman, 601 W, North Abe, Ede far 


rabee Etr, 
George Mara, 757 W. Norib Upe., Ete Salfleb 


Etraße. 


IM, Georges, 
| * Str. 
Drug gun, 1330 Cedgwid Straße, 


e.& € 


1320 Sedawick 


Ste., nafe Sulli» 


ncbe Eiegel Er. 
| Caden Grove Wharmecy, 1765 Cheffielb Abe, 
Ede Einbeurn Mde, 


C. 


2, C. Freeman, 3420 Sheffield Upenue, &de 
Mr m Etr. 
Nennen, 


1103 MWebfter Upemue, Ede 


tan Ude, 


port 9 


Stück noch— — —28 — 1308 Mebfter Abe, Ede South» 


mals fitr bie noch verbleibenden Ta | Hnran Dielfner, 600 Mells Straße, &te Oßte 


Woche angeſetzt, und 
fen Abendvorſtellungen 
bis einſchließlich Sonntag gegeben, | 
und auherdem an den Nacımittagen | 
'vom Samstag und Sonntag 
Diefe Nachmittagsvor 
finden zu ermäßigten | 


diejer X 


nn 
iD 


ſtellungen 


Matinee ſteht außerdem jedem er— 


wachſenen Beſucher des Theaters das G. 
Recht zu, ein Kind im Alter zwiſch Jena, 


6 und 12 Nahren frei einzuführen. | 

Kinder unter ſechs Jahren dürfen | 
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Oberbaukommiſſär verlangt. daß 
Ninnſteine frei gelegt werden. 
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| Hilflofi ofeit die Aufmertiamteit von 
Strabengängern erregte. Fine ber Auf 
em Northweitern Bahnhof tätigen 
ürforaebeamtinnen hatte bie beiben 
frauen angeblich Ichon borber beob 
achtet und den Eindruck gewonnen, 
daß es die Abſicht der Tochter war, 
ihre Mutter im Stich zu laſſen. 
hieſige Polizei hat ſich ser Be 
börde in Brooflyn in Verbindung ge 
ießt, und bie alte Dame befinde 
porläufiq in ter Harrilon Str.:Be 
airkamache in der Nflene der Polizei: 
' matrone. 


Muiter 


ahre 


J alte, gutge 
—* haft, die, 

eine gewi 
D Donohu 


18a 


Ik 


"15 


ter 


D 
tta 
shi 


ınit 


—- — — 


Zum Mörder®geworden. 


| Frau Rees der ihr von James %. Yenn | 


beigebramhten Schukwunde erlegen. 
St. Hofpital 
Die - jährige Frau Frances 


Im Lukas 
heute 
A. Rest, 
die vor 
derwerkſtätte im Garland Gebäude 
von ihrem früheren Geſchäftsteilhaber 
James J. Levby geſchoſſen wurde. 
Levy brochte ſich ſelbſt eine Schuß⸗ 
wunde im Kopf bei, befindet ſich aber 
| auf dem Wege der Befferung. 


| 
|! Kinder - sohreien 


NACH FLETCHER'S 


Reit, bei den | 


ich  Scridungsverfahren ihr Tagte, v 


:: Haus 


edit | 


Geſund⸗ 


die | 


Stadt im Gefolge haben fünnte, | 


Damit verfnüpfte er eine ! 


4009 | 
Schneemaſſen 


bier |: 
Stich gelaſſen zu haben. 


Abend 
hr vor dem Union Bahn- 


wie 
iſt und hier geſtern 
Wis.,! 


leihfalls inBroafz 
unaufgetlärte!; 


Die | 


t ſich 


ſtarb 


r. 3828 Arthingion Str., | 
> Woce in ihrer Schnei- | 


ug im, 


| Die Parkarense. 


| Für die Verlängerung des Lincoln 
Park durd; Edgewater. 


—. 


Jede Schuld rächt fi. 


Die Klage der Frau Henriette Ingra— 

ham. — Wichtige Entſcheidung in ei— 
ner Stenerflage.—Anicheinend tolle 
Miiwirtihaft in Xoritaht. 


Die Lincoln Parkbehörde 


bat fi 


“mit den Grundbejigern am Geeufer, 


öſtlich von der Sheridan Road und 
nördlich von der Glenlate Ave. in 
Edgewater ſoeben auf die Grenzli—⸗ 
nie für das neue, Park- und Boule— 
bardland verſtändigt, welches aus 
dem ſeichten Waſſer längs des See 


— 
— 


ufers für die Verlängerung des Lin- 


coln Park nach —* Park und 
weiter nördlich gewonnen 
ſoll. Charley B. Shan ffer hat heute | 
'alö eriter jener Grundbefiger im 


Br | Ginverftändnig mit der Parkbehörde 


im Kreisaeriht um gerichtliche Be- 
ſtätigung dieſer Parkgrenze nachge— 


Die böſen Folgen. 
Henriette E. Ingraham 
zehn Jahren von dem M 
Charles E. Angraham 
Iterin angeitellt und ein 


murde 
| bor 3 

al 
Jahr 


en au laffen, worauf er, am 22. 
mit ihr nah Gai- 
fopolia, Mich., fuhr, und fie heiratete, 
was, 
böl: 
lig geſetzlich ſei. Sie half ihm, das 
en 2 Zee 
5036 W. Huron Str., 
Liegenföpaften um und bei fyremont, 
Ieras zu erwerben, 
ihm übermorfen und 
\qeriht auf Löſung 
Uebertragung eines 
Liegenfhaften und 
gensbeitände angetragen. 
ı haben fie nicht. 
Gerichtsſchuß verſagt. 
Zinte Pros., 
hatten der Steuer 
im Apri! 1916 
uahrhabe einen 
Die Behörde 
Darum aefim: 
iondern den Steitermest au 
#8000 Feitgefebt. Die Firma erhob im 
Areiögeriht Finf uch „gegen Die thr 
'auferleote Steuer pon $204.02, Rich 
ter Pindinen „hat sie 
müſſen, benn, 
nend ſchweres Linrecht 
ſo könne er doch nur, 
nachgewieſen werde, die Eintreibung 
von Steuern verhindern. Die Firma 


heute im Kreis 
der Ehe und 


Kinder 


is 


Mat ler 
taan | Y 30» 6 
einfhabunnspehörde 
richtet, dak ihre 
Bert von K2C00 hätten. 


aber nicht 


Mich 


Ihrtto 
Ude 


Ich 


aber 


geſchehen ſei, 


hätte vor der Einſchätßungs- oder vor 
der Steuerreviſionsbehörde eine Ver— 
handlung beantragen müſſen, das ſei 
die einzige geſetzlich beſtehende Mög 
lichkeit — ihr Recht 
35090,000 Verſicherung für Züngling. 
NReube M. Outhri am 18. 
1907 itarb hinterließ er 
minderjähriaen Son 
John ein Stii — — in der North— 
weſtern -Univerſität von 825,000 
aber bis zur —— 3250; 
L. Barth, Großvater und Vor: 
rund des junaen Manne?, bat nun 
heute rgeriht um Er- 
laubniß erſucht, aus dem Ueberſchuß 
an Einna Nachlaſſes, welche 


Als 
September 
fernen noch 


das Superto 


bmen des Nad 
trotz zahlteicher Legate noch 820,000 
find, John, den Daupterben, zu $50, 
ON a uf ſieben Jahre 
endeten 25. L ebensiahre verſichern zu 
aſſen, was insgeſammt 831,500 
toften würde. George U. Follanzdee, 
Vetter des Verſtorbenen, iſt Verwal— 
‚ter bes eine 
betragenden Nachlaſſes. 
Im Erwerb bedindert. 
12. September 
| ver Bauſchreiner Wilhelm 
Domski an der Ecke der W. Erie 
und N. Carpenter Str. von einem 
Laſtkraftwagen der Borgens Dairy 
Co. zur Seite geſchleudert worden, 
nd dabei hatte er die linfe Sand 
eingebüßt, dab er either in jet 
nem Griverb itarf behindert iit. Nr 
folge deſſen ſprachen ihm Geſchwo— 
rene in Kreisrichter Tuthills Abtei 
lung heute 85750 Schadenerſatz 
gegen die Milchfirma zu. 
Beutepolitik in Cicero. 
Vor Richter Windes erſuchte heute 
Vlaha, Präſident des Steu— 
eins in Cicero, um einen 
Elnhalt Sbefehl, durch den der · dorti 
gen Schulbehörde verboten wird, Jo— 
ſebh Jepſon weitere Zahlungen zu 


Am 
res war 


0 


Frank J 


erz ahlerver 


mp 
x Li 


3— 


|maden. Sepfen, früher Präfident ber 


te bon feinen | 1!@ © 
| Hauptmann, 


Drtichaftsbehorde, hat 
Freunden im örtlichen Sculrat 
‚eintaen Nahren zu 
erhalten, gemilfe Nidelltrungsarbei: 


vor 


ten in der Nähe der Schulen audgu: | 
führen. Die Arbeit foll er zu $1625 | 


ben und 
bereits 


Mares meiter verge 
Schulrai 


James 
vom damaligen 
82000 erhalten haben 


an 


und dieſe arbeiten, wie 
Petru, ein Mitglied des neuen Schul— 
rats, heute einem Vertreter 

„Abendpoſt“ mitteilte, mit dem S 


iſt. 
handlung — 
geſuch auf den 1 


543 


vun 


Sinhaltäbefehis 
vH 


sebruar an. 


— 


Von Flammen vertrieben. 


Betten mit Straße vertauſchen. 


Die Mitglieder der 48 Familien, 


|die da® vierftöcdige Apartmentgebäus | 
Aus Kafſenſchtänk der Commonwealth 


de Nr. 51-557 Oſt 43. Str. be— 
wohnen, darunter eine große Anzahl 
Kinder, mußten geſtern Abend, zum 
Teil nur ſpärlich bekleidet, aus ih— 
‚ren warmen Betten in die eiſige Luft 

fliehen, als infolge von Ueberheizung 
Er —* ein Brand zum Aus 
— * Br —— 


werden 


alermei⸗ 
8; dr ängten erıen Rettung: 


wie er und ibr Anwalt in dem | 


und | 


hat fich jett mit: 


Haldantetla der 
anderer DVermo= | 


1323 | 


| bilflich waren, 


abmetien ! 
wenn ihr auch anichet: | 


wenn Betrug | 


zu erlangen. | 


hi5 zum voll-' 


halbe Million Dollars | » 


legten „sab- | 


Weltbürger, 
papier zerriſſen. 
‚fl 


| jeinerzeit 
hätte in der Hoffnung, 
hältniſſe ſich beſſern würden, doch er 
ſei entiäuſcht worden. 
habe er ſeinem Sohne 
Regiſtrirung. 
ı ben Fall zum Sived der Vernehmuna 
weiterer Zeugen 


‚worth verurteilt. 


55000 den Auftrag | 
ı Baben, 


Sept find in! E.%. in Indianapolis wohnt. 
Cicero die Reformelemente am uber 
au 

Frank J. 
1. | Unterfucung 
der | 
teu= | 
erzahlerverein zufanımen, um für das | 
Gemeinmwohl zu reiten, mad zu retten | 
Richter Windes Tehte Die Ver: % 
[ ſich 


Glieder von 48 Familien mitifen warnıc | 


a 


— u. 0m — — —— 


"tele. Als 5 bie Feuerweht mit beträcht⸗ 
cher Verſpätung zur 
kam, loderten die Flammen bereits ſo 
hoch empor, daß die Nebengebäude i 


Brandſtätte waren. 


ur Robmenszahlung bereitgelegt | 
beriägwanbeı. „Der Selb: | 


in |net worden, der — muß 


groher Gefahr ſtanden, ebenfalls von her von Jemandem begangen wor⸗ 
ihnen ergriffen zu werden, und ein den ſein, der die Kombination des 


Großfeueralarm abgegeben werben Sie rheitsſchloſſes kannte. 


mußle. Mit Hilfe der Verſtärkung 


gelang es dann aber, den Brand auf eher der 5 
feinen Herd zu befchränten. Das erfte | Jahren 
| Stodivert, in dem ih Fünf Läden wurde von Detektivefapitän 


befanden, brannte vollitändia aus. | 
| Der Gefammtjchaden bürfte 
| betragen. 

| Die Mitglieder bon vier 
| milien, darunter 11 Kinder, gerieten 


* 


heute in große Lebensgefahr, als im 


Erdgeſchoß des Hauſes Nr. 981 Weſt 
19. Straße infolge Erplofion eines 
| Betroleumofens ein Brand ausbrad). 
Die Flammen erariffen in wenigen 
Minuten aa ganze erfie Stocdwert, | 
wod 
Familien ſämmtliche Ausgänge ab 
geſchnitten waren. Die Feuerwehr 
‚traf mit gi coßer N ‘auf der 
randftätie ein, Da ſie ſich erſt Durch, 
| die mit Schnee gefüllten Straßen! 
jeinen Weg bahnen mußte, mas den! 
Flammen einen bedeutenden Vor: | 
ſprung * Als erſter traf Abtei— 
lungs chef John Stahl ein, und er er— 
tannte ſofort die Gefahr, in der die! 


| 


| 


ur den im ziveiten —— 


gentliche 


Bewohner ſchwebten. Mit Hilfe ſeines 
raftwagenlen kers ae ſetzte er 


Leitern e den Be 
Die 


rwehrleute trugen auch 


an und verſcha 


beiden Feue 

} 

Das ganze 

|murbe ein Raub 
Segen 3 


per Flammen, 


'& Enns, Nr. 3015 Montrofe Ape., 


infolge einer Gafolinerplofion Ferner 


|ftrengender Mrbeit gelöfcht 
nachden ein Schaden von etwa $35, 
000 angerichtet worden war, Der in 
dem Gebäude ala Kraftiwagenaus- 
befferer Beichäftigte Charleg Note? 
wurde von den Gafolinbiiniten iiber: 
|mannt und mußte von den Feuer 
‚ wehrleuten ins ‘Freie geichafft wer 
‚den. Durch den Dichten Roud) wur 
den bie Bewohner 
MWohnhäufer zur Flucht auf die 
| Straße aetr! darunter auch ver 
| bejahrte Pafior W. R. Cor von der 
Montroje Une. 
;beffen Gattin, denen Nachbarn de 
aus ihrem mit Raum 
‚ anaefüllten Mohnhaufe Nr. 3023 
Montrofe Ave. ins Freie zu gelangen. 

Der anaerichtete Echaden wäre 
voraussichtlich noch bedeutend höher 
iqemeien, wenn nicht eine Mbterluna 
von Schulfnaben geitern Die 
barten Straßen vom Schnee gefän- 
ıbert und die Zapfftellen freiaeleat 
| hätten, 


— — — — — 


Vater und Sohn. 


Ein widerſpruchsvoller Fall vor Rich 


ter Landis. 

John und Thomas 
Vater und Sohn, ſtanden heute als 
Angeklagte vor Bundesrichter Lan 
dis, der Sohn, weil er ſich nicht am 
5. Juni, ſondern erſt am 8. Auguſi 
hat regiſtriren laſſen; der Vater, weil 
er angeblich dem Sohn von der Re— 
giſtrirung abgeraten hat. 
der junge Mann, der hier geboren iſt 
und zehn Jahre bei der Reid-Mur— 
dock Co. gearbeitet hat, erklärte, ſein 
Vater habe ihm nur geſagt, er ſolle 
tun, was er für das Beſte halte. Bei 
ſeiner Verhaftung ſei er von den Be 
amten, zwei Poliziſten, rob behandelt 
und beſchimpft worden, obwohl er 
keinen Widerſtand geleiſtet hätte. Im 
Uebrigen tue es ihm leid, nicht rech!— 
zeitig regiſtrirt zu haben, und er ſei 
ſehr gern bereit, ſeiner Militärpflicht 
zu genügen. 

Vom Valer, einem dem Arbeiter— 
ſtande angehörenden knorrigen Alten 
mit großem Bart, einem Deutſch-1 
polen, wurde geſagt, er habe ſich, 
die Beamten in feiner Wohnurg nach 
feinem Sobne fuchten, fehr widerſeh 
lich gezeigt und ſpäter erklärt, er ſei 
und habe ſein Bürger— 


als 


ürte, daß er burch Gelegenbeiis- 


der umliegenden | 2= ; = 
— Waſhington ſeine amtliche Beſtollung 


mehrere der Kinder ſelber ins Freie. 
zweiſtöckige Holzgebäude 


aus, das von der Feuerwehr nach an-⸗ 
wurde, 


Brewing 


Feindliche 


Methodiitenfirche und! 


im 
Uhr Morgen? brad in! 
dem Kraftwagenichuppen von Hartie |; 
| der 


Sohn 
3. Houlil han jr., der Hilfszahlmei- ' 
Sirmma, der jeit beinahe fünf 
in ihren Dieniten iteht, 
Moo— 


ney einem Verhör unterzogen, be— 


85000 hauptete aber, nichts von dem Raub 
zu wiſſen. 


Er verſichert, genau an— 
geben zu können, wo er ſich zu der 
Zeit, als der Diebſtahl verübt wup— 
de, aufhielt, und daß ſeine Angaben 
von ſeiner Frau bekräftigt werden 
würden. Kapt. Mooney ſagt, daß 
nur zwei Angeſtellte der Firma die 
Kombination des Sicherheitsſchloſ 
ſes kannten, nämlich außer Houli 
han nur deſſen Vorgeſetzter, der ei— 
Zahlmeiſter. Die Polizei 
fand in der Nähe des Kaſſeuſchran— 

kes eine Menge abgebrannter | 
Streihhölzer und die dazu gehörige 
leere Schachtel. Napt. Moonen er- 

| feheint e8 fonderbar, »dab 
Dieb aelungen fein jollte, beim An 
brennen gerade des legten Yimmdhol- 
303 die Stombinatton des Schranfes 
zu ermtitieln, und neigt der Anticht 
zu, daß das Herumſtreuen 
Streichhölzer nur eine Finte iſt, um 
die Polizei 
zu locken. 


Nachmittag 


Houlihan wird 


noch 


* 
f 
It. De 
u en — 


Sub 


allge 


Unter Stantd- und Glenring Houje-Aniiit. 


Auf alle während der eriten zwanzig Tage des Mo- 
nats Dannar gemachten Spareinlagen werden die Zin- 
ien vom Ürften des Monats an gutgeicdrieben. 


Bankſtunden; 
Samstags: 


RUDOLPH 8. BLOM 


9 Uhr Vormittags bid 4 Uhr Nadımittage. 
9 Uhr Vorm.. big 1 Uhr Nahım. und 6 bis 9 Line Abends, 


HENRY C. BRUMMEL 
GUSTAVE * — 


F 
WILLIAM H. REH 


QUSTAVE F. FISCHER, 
President 


DIRECTORS: 


"JOH 
wi 


LLIAM FSUERGENS War MADLENER 
RED KLEIN LOUIS MOHR 


RIOHARD E. SCHMIDT 


OFFICERs: 


WILLIAM H. REHM, 
Viee-President 


ichung hat zu einer ganzen Anzaht‘ 
eigenartiger und vorher nie erwarte: 


es dent ter Ergebnilfe geführt. 
fonderbarften beneht darin, 


Eines der 
daß die 


MWüfte von zahlreichen unterirbiichen 


Wafferftrömen durchzogen iit. 


Dieſe 


Seen, die oft ſehr tief unter der Erd— 


ſeiner ganzen 


auf eine falſche Fährte fenheit nach gleichfalls 
heute waſſer angeſehen werden muß, 
einmal verhört man bei Grabung von Tiefbrunnen 


der oberfläche liegen und beren Wafler 
Herkunft und Beichaf 


als Grund— 
hat 


werden, befindet ſich übrigens nicht entdeckt, deren insbeſondere am nörd— 


Haft. 

am Geldſchrank fand, werden pho— 

Firma werden verhört werden. 
— — —— 

* Holländer, Ertra Pale 

„Bairifh” von der Conrad 

So, in Tlafchen 


äffern, Telephone Galumet 730. | 
milaranı 


und 


—⸗ ⸗ — 


Wichtige Antündigung. 


Ausländer werden zwiſchen 
t. und 9, Fehruar regiftrirt. 
Poſtmeiſter Carlile hat heute aus 
a/3 Oberregijtritor der für yebruar 
bevorftehennen Kegiftrirung aller 
jeindlichen Ausländer erhalten. 
Wie ſchon bekannt gemacht wurde, 


hat der Präſident durch Proklama 


tion vom 16. November verfügt, daß 


im Februar alle feindlichen Auslän 


benadh: 


"Montag, dem 4. 


Schremer, ' 


Thomas, | 


oder nidt 


d. b. alle männlichen Einmwoh- 
ner der Vereinigten Staaten im Al: 
ter non 14 Jahren und darüber, 
welche aus den mit 
Staaten im Kriege 
dern ſtammen und nicht 
der Vereinigten Staaten ſind, 
regiſtriren laſſen müſſen. 

Dieſe Regiſtrirung beginnt am 
Februar, Morgens 
und ſchließt am 
dem 9. Februar, 8 Uhr Abends. Sie 
unterſteht in jedem Gemeinweſen 
dem Poſtmeiſter, der ſie in Orten 
von weniger als 5000 Einwohnern 
ſelbſt beſorgt, während in allen 
Städten von mehr 


der, 


liegenden Län— 


Uhr, 


als 5000 Ein 
wohnern die Poliz eibehörbe Die Re- 
giſtrirung vornimmt. 


‚Ten 
!heraufgeholte Waſſer 
; verfchtedenartige 


des Atlasgebirges, 


und 


fcheinbar 
bo rgen liegen. 


Fingerabdrücke, die man lichen Wüſtenrand, alſo am Südfuße 


eine große Anzahl 


tographirt und weitere Angeſtellte angelegt worden ſind. Das aus die 
vielen anderen Brunnen 
zeigt eine ſehr 
Temperatur. Teil- 
Seipp weiſe iſt es äußerſt kalt, teilweiſe ſehr 
und warm, ſodaß unter dem Wüſtenſand 
auch warme Quellen ver— 
Wann dieſe Seen und 


Flüſſe ſich gebildet haben, ließ ſich 


bis jetzt noch nicht feſtſtellen, 


aber 


gewiſſe Umſtände deuten darauf hin, 
daß einzelne Flußläufe noch zu Zei: 
ten der Römer und Slartbager ober- 
irdiſch dahinfloſſen. 


durch Verſickerung immer mehr in die 


'A.Holinger & Co. (Im.) 


Ziefe gedrungen oder dutch Bedeckung 


Sie find dann | 


‚ mit bom Winde angewehten Sand 
Waſſer rk 
ben ſich Kierauf ein neues unterird:: 


verſchi üttet worden; 


ſches Bett 


gegraben. 


ihre 


Sehr bemer— 


tenswert iſt der Umſtand, daß der— 
artige Waſſergebiete 
mitten in der Wiülte gelegenen Taf- | 


ſili-Hochland vorkommen. 
t den Vereinigten ten fogar Quellen zutage, die bi 


bie Erboberfläce empordringen umd,f 
[tor und toleder ein gefunder, Irältiger Dianı 


möglicyen 
und Tiere, 
gelebt haben, 


ꝛrwähnen, 
orkommenden 
fiſchen gleichen. 
die hauptſächlich 
Sümpfen leben. 

Name rühri dah 
Schlamm mit 

fortbewegen, 


an 
Samſtag, Darunter ſind vor allem Fiſche zu 
die den auch in Europa 
ſogenannten 
Es ſind dies Fiſche, 
Mooren und 


auch auf dem 


Vollbürger dauernd Waſſer liefern. 
fih Waifer der Brunnen famen aud alte ; 
merfwürdigen 
die biöher in der Tiefe! 


Hier tre= 


it dem 


das Tagesliht. | 


in 


Ihr 


Hilfe 


Hunds⸗ 


eigenartiger 


er, daß ſie ſich im 
ihrer Floſſen 
wobei ſie Bewegungen 


Hier in Chicago muß alſo jeder machen, die denen eines dahinhüpfen- 


Reichsdeutſche oder Oeſterreich-Un— 
gar am 4. Februar oder an einem 
der folgenden Tage, ſpäteſtens aber 


am 9. Februar, ſich in der Polizei— 


regiſtriren zu laſſen, 
oberim Beſit 
Bundesmar— 
ſchall ausgeſtellten Sperr— 
zonenpaſſes oder des er 
ten Bürgerpapiers 
Nur Vollbürger ſind 


fi dort r 
gleichviel, 
eines vom 


von der Regiſtrirungspflicht befreit. 
Jeder Regiſtrationspflichtige hat vier 


Photographien von ſich, 3 bei 3 Zoll, 
nit eigenhändiger Unterſchrift, mit 
zubringen und muß fie darauf ge: 
faht maden, daß Mbdrüde von jet 
nen zehn Fingern genommen werben. 
Die Bezirkswachen ſind an jebem 


‚ber — Tage von 6 Uhr Mot: 


Der alte Herr er=! 
'aif trirung geöffnet. 


arbeit feine zehn kinder ernährt und! 


Meftinley geitimmt 
daß die Ver: 


für 


Abgeraten 
nicht von der 
Der Richter vertagte 


Henry Euster wurde vom Nichter 


eines Dffizierd in Rodford und fell 
jich bort mit 
Milwaukee 


vorher in 


der vorgeſch 
wird 


Are 
Abe 


gens bis 8 Uhr nds für die Re— 


die Regiſtrirung innerhalb 
riebenen Zeit verſäumt, 
feindlicher Ausländer bis 
Krieges gefangen ge— 


Wer 


als 


zum Ende des 


ſetzt werden. | 


Roftmeitter Carlile, Bundesmar- 


ſchat Bradley 


den Hundes 
irten aus der 
"ind gefunden 


ähneln. 
Familie der Barben 
worden. 


Auch Fiſch⸗ 


Sie ſtam— 


men aus dem eben erwähnten Taſ— 
wache feines Bezirks einfinden, um ſili-Hochland. Da die ganze bis jett 
tm Wüftengebiet der Sahara aufge: 
eine 
Vermwandtichaft mit der europärfchen 
zeigt, fo laffen fi daraus Schlüffe 


fundene Fauna 


uf einen 


den nunmehr 
iedifchen ziehen. 


meitgehende 


einftigen Zufammenhana 
ı m . .. .. F or; 
iſt der Heimiichen Sühmaffergebiete mit 
neuenidedten unter: 


Derartige Verbindungen ziwijchen 


heute 


getrennten Erdteilen ſcheinen 


aber noch eine ganze Anzahl beſtan— 


den zu haben. 


So hat der Botaniker 


Dr. Hallier in Leyden anläßlich einer 
ängeren Forſchungsreiſe Beweiſe da⸗ 
Auftralien einer- 
‚eit® mit merite, andererfeit3 aber 


für gefunden, daß 


nebft den Dazu 


| geböriaen indiſchen 
end polynefiichen Injeln mit Alien 
;ufammengebangen haben muß. 


JACOB R. DARMSTADT, 
m 


F Bros. 
Banking 69. 


5.-W.:Ecie Ca5ale u. Walhinglen Str. 


Ched⸗Koutos erwünſcht. 
85 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentums darlehen 


auf verbeſſertes Chieago Grundeigen⸗ 


tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines es Baulgeſqhiſt 
tn 92,000, 0,000 


Aeberſchu 


12 Gew zu — 


auf Brunbeigentum den 
gänftigiten esingungen. 


‚Yorzüglicre erfte Hnpotheken - 


| 


"eine Reibe 


man auch ſchon zwiſche 
Europa. 


is an !unb Wiedtsinen erfolglos sehraudt 


Pflanzen | mitteilen - 


I 
I 
’ 
I 
| 


' 8:30 Moxa. bis o Wose taal. Sonntags 


u 59% und 6% Binien Reid an Band, 


Eumber Ertanne 92 11 S. La Salle Sur. 
Xelepbon Ne.:doirh 1191. otö5milafon* 


Sichere Heilung! 


Nachdem ich 9 Sabre infolge jugenblice 
Verirrungen faft immer leibend aemefen u 
‚au Nervofität, Magen, Nerven, Herz unb 
!Ylafen-Störungen gnefränfelt und viele Werzte 
atte, bin 
jch Endlich durch den Rat meines alten Ser). 
ergers bon. meinem aerrütteten, Auftanbe er- 
eworden, roh Im Herzen über meine 
ung, mödte ih gern allen franfen ei 
ſchwachlichen Mannern meine Griabrungen 
- natürlich unentgeltlich, Damit auch 
Befuht mid Abends 


ihnen. gebolfen wird 
oder Zonmagsd früß. 


AUG. KOHLER, 


2022 Shattield Ave,, 1. Hiar 


34,7,9,11, 14.16,16.21. a 


liberaien Preifen, 


DBR.NELSON,DENTIST 


UNION och ee 
2 


ren Etrabe und Wadafh Abe. 


wichtiger Aehnlichkeiten 
den Nacmeis zu führen, daß wahr: 
Ieinlich zwifchen Chile und Auftra- 
lien einerjeitö und diefem und Aften 
andererfeitö die eben jchon erwähnte 
Verbindung beitanden hat, 

Eine weitere Verbindu.tg vermutet 
n- Amerita und 
Neben gemiffen botanifchen 


Talſachen Sprechen für fie vor allem 


die Ergebnijje der Tieffee-Mejfun- 
gen, die im Atlantifchen Ozean aus- 
geführt worden find. Hallier glaubt 


‚nun für das einitige Worhandenjein 


Er 


zimmt an, daß zwijchen Auftralien , 


und Amerika 
nannte Landbriüde 
mährend 


einerjeit3 
beftanden 
es andererſeits 


ſoge— 
hat, 
in Form 


eine 


einer Halbinſel an das aſiatiſcheFeſt— 


und Polizeichef fand gegliedert mar 


'Schuettler, welchem die Negifirtrung Für diefe Annahme 
unmittelbar unterfteht, find heute in geiviffe Formen, die ſich ſowohl in 
Beratung über die Ginzelbeiien bes 


'zu 13 Monaten Zudtbaus in Leaben= | 
Fr war Chauffeur ! 


Hilfe einer Uniform als | 


als Geheimdienjtbeamten aufgefpielt 


ft nicht erfichilich. 

Wegen Nichtresiftrirens 
dem Richter Karl FFenzte vorgeführt, 
ein junger Mann, der bei der Y. M. 


desanwalt 
Shub der 


Einne beantragte Auf 
Verurteilung, weil eine 
gewilfer Umtriebe 
gefährliher Menich 


he 
nicht 


Fenskes, der ein 
ſei, betrieben würde und noch 
abgeſchloſſen ſei. 
proteſtirte kräftig gegen 

Aufſchub, indem er betonte, 
hier jetzt nur um 
handle ob Fenske im militärpflichti 


weiteren 
daß es 


gen Alter ſei, aber der Richter erfüllle 


den Wunſch des Vundesanwalts 
ließ Aufſchub bis zum 28. Nanuer 
eintreten. 


und 


— — 


Recht eigentuͤnlich. 


— — 


Ediſon Co. verſchwindet große Summe 
Die Geſchäftsleitung der Com— 
monmwealth Edilon Co. meldete ge- 
ftern der. Polizei, daß zwiſchen 
Montag und geitern aus dem Geld- 
ſchrante ‚in ie ©. ‚Smeigbüre Nr. 
tr. 


zu welchem praktiſchen Zweck 


wurde 
cingehenderen 
ſchãftigung 


Bun⸗ der Sahnta. 


Gebieten des 


Handelswegen; 
Fenskes 2 l* a 
Fenskes Anwalt Fifenbahn 


Verfahrens welche ſpäter bekannt ge— 
macht werden ſollen. 
— ⸗ñ 


Verſchwnndene —— — 


Albert Neuberget 


Bon Er. 

Die 
in jüngfter 
ſtattgefunden haben, führten zu einer 
milfenichaftlichen Be- 
mit dem Wultengebiete 
Diefe bildet 
derniß für den Verkehr zwiſchen den 


Küſtenſtrichen und gewiſſen inneren Man nahm aber an, 
Auſtralien 


rht 


iv 


ſchwarzen Erdteils. 


folge deſſen ſucht man nach 


In— 


es 


hindurchgelegt werden, 


und in neueſter Zeit hat man vorge-⸗ 


die Frage 


einem See. 


was ſie einſt war: 
Su dieſem? 


au machen, 


- * 
‚spray 


ber 


Den 


bilden für ihn 


Pflanzenwelt Wiens wie in ber 


Bi Inneliend und Auftraliens finden. 
Er Stellt eine ganze Lilte von Pflan- 
zengattungen zufammen, 


in 
men. 


— chende Unterſuchungen 
politiſchen B erſchiebungen, die weitgehende Aehnlichkeiten feſtzuſtel 
Zeit im Norden Afrikas len vermocht, die ſich ſogar auf die 
allem 
beziehen. 

inebeſondere in Be 

find ja! 


Sprade und vor 


Yiamme 
AUehnlichkeiten, 
früher auch ſchon 


wie 


geſtanden haben. 
früher andere klimatiſche Verhält— 
ſchlagen, die Sahara wieder zu dem niſſe geherrſcht als jetzt, ſo. daß eine 
zu Fortpflanzung der Formen 
zweck ſoll ein einen Erdteil auf den anderen über 


ein Hin- zug auf die Pflanzenwelt, 
bemerkt 
daß 
Südamerika 
neuen einem am Südpol befindlichen gro 
joll fogar eine fen Ländergebiete in Zufammendung 
Hier hätten dann | 
man bisher annahm. 


die überall 


den aenannten. Gebieten vorfom- 
Ferner bot er durch ver 
an 


lei: 
fern 


Do 


auf bie 
Derartige 


worden. 
ſowoh 
mit 


Sırr 
em 


bon d 


Kanal zwiſchen dem Wnittellänbifihen dag Süpdpolargebiet hinmwen möglich 


die 


Meere und der Wüſte hergeſtellt wer 
den, von dem aus dieſe ſich wieder 
nit Waffer füllt, fo daß ein Hans | 
delöperfehr ntit Hilfe bon 
möglich wird, 


Veranlaffung, bag zahlreiche i 


wiſſenſchaftliche Forſchungsexpeditio⸗ 


| 


$10,500 500, die | 


nen 'da& weite Sandgebtet der Sa= 
'hara durchziehen, 
nielche Ausfichten die Verwirklichung | 


Bed einen ober anderen Bee | ſich bis jegt feine 
Beweiſe 


darbietet. 


Me 


| ar Feen Dinsfer —* ‚Re 


| gemwefen jei. 


Bemeis | 


‚auf 


einer folchen Verbindung gleichfalls 
Beweiſe erbringen zu fönnen. 

fieht fie vor allem darin, daß. 
Kultur der untergegangenen fo 
teilmeife auch der jept lebenden . 
ter Eiid- und Mittel-Europas eine. 
außerordentliche Nebnlichtett mitber > 
der Aeghpter aufweiſt. VBeitachte 
man die Bauten, bie Bildwerke, die 
Art der Bekleidung und des Schmut- 
tes, vor allem aber bie Schriften, fo 
laſſen Tich bier tatfächlich tmeltge- 
heride Lebereinftimmungen feftyellen. 
Gerade Diele leßteren Beweiſe er— 
ſcheinen wichtiger als die lediglich 
das Vorkommen einer gleich— 
ertigen Flora begründeten. Denn 


»s läßt ſich ſehr wohl denken, daß 


| mit den großen, auch jebt * 


Ozean treibenden und von den 


| reßftrömungen von Küfte zu Hüfte 


Nun ift zwar — durch die 


Forſchungsreiſen 


des 
Trotzdem 
Klimawechſel, 


nicht wahrſcheinlich, 
für ihn 


aa 


ericheint 
wie er der eben 
um  fejtzuftellen, wähnten Annahme zu Orunde fiegt, ; men In der Xut verbient, 

wenigftens haben | bazaus, daß feine Größe nad) 


es neuen yeftitel 
— — 


bor 


ein 


Ehadleton, | 


Diele Projette waren | Vorhandenfein eines foichen Freitlan 
tatſächlich feſtgeſtellt 


Schiffen Amundſen, Filchner ne anderen dus, hin, eine bedeuienbere, 
; ben 
togrden. | verzeichnet war. 


getragenen, ganzen Infeln gleichen 
Pflanzenton glomeraten die Keime 
einer gleichartigen Entwicklung bon 
einem Feſtland zum anderen gelangt 
ſein können. 

Auch die Forſchungen in den höhe 
ren Breiten liefern ſtändig neue und 
intereſſante Ergebniſſe. So wird 
man demnächſt die Karte von Grön 


land berichtigen müſſen, nachdem ſich 
gezeigt hat, 


daß dieſes Land 
größere Ausdehnung hat, ale 
Diele Kemirt- 
ntB tft hauptfächlich der unglüdlichen 


viel 


‚ Erpebition von Mylius Crichfem zu 


verdanken. Nah den «Meffungen, 
die fih durch die Arbeit Dei be 


dauernswerten Forſcher ergeben ha⸗ 


ben, iſt die Ausdehnung Seen. 
befonders nah öÖftlider M 
als fie A 
gebräuchlichen —— 
Man bat Grönland 


bisher 


derartiger | früher fon öfter als fechäten (Gebe, 


er⸗ 


|teil bezeichnet. Daß es dieſen Ro- 


Er. en 


. 13j0,fs mm“ eo. 
(nn nn nn — — — —— — * 


"Zahnärztliche Arbeit zu 4 
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y 


Er; 


ei 
E; 
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& 
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len Ste Sie?“ 


und einen Reititot in der Hand; = eine Nähmaſchine. Wie wie: 
|geht breitbeinig und liebt e8, mit!fyrauen der Geſellſchaft bat das Der Diener: „Arbeiten. Ich bin 


ee rise 


E nd weitgehendite Musnugung des 


& “wahre Erholung und 


—— 


geipreizten Beinen umd- geitrectten 


Effter jährlicher 
JANUAR- 


aumun 
Verkaul 


| gleichzeitig mit dem Reititod 
die Samaidhen flopft, wie es Kaval-⸗ 


Sparen Sie 


IR 


bis 


jeht im vollem Schwung 
in allen 3 Läden. 


| 


ETERSEN 


"FURNITURE COMPANY | 
1046 —1056 Belmont Ave. 
IE ie W. North Ave. 3660-64 Irving Rark Bivd.. 


— —— 


— — — — — 


Ale bie „Abendpoft“.) 


Mein Garten in 1918. 


I. 


Mat 


'nädite Winter der erite Friedens— 
twinter wieder fein wird, jo find wir | 
nad) Sorgfältigiter Brüfung der! 
. \ ganzen Sachlage aber zugleich doch 
Bon: 3. aud) der innerjten Wleberzeugung, | 
„Mein Garten in 1918!” — Gar dab der Winter 1918-19 der 
mancher Leſer und gar manche chrecklichſte aller Winter werden 
jerin wird fich nicht wenig wundern, | Wird, wenn nicht alle Bewohner der 
das wir gerade jegt, da fic) in — Rulturwelt (alſo auch jeder ameri 
amd: Flur mid Garten der Schnee kaniſche Bürger, der —— 
Ahhoch aufgetrürmt uund das Erd, dazu hat) das Ihre dazu beitragen 
reich tief unter sich vergraben hat, ' "werden, durd intenfit vſte auitur im 
don der Gartenkultur an zu ſchrei⸗ Gemüſegarten die Lebensmitteler 
ben fangen und die Frage aufwer— zeugung möglichſt zu ſteigern undı 
fen, was wir im dieiem Jahre aus die Freiftellung von Lebensmitteln 
‚unferem Gärichen herausihlagen 5UM Verbraud) im fommenden — 
"wollen. Aber wir befinden uns im fer durd) reihlichite Erzeugung von 
Siriege, die Kulturwelt ift im vierten Gemüfen zu fördern. Die cı ropü- 
Sahre vom ichredlichiten und aröß- iſchen xan ıder werden im Verlaufe, 
ten. aller Kriege erfüllt, und auf Dieies Sahres 1918 md vor allein 
„per ganzen Welt ſin nd die Lebens— im Tommenden Win ter 1918-- -19 
"Jüttet infolgedeiien io Inapp ge, öl einem ſehr „groben Teile auf 
worden, dal; ichon in diejen Nahre Brotgetreide und leilch gerade,aus| 
auf dem Erdonrund große partielle Nordamerifa angewieien fein: wir 
Dungersnöte drohen, wenn nicht in ‚Nelbit aber fönnen nur dann größere 
allen Kulturländern, auch hier in, Mengen bierbon ned entbehren, | 
der Vereinigten Staaten, mit aller. wenn wir dur berftärtten Anbau 
* größter Energie und unermidlichen und Berbraud; von Gemüfe ir jeder 
eike zielbewiiit darauf. Hingahr. amerifaniichen Saushaltung mit! 
beitet wird, die Erzeugung von) Een beitragen, größere Mengen, 
Nahrungsmitteln ganz bedeutend u. Getreide und Hleijch entbehrlich zu, 
Auf.jebe.Weife zu fteigern. In die- machen. 
jem Beitreben wird die Ausnugung, _No& einen weiteren Grund gibt! 
>. es Sausgärthens und cine ziel-|C$, der es in biefem Kahre zur ge 
beyußte Gartenfultur nicht zu bieterifien Prüdt macht, jdon jest, 
äten fein, da ja gerade — ohne noch einen Tag länger damit: 
Sausgarten bei richtiger Veitellung | SU zögern, die Beitellung und inden- | 
- amd Pflege verhältnismäßig ehr, jiofte Ausuugung des uns zur Ver- 
. geoße Mengen menjcyliher Lebens. fügung ſtehenden —— — 
mittel hervorzubringen vermag. planen und feitzulegen. Wir haben 
Bei richtiger VBeitellung!“ Das Nämlich in diefem Sahre einen rieht- 
bedeutet, dal; wir jchom Fehr friip. gen Mangel au vielen Öemitie-| 
zeitig tina einen Wlan fire die Yo; Tämereien. Belanntlid; wurden Bis 
tellung des Gartens mit fleiiger sum Yusbrud bes Weltkrieges bie 
Üleberlegung ausarbeiten miüfien, | meilien Gartenfämereien aus euro- 
um rechtzeitig die bnötigten Säme- ‚pätjchen Sänbern importirt. Das 
teien 'beflellen und zur Hand haben tt im Verlaufe ber Sriegs-| 
zu können, ſodaß, jobald die Seit jahre immer mehr unmöglich ge 
zur. Beitellung berangefonmen worden, mährenb bie Garien- 
nichts miehr die rationelle Garten, ſämereitultur in Amerika jelbit nur) 
fultur verzögern und Hinousicieben Tedr langfaın entwidelt werden 
fann; Deshalb alio wollen wir fonnie, 1t fragios heute au 
heute und in den hiten zen twirflich autem, Teimfähtgen umd 


1 äe wre age * 
ſchon emige Abhandlungen über da brauchbarem Gemüſeſamen ein gro— 


in der Ueberſchrift genannte — ber ur ande zu | 
in der „Abendpoit“ bringen. be —* er zuer] tommi, nad -ö 
en. 2 it, gilt deshatb jetzt auch hinſicht⸗ 
Zunädjit wollen wir darauf auf: h der Beihaft — —“ 
merfjam. machen, da; möglidit| lid der Beihaffung des Gemitje- 
— —— —J SB. | ſamens. Wir müſſen alſo ſofort 
ee ee ER nn jetzt einen genauen Plan für die Be- 
balt führt, in dieiem Sabre ein rlei- stell nn a 
nes Sausgärtchen beitellen joltte, ung tureres Darlens machen 
A, N ne . und dann bei reellen Samendanblun 
Denn ein foldies Gärten, deiien 1, Sin yammadiacı Meitel 4 
4 Mn — F gen die notwendigen Beſtellungen 
eſtellung und Bearbeitung gerade), 
ber ee beige, nicht erit morgen oder iiber: | 
Str den Bewohner der -Stadt eine z 
a rn morgen, aufgebeit. 
eine Quelle ts 
geſetzter Freuden jein jollte, Der- Sanatorinin für Nervöe. 
tag una die ganze offene Nahreszeit 
bindurh mit abjolut frischen Ge- be 
müſe für die Tafel zu verſehen, wenn Perſonen: Der Arzt der 
wir eben nur die Beſtellung richtig Schriftſteller — der Zeichner —und 
planen und ausführen. Wir be—. noch einige der uns bereits bekann⸗ 
————— auf ver Weiſe das bend- ten Serrichaften. Auch ein Diener! 
tig Gemüſe indeſſen nicht nur in kommt wei er heißt Peter 
beſſerer und friſchererBeſchaffenheit, Gin modern nn, San 
fondern jparen obendrein ac noch, torium, In herrlicher Lage, für 
beträchtlich dabei nd Sind Durch ich ausacltattet, madt e3 aus der 
Ausnugung des Haufgärtchens in: Kerne und von außen den Eindrud 
der Kage, die ganz ungeheuer geitic- einer Föniglichen Neiidenz; im 
genen Saiten der Lebenshaltung nern Tieht e& eber einem Riviera. 
nit unerheblich zu verbilligen. hotel ähnlich: Toloflale Halle, tep- 
Darüber hinaus endlich verlangt c$ pichbelegte Darnior-Ireppen, breite, 
unter den heute vorherrichenden Ber- | Jichte, Tautloie Gänge, in die beider- 
bältnifien * Pilicht gegen die Na- ſeits grüne, gepolſterte Türen mün— 
‚ ton und dad ganze ameri ikaniſche den. Die Zimmer ſind raffiniert 
Bo, dab ein jeder durd) ganze und eingerichtet, in verſchiedenen Stilen, 
sielbewuhte Ausnutzung des ihm die jeweilig der Gemütsart des Pa- 
ne som — tienten angepaßt werden: Melancho⸗ 
n8 zur Verfügung ſtehenden liter bekommen rotes Mobiliar, 
Raumes das Seinige * beiträgt, Aufgeregte blaues uſw., auch die Be— 
die Ernährung des Volles im Jahre leuchtung, die Ausſicht aus den 
1918 fiherzuitellen um ni daran mit- Fenſtern uſw. sit dementſprechend 
* äuarbeiten, die ſchwer heimgeindhte | eingerichtet. Alles doſiert nach 
Menihhheit vor ciner ſchrecklchen ärztlicher Vorſchrift. 
Simgersnot zu bewahren. Um je, Das Solgende geht imFrühſtücks, 
8 Doch die ausreihende Ernährung der ‚zimmer vor, das im Erdaeickhof; mit 
Menichheit heute nodı jicheritellen zu der Ausſicht auf den alten pradt- 
fönnen, iit es abſolut notwendig, vollen Garten gelegen it. CS ti 
‚DaB wir einen großen Teil der joge-  zunädhit leer: nur der Diener Petes 
nannten fonzentierten Nahrungs: | fit in einer Gde, vor fih einen Stoiz 
iniktel, iwie wir fie im Brotgetreide Zeitungen, die er nernös ınd ım« 
imd por allen im yleiit haben, luſtig durchblattert. Er iſt ein 
durch die umfangreicheren Rab! großer, breitidultriger, ungemöhn- 
wangsmittel aus dem eiaenen Ge- lich ftarter Menich mit fchwerfällt: 
 Anifegarten erjegen; dureh die vollitei gen Glicdmaßen und einem Trens- 
roten Geitcht: it ütbernährt und 
sartens bis zum fominenden | leidet an Stongeitionen. 
Spätherbit allein vermögen wir auf Der Arzt und fein Sreund, der 
Dieje Meife zu genügend Brotgetreide | Schriftiteller treten ein. Sie find 
> En eriparen, um die Ernäh- | Symnasiolfollegen, mas man fofort 
yore = —— Winter an der geringihägigen Art merkt, 
8-19 n ı en au Ton-| mit der 
nen. —* wenn wir auch felſen· Der Arzt geht voran, als Hausherr. 
Ja ‚überzeugt find, —— eRN Leder 
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Aneruheimer. 


Wi on Raoul 


Wiener 
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Ul 


8* 
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ın 


in den Arien): 


| haft. 


den nervös. 


| immer bon deinen Patienten: 


oder Sie 


‚feit abzulenfen, 


| Spielerei 
ſchränken, 


dieſe 
Bühne überhaupt nicht mehr zurück 


ervenſchwäche 


ſie einander behandeln. 


er ſich 
auf 


Knien dazuſtehen, indem 


leriſten tun; ſieht überhaupt immer 


10 aus, ald wäre er juit vom Pferd, wählte Beſchäftigung der gewohnten 


geſtiegen. Indeſſen kann er nicht 


|einmal reiten, und wenn er ſich je⸗ 


mals in den Sattel ſchwingt, ſo gen | 
ſchieht es im Zanderſaal. um jeine ; 
| Ratienten su initeuieren. Den 
Reitſtock und die Brecches trägt er| 
‚ledigliy aus erziehlihen Gründen, 
‚der Nutorität wegen und weil Bree- 
hes auf nervöje Frauen Eindrud 
Imaden. ZQatfähli verdankt er 
einen nicht geringen Teil feiner Er- 


folge, in&beiondere bei Damen, die- | 


fer ingeniöfen Tradıt, um die er die w eißt du, ob einer zur Gejellichaft | 


ärztliche Willenichaft bereichert bat. ! 
Der Arzt (wiegt fi ſelbftbewußt 
„Ra wie gefällt dir | 

nein Sanatoriı um?“ | 

Ter Scriftiteller (bewundernd): 
„Ein Schloß.“ 

Der Arzt: „Sag lieber ein Zucht. 
haus. SHundertfünfzig Nervöie —| 
mein Lieber, das iit feine Kleinig- | 
feit. (Schlägt mit dem Reititod auf! 
den Iiich.) He, Wirtshaus!” (Der 
ı Diener ichredt zufammen und Die; 
'stellnerin ericheint hinter der Bar; | 
|ite hat gleichfalls gelefen.) 

Der Arzt: „Frühſtück!“ 

Die Kellnerin: Milch 


am 


und 


Schrotbrot?“ | 


Der Arzt: „Kabiar und Wein, .| 
Wir find Feine, Patienten. (Zum 
Schriftiteller) Nimm Plaß, ae 
Freund. Zum Diener) Was habe: 
‚denn Sie? Ste zittern ja wie — 
laub.“ 

Der Diener: „Ich bin ſo ſchreck- 
Und wie Herr Doktor auf 
den Tiſch geſchlagen haben ...“ 

Der Arzt: „Mir ſcheint, Sie wer⸗ 

2 u 

Der Diener: 
mer Aarger. Sich 
Doftor reden.“ 

Der Arzt: „Später, 
Freund. Gehn S’ jekt 
Arbeit,“ 

Der Diener (vorwurfspoll): „Ars ' 
beit? Bier pibt’3 ja feine Arbeit.: 


„sa, e3 wird imt-! 
muß mif 'm Herrn. 
I 

Iteber 
an Ihre 


Die Patienten machen ja alles et.) 
| ber.“ | 


Der Arzt: sein ©’ froh.“ | 
Der Diener (nah furzer Ueber-|1! 
fegung): „Asch werd ein biffer! zan- | 
dern.“ (Gebt lanalanı ab.) 
Der Schriftiteller: Di 


ſprichſt 

Ich 
hab aber noch keinen geſehen.“ (Er 
ſetzt ſich.) | 

Der Arzt: „Weil fie jegt alle bei 
der Mrbeit iind, 
den Xrbeitäfälen. 
itoßenden 


gens, ein 


(Auf 
Raum deutend.) 


den an⸗ 
Uebri- 


zum Frühſtück kommen.“ 

Der Schriftſteller: „Schicht! 
iſt ja mie tıı einem Bergiwerf?” 

Der Urt: „Sa, bei uns ijt altes | 
organttiert.“ 

Der Scriftiteller: „Was arber- 
ten die Leute eigentlich?“ 

Der Arzt: „DO, alles mögliche, | 
Tiſchlerarbeit, Schloſſerarbeit, Buch— 
binderarbeit. 


Be 


Einige modelfieren |; 

zeicdinen mit der alühenden | 

Nadel aut Hol - 

Brandtehnif — oder fte laublägen, | 

Flebei n Zündholszſchachtel ur 
Der Schriftiteller: 

‚den Strathäufern.“ 

Der Arzt (lacht): 
ganz jo.“ 

Der 
nennt 
pie“ 1” 

Der „Der Gedanke, Ner: | 
vöſe durch weckentſprechende Tätig- 
it feineswegs neu. 
Andeffen findeit du ibn 
meientlich eriveitert; indem mir uns 
nibt blob auf die genannten Be- 
iwäftigungen, die ntan vielleicht als 
bezeichnen Tönnte, be- 
iondern auch die nügliche! 
Tätiafeit den Sireis möglicher 
Beſchäft ign igen einbeziehen. Ich 
laſſe zum Beiſpiel von einem Hofrat 
beim Verwaltungsgerichtshof im: | 
mer wichſen. Mit Erfolg.“ 

Der Schriftſteller: „Für den 
Hofrat oder für den Verwaltungs— 
gerichtshof?“ 

Der Arzt: „Du machſt dich na— 
türlich luſtig, deiner alten Gewohn— 
beit gemäß. Uber du bait feine 
Ahnung, melde Wonltat cine primti 


Alto wie in) 
„Na, doc) nicht 


Schriftiteller: „Und das 
man „Beihäftiaungäthere: | 


Arzt 


34 


tive Beihäftinung, ein —— 


benes Arbeitspenſum für den Ner— 
vöſen unter Umſtänden bedeutet. Ich 
habe im Vorjahre einen, berühmten 
Komiker vor dem Trübſinn, in den 
er zu verfallen drohte, dadurch be⸗ 
twabhrt, dab ich ihn zehn Mlafter Holz‘ 
zeripalten lie. Zulegt gewann er 
QTätigfeit io Iteb, dab er zur 


wollte Sch babe eine nerböje 
Gräfin, die an der Plakangit und 
allerhand anderen tnangenehmen 


Mabhnvoritellungen litt, in fehs Wo» | 
ı hen furiert, und weist du wodurd ? 


Raditalheilung 


— 1 — 


Sowache, nerdole Ferenen, gedlagt von 
—— ——————— er 
enden Yuß zufis, Rilden« und Kopf 
Is —— — Hall, Abnahme des Gebore 
% ber Gehfreft, Ratarrh, Diagendräden, Eiubl- 
berftopfung. miübigfeit, Erröten. Sttterm, Hers- ' 
Hopfen, Prihsetlemunung, Mengftlichleit und 
Sranftem, erfahren au® dem „Zugendfreund”, 
wie ale Folgen ingenbliher Kerirzungen 
gränofieg im Färzener Seit, und Etrifturen, 
—8 Krampfeber- und Soiferhrum nad 
einer vollig meueu Methode, auf einen Cine 
geheilt werben. 

ediden Eie 25 Gentd in Briefmarken } 


mr die neuefte Auflage biefes intereffanten | 


lehrreihen Buches, meldieß bon Sure umb | 
ei: Mann und rau gelefen werden oltte, | 
- adreffiren Sie Ihren Prief: 


Deutihe Privat - Klinif 


187 Eat 27. Str., Rrm Gott, 0, 


enbfreund“ iit zu 
— 


trog! Wir ſcheuen unter Umſtänden 


ſich nur an die Geſellſchaft.“ 


| gehört 


nem Tiich.) 


'ziere 


mit 
holzſchachteln.“ 


Da drinnen mi! 


Schicht wird jetzt gleich vös. — da kommt ſie übrigens mit 
Rott.“ i 


|den. 
Sch hab dich zulegt ir Irocadero ge- 
ſehen.“ 


ich noch gezeichnet. 


ſogenannte teln.“ 
Kilo zugenommen. Für einen 


dere Kur als Nicht—⸗ ———— — 


Ahnung, daß ich auch hier zeichne 
rie; du wirſt ſtaunen. 
cilie Forſt zaudernd. 
nachher.“ 

bei uns 
d 
Teetaſſe und beißt vom Brot ab als sr fauniegeln.“ 


wäre 
ſteller): 


'an der Vörfe gefpielt a la baiffe... . 
'prinzen hat ihm eine 
gang... 


auch da...“ 


rum Schauen 


'denfe nad, mas mohl das Gegenteil will arbeiten.“ 


riert wird.“ 


T Hugenleiden 1 
geheilt! 
‚ein Rito! Keine Schmerzen! 
Franklin 0. Carter, 


M.D. 


Bügeleifen gerettet, mie viele der 


‚dom Land, Herr Doktor. Sch bin 
Waihtrog — jamohl der Waid- 


hie ihmere Arbeit gewohnt: Und ich 
hab den Dienſt überhaupt nur ange: |! 
nommen, weil man mir gejagt hat, 
Iin einem Sanatorium gibt’ viel’ zu 
tun. Ich bin fein Faulenzer, Herr || 
Doftor. Aber hier mürt man einer || 
‚werden, Was man anrührt, immer | 
liche Tätigfeit in dei meilten Fällen | Chicasos nun pen Essen Kajen- und neigt’: Das macht ein anderer. | 
geradezu indiziert.“ Kein Augenarzt — veſigt einengie— Waſſerpumpen tut der Herr Profeſ— 
Der Schriftſteller: „Dein Sana: IE we > en el am. u. va Be Nor, Holzhaden der Herr Geheimrat, 1 
forium wird mohl hauptiächlicı von | iabr, fein Ritito, teine Samterzen. Zaufende | Zinmerpugen cin Iheaterdirektor | 
Gefellihaftsmenschen freguentiert 2“ ı en Biden on ‚und die Gartenarbeit macht der Derr | 
Der Arzt: „Ich Fanıı jagen, Baron. Na, was bleibt dann für | 
it eine Enditation des mondänen 
Lebens. — Meine Mnitalt wendet 


auch vor dem Waſchtrog nicht zurück. 
Die Hauptſache iſt nur, daß die ge⸗ 


möglichſt entgegengeſetzt iſt. Darum 
iſt bei Geſellſchaftsmenſchen körper⸗ 


eä | genleiden tours 
unſereinen?“ 


ı ben bei einem | 

einzigen Beiuh | 3 

Be er |. Der Arzt: „Sa, mein. lieber 
— Holzhacken und Waſſer— 
‚pumpen fann id Ste nicht Taffen. | 

Das iit gegen die Anſtalts-Disziplin. 


iveun Ahr an Ihre Meifer geheilt. 
mannelharter Schlrait leidet, an grannlirten 

Aber yb babe nichts dagegen, wen | 
Sie fihh auf andere Meile die Zeit 


Ungentidern Entzündung, Kurziictinteit, 
»Weittiehtigtett Velden, die iih aus dem Tra« | 
gen nid Dailender Brillen ergeben, von ver. | 
 schört? 7 | me Seden, —— Ranenüpern, | 
i , wären, @iterin eritenforu 
Der „Arzt: „Du neingt die Dis | Afceh, blinzeluden oder „hielenben ng f a 
vertreiben. Leſen Sie die ei! | 
dung.“ | 
Der Diener: „Aber man fan, 
doc) nicht immer lejen.“ | 
Der Arzt: „Mlio dann zanderıt | 
Zwiſchen zwölf und zwei ſte— 


agnofe? D, die iſt ſedt infach. Iiſielen der Augen beſeitigt. 
ben Ihnen alle Apparate zur Ver: || 


Sy er ? , »r ’r 
Wir verlangen runtztg Kronen per Yellftänbige Hellung garantirt. 
Zag. Wer die bezahlen Fan, der | teter 9850 Auren bon Chielaugen an welord. 

fügung. Neiten Sie, — Sie, | 
- ichwimmen Sie — mit einem Wort: | 


zur Geſellſchaft.“ Ein * 20 Jahre an State Straße, 
Glockenzeichen ertönt, und tie Fa-| Igieiende Berfon in nes Dotors Diftee geben 
Ermiüden Sie ſich.“ 
Der Diener: „Herr Doktor, dieſe 


chlelende Perſon in des Dottors Office geben 
brifarbeiter in der Frühſtückspauſe 
Gefahr, ohne Ghlorofornt, ohne —— zen 
In nnatürlichen Bewegungen ſchaden 
henichürze!” ... Beßt muß ich aber in die Küche. Der Diener: „Ro ja, das ieh ich! 


Der Schriftſteller: Und wie 


ilune 
ur 


— u, fünfaehn bis | Sie, 
türzen die Patienten herein, vertei- 
Franklin 0, Carter, M. D. mir. Das ift was für die reichen || 


zwanzig Minuten 
len ſich an den verſchiedenen Tiſchen, 
Nr. 120 So, State Str. 2. ih eine zür |% et! Aber unfereins — wenn man || 


1» päter m. Mugen 
| nn u u | 
tand berausfo 
wo das Brühftud — Mil und | i * 
Schrotbrot — bereit ſteht; auf einen 
Wink des Arztes entfernt die Kell. 
Öroti I 
Svrechſtu — Ge 10 bis 12. gewohnt ist, hinter der Pflugſchar 
63 wird deutih neipronen. berzugeben und zu dreichen . | 
-j° Der Arzt: „Na erlauben Sie, ich 


men zu ſehen. — 
Ohne Schmerzen gepeist, Nedentt,dab cine 
folde wunder⸗ 
bare Ge mie diefe Bemirft mwird ohne 
nerin den Wein und Kapdiar von jei- 
\ Ab io if 3 mi ' : 
aud) ,.. . Uber wie iit das mit dent Yan mir doch nicht Shretivegen eine; 
ch verheirateten Frauen? .  [Blugidar und ein Kornfeld anicaf- | 
| nicht gleih erfannt?” Die Beltdame: „Da iſt natur⸗ ten. Das fehlte noch ... (Geht 
: lich wieder Flirten das Gegenteil| „sense n; * 
Der Schriftſteller: „In der Kü— nervös hin und her.) | 
I 


Der Arzt (zum Schriftiteller) : t! 
„Du findeit bier fiher Bekannte.” 
Der. Schriftitellee: „Wo nit? 
(Steht auf und begrüßt die Welt. 
dante.) DO, Frau Yorit. 
Die Weltdame: „Sie haben mi 


- m; — Er J 2 

2er Arzt: „Ja, Die anadige Auf Wiederfehen, Dert Doftor. Se Deswegen bitt ih eben umt| 
Frau iſt ſo liebenswürdig, die ii. | boffe, Sie | bier. Sie hätten ein Zengnis 
&henaufficht zu führen.“ |e8 nötig.” (Mit einem bahft ame) Dar Arzt (bleibt vor ihm ſtehen): 

Die Weltdame (fich fegend): ‚a utigen Lächeln * * Sie, Peter, hören Ich geb 
macht mir.io viel Spaß. X hab! „er Arzt (zum Schriftſteluer. Ihnen mongtlich um zehn Seronen 
ir feit vorgenommen, wenn ich mwic- j,Rinm dir ein Beiipiel an diefen mehr. Dann haben Sie fo viel wie! 
der. geiund und zuhaus bin, redu: j beiden Herren, (Nuf den Baron und; ci, hiſtenzarzt. | 

e ich den Monatslohn mei- den Hofrat beutend, die mit groben) Der Diener (fchüttelt den sont). | 
ner Köchin um zehn Kronen. Es iit ‚Anpetit ihr Butterbrot dergehren.) | |„Serr Dolter, meine Gejundhen it 
ja eigentlich ein Vergnügen . | Menn du die geiehen hättejt, wie Ne] mir fieher.“ 
(Zum Schriftfteller) Ahr Freund, herfamen! md jegt: Sehen De Der Arzt: „Gejundheit! 
der Zeichner Rott, fit übrigens ad) int aus, mie zwei Trapper?” open Sie denn? Sie jehen 
da.“ — die Herren mit einander tr bee} ng iwie’® Xeben Sie 

Der Schriftiteiler: „Er verfolgt! Gum). EEE — ſicher fünf Kilo zugenommen, 
Ihre Nackenlinie bis ins Sanatori- a 2 — — 
— \baden! (8 gibt nichts Gefündere: | Syttor. zehn!“ 

‚ale Dolshaden.“ ı 2er Yrat: . ‚Was? — Wann ha- 


Die : Keltdame: „Bilden Sie fi), 

das nicht ein. Meine Nadenlinie, | 
| Den ie |ben Sie fich denn gewogen?“ 
umfegen it aber Der Diener: 


da8 trar einmal — ih meine ‚Fir 
Rott... Er piet den ganzen Ta 
* 2 8 fünder. « zivei,“ 
\ „ad + — —* 
| Der Arzt: Der Arzt: „Sie iind ja ein 


der Olly Branditätter Zünd- 
„Die tit —W A Beinah “ rechter Hypochonder.“ | 
| 2 — ae; beut fer- Der Diener: „Bon wird's 3. dert! 
tig werden, dürfen Sie morgen —— a —* 
at ... Herr Doktor können mir's 
mittag wieder Kegel aufſtellen.“ 
Der Baron (freut ſich): „Jeſus.“ 
Der Schriftſteller: „Mein Gott; | — Urt (gun Hofrat): „Ind 
auch das Sanatorium it ein Jour. Bene Brennholz? Geſchnitten? 
Er ſteht auf und begrüßt die Bei. nr. —— —— | Steinfeld mitgemacht. Aber borbinn, | 
Zu Rott) Wie Geht i intmer?]|... er Vorrat (ernithaft): „Dis um) mie der Herr Doktor hereingefom:! 
fünf Ube wird der Akt — wird die mon find umd auf den Tiſch ge— 


Nlafter erledigt fein.‘ ichlagen baben, da. bin ich So zte 
brab! (Zum | 


Der Arzt: „So iit’s 3 

rw — engefahren Alſo je 

„Ja, damals hab' * er ſammengefc | | 

v Schriftſteller) Jawohl, mein | sittern mir nod die Hand, Bitte! 
( 


$ s fin u 
in der Loge, Anet, Die Geieiiteft Wehe macht das BE | ſutz. (Gr näbert Die Handflächen einan— 
ZEt ron und Hofrat entfernen ſich.) der mit geſtrecten Fingern, gang 
kleb ich nur noch Zündholz ſchach⸗ Der Schriftſteller: „Beſonders langſam hu er Pe en 
‚die Arbeit der anderen... Dir er- yon cin paar Millimetern.) ünd 
ei um Hin) i | 
„Er bat dabei un Dein, Inder ——— — — ich mich mit geſchloſſenen 
keine an⸗ a Augen verbeug md dann  Inteder | 
| pugpr Ich finde, du lebit bier aufricht, zittern mir die Füß 
‚wie ein Plantogenbefiger. Nr daß (Tut jo: der Aı — 
‚deine Neger dir” and) noch dahlen Es wird immer ärger. Sc iverd 
Ter_ Arzt (follegial): „Meint yon Tag zu Tag immer nervöier. 
lieber Freund, frozzeln iſt hier nicht Bei Nacht kann ich nicht ſchlafen, 
een = geftattet. Satirifer werden ent: "das Eſſen ſchmedt mir auch nicht! 
nd Sir nt.“ | , g * = . 
ein paar Bilder find erquifit: Ca. Be Schriftiteller: 2 lt nd mem nme 2 gen 
Se — alſo F Sad! Ro wär | den Augen. Streicht fich iiber die! 
ern ein dh dodhe ben.“ u " 
Sie iedaneOät den Top |" Der Me hr Dan ie] Sole) Derr Dot, 
r jauren Me gragiög wie eine | yerfpridft mein Batienten ba mein ge an. iſt merkwürdig, 
ich erhalt keinen Diener. (Entſchloſ— 
ſen. Hören Sie, Peter, ich ver- | 
dopple Ihren Lohn.“ 
Diener: „Nicht 


Zte: 


ra | 
Was 


doch 
ſeit 


„Zehn Kilo, Herr 


(fauend): „Bäum' 
beinah noch ger, 


Der Schriftiteller: 
verlobt?” 

Die Weltdame: 
einmal. 


„Yudh das mar 
Jetzt iſt ſie nur noch ner— 


vös. Und überhaupt Lärm hat mich 
nie geniert. Ich war doch Artille 
'riitt und hab die Schiefjitbungen am! 


Der Zeichner: 


Der Ürzt: 
ner, lieber Freund, aibt'S 


Der Zeichner: „| Natürlich. 


(Zum Schriftiteller) Er hai fei ne 


Beſchäftigungstherapie 


n 
x 


es Zuckerwerk; zum Schrift. Der Scriftiteller „Deine Neger 
„Wir haben uns zuietzt wilſſt du jagen.‘ 
- der Elektrapremiere „geichen, | Der Arzt: „Und dann müßteft du 
Sie bat jie Ihnen gefallen? ‚auch eine Beibäftiaung finden, die 
Der Schriftiteller (dev das offen: | deiner biöherigen gerade entgegen 
bar icon Sehr lang nicht gefragt | gefegt tit,“ 
worden ilt) — - Der Schriftiteller: 
Der Arzt: „Mir au nicht.“ reits gefunden.” 
Die Meltdame: „Mir. bat te, Der Arzt: „Nämlich?“ 
den Reit gegeben. Ich hab vor Auf-! Der Schriftiteller: „Sch merbe 
regung die Nacht nah der Premiere) schreiben!“ (Ginen Befannten be- 
nicht Schlafen Fönmen. Und am näd-!arjigend, in den Garten.) 
ten Tag hat der Doktor gelagt:| Der Arzt (lat): „Baba! Immer 
Gnädige Frau, ſo geht es nicht wei- der Alte! (Will ihm folgen, der 
ter ...“ Gie ſieht den Arzt danf- | Diener vertritt ihm den Wea.) Was 
bar an.) wollen Ste denn jehon wieder?“ 
Der Arzt (gnädig): „Sa, wir‘ Der Diener: „Auf cin Wort, 
müifen wieder gut machen, wa& die! Serr Doktor.“ haft.“ 
moderne Kunit an den Nerven der! Der Arzt (zurüdfehrend): „Alſo Der Arzt: „Mlio dann 
Menjchen fündigt.“ ‚mas foll das heißen? Den ganzen ;„nert fich plößlich dat; * 
Die Wiltdame: „Deswegen ijt der| Tag fchleihen Sie um mic herum. trägt.) Kiſo dann dehen 
Richard Strauß aber bo ein Ges 1leberall veritellen Sie mir den Weg. Teufel!" (Miütend ab.) 
nie. (Sie fpriht mit dem Arzt Was wünfchen Sie eigentlich?“ Der FEB (Philoſophiſch): 
weiter.) | Der Diener (nach einer Pauſe): ner noch beiter-als ein Sa 
Ter Zeichner (leife zum Schrift-| „Herr Doktor, ih Bitt um mein um für Nerböle. 
iteller): „Kein Wort wahr, mein! Zeugnis.“ . TE 
Sieber, An ihrer Nervosität ift deri Der Arzt: „Was?“ — Ein Hochzeitäreifepärchen wird 
Richard Strauß vdollfommen um-), „Der Diener: „Ih mach meine|in Neapel von den Kleinen unfäglich 
ihuldig. Sondern Herr Forit hat: vierzehn Tag.“ ſchmuhbigen Straͤßenjungen fort- 
Der Arzt: „Sie jind vielleicht \n; - e 


an der Börte tal Nvährend angebettelt, und die junge 
Der Fußtritt des ſerbiſche n Kron- ‚nicht zufrieden ?" u fagt zu ihrem Gatteft: „Ostar, | 
Million ge—⸗ Der Diener (ſchüttelt 


Io 
foitet. Sie laſſen ſich ſcheiden, und, traurig den Ron). F ae — * * = 
das Sanatorium dient diefem Meber-| Der Arzt: „Na hören Sie, da& meinft du, dak fie fi dann Seite 
Der Baron iit übrigens | ijt aber wirflich eine Indanfbarfeit. | faufen werben?“ * 

ı Sie haben da8 beite Leben, kriegen] gindliche Arithmetit. 

Beichärti. einen ſchönen Lohn, haben überhaupt zer (die ihre Tohter beim 
zu Olly nichts zu tun — 
Der Diener: „Das it e8 ja eben.“ 

Arzt (ohne Rerftändnie): 


Der mm em 
| Schloß.‘ 

Der Arzt: „Ih ned ihnen täg-| 
ER ‚lich drei Stunden frei. Machen Sie 
„Bob ih be- in dieſer Zeit, was Sie wollen. 
(Mit einer freigebigen Sandbemwe- 
gung.) Arbeiten Sie!“ 

Der Diener: - „Drei 
find mir zu mwenta.” 

Der Arzt: „Sie jind ein jtarfer 
Menih (prüft feinen berarm:' 
Musfel) ein geihidter Menic. 
ch werd Ste zum Mailenur aus» 
bilden.” 

Der Diener: 


Stunden 


„Das tt nr efel- 


(Er- 
Breeches 
S' zum 
„Im⸗ 
Sanatori— 


umm und 


Mut— 
Leſen im 
ı Bett überrafcht): „Iroß meines Ber: | 
ıbot&, nicht zu lefen, tujt du es doch! 
und brennt gleich zivei Kerzen da 
| bei?“ „Nein, Mama, das Stimmt | 
ich) nicht! Ich brenne nur eine; ich 
ba. fie aber in zwei Stüde ge- 
ſchnitten!“ 
| Kein Wunder. — Frau Zant⸗ 
huber: „Denken Sie ſich nur, mein! 
Mann hat fi das Irinten ange- | 
| möhnt!” — Bekannter: „Kein Wun- 
‚der, wenn Sie ihm das Leben ber=| 
falgen!“ 

— Glaublid. — „So ein — 


Der Schriftſteller: 
gungstherapie!“ (Sieht 
hinüber.) 

Olly (zum Schriftſteller): 
Sie mich ſo an?“ 
Der Schriftſteller: „Ich — 


„Wa.| Ber 
| „Bie?“ 
ich Der Diener: „Herr Doktor, 


Der Arzt (ebenfo): „Was mol: 


von „iylirten” fein mag. Weil bier 
— 


doc alles durd dad Gegenteil fu | 


Ihnen antworten.“ BON OR CASTO R IA 


Der Zeichner (lagemd): „Sh| Für Säuglinge und Kinder 


d mi ten, b 
een, Cine nah —— 


end): —* e 


Olly (munier): 


baben |, 


„gotischen zmwolt und! 


| alauben, ich war iım Qeben nicht ner-, 


bt 


die Entfernung || 


bitt | 


I ftellt wird, 


|® Dottor 
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KOUPON 
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Kaffee 
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KOUKON Walnüſſe 
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Sc 


KOUPON 
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mit dieſen Koupon 

5 Stüde fir nur 


KOUPON 


| 
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Zahnärzte bei Wiebaidt’s, 


—— — mamma 


Berum tit 


OSCAR F. MAYER & BROS. 
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mifrmo* 


Ridtig fir Männer. 


„ee 2lerzte od. Urgncien Euch nicht helfen, 

—5 — unfere erprobien Heilmittel, die felten | 

ve lagen, | bei folgenden en Kranf eb | 
ien: yormula re rt. 1 und 2 betlen die meiiten 
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25c 
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KOUPON 
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»d fchire 
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KOUPON 


Störte für Damen nnd Miiied, 
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cleım Front 


* 
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on 
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Sanerfraut 
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Alte bis jemt s 


ausdgegebene 
ten. 


Int« 
Amerifaniiche, 


beutihe, ungariidhe 


tawie 
Blatten ftet® 


Ameiser 
auf 


ee ee u zz 


———— — — — — 2 


— and Grajonolas 


Lager. — Berlangt- 
uniere Sollftänbige 


u. neue m 
Bitte. Aut 
—— wir an 


* 





